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Klänge einer Stadt
Die Uraufführung im November 2022 er-
fuhr begeisterte Reaktionen: „Ein wunder-
barer, großartiger Abend“, „eine grandiose 
Leistung aller Mitwirkenden“, „perfekt in-
szeniert“. Vom Publikum wurde das Werk 
mit minutenlangen stehenden Ovationen 
bedacht. Aufgrund dieses lebhaften Zu-
spruchs wird „Klänge einer Stadt“, eine 
musikalische Reise durch die Bruchsaler 
Geschichte, am 12. März um 19 Uhr im Bür-
gerzentrum noch einmal wiederholt.
Das Aufeinanderschlagen prähistorischer 
Steinwerkzeuge, gregorianische Choräle, 
barocke und jüdische Melodien, das rhyth-
mische Stampfen von Lokomotiven bis zur 
Weltmusik der Gegenwart: „Klänge einer 
Stadt“ des Komponisten Carlos Enrique 
Trujillo Mendez zeichnet als spartenüber-
greifendes Gesamtwerk musikalisch, tän-
zerisch und in rezitierten Texten die histo-
rische Entwicklung von Bruchsal seit der 
Vorgeschichte bis zum innovativen Wirt-

schaftsstandort nach. In leitmotivischen 
Hauptlinien werden Kristallisationspunkte 
der Stadtgeschichte in modernen Klangfar-
ben vertont: Die Besiedelung in der Stein-
zeit, die Bedeutung als mittelalterlicher 
Kaiserhof und bischöfl iche Residenz bieten 
ebenso Projektionsfl ächen zur musikali-
schen Interpretation wie die Veränderun-
gen der Stadt seit dem 19. Jahrhundert und 
die Vielfalt ihrer Kulturen in der Gegenwart.
Gemeinsam mit der RP Bigband Abt.7, die 
bereits durch zahlreiche experimentelle Mu-
sikprojekte auf sich aufmerksam gemacht 
hat – gestalten mehrere weitere Bruchsaler 
Formationen das außergewöhnliche Pro-
jekt. Der Kammerchor Bruchsal ist ebenso 
vertreten wie das Instrumentalensemble 
für Alte Musik, die Ensembles MuKs-Ba-
rock und Shtetl Tov, das Atelier der Künste 
sowie Schauspieler der Badischen Landes-
bühne. Musikalischer Kopf von „Klänge 
einer Stadt“ ist der Musikpädagoge Heinz 

R. Huber. „Klänge einer Stadt“ ist eingebun-
den in das Projekt „Stadtgeschichten – was 
war / was ist / was wird“, das die Badische 
Landesbühne im März 2023 verwirklicht.

Fasnachtsveranstaltungen in Bruchsal – Save the Date
Veranstaltung Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstalter

Kartenvorverkauf 
Prunksitzung Büchenau

20.01. 19.00 Hummelstall BKG

Prunksitzung Büchenau 04.02. 19.33 Mehrzweckhalle 
Büchenau

BKG

Melkküwwl Sitzung 
Obergrombach

10.02. 19.01 TVO-Halle

Brusler Morgendorscht 11.02. 07.77 Graf-Kuno-Museum/
Andreasstaffel

Freundeskreis Monsterkonzert Bruchsal e. V.

Bruchsaler Rathausstürmung 11.02. 11.11 Rathaus Bruchsal 
sowie Marktplatz

Narrenrat Bruchsal e. V.

Monsterkonzert 11.02. 15.00 Otto-Oppenheimer-
Platz

Freundeskreis Monsterkonzert Bruchsal e. V.

55. Bruchsaler Fasnachtsumzug 12.02. 13.33 Bruchsaler Innenstadt KBF
Ladies Valentine 14.02. 19.00 Pfarrzentrum 

Obergrombach
Kath. Frauengemeinschaft Obergrombach

FasNach(t)mittag – 
nicht nur für Senioren

17.02. 14.59 Bürgerzentrum 
Bruchsal

GroKaGe und Stadt Bruchsal

Rathausstürmung Büchenau 17.02. 18.33 Verwaltungsstelle 
Büchenau

BKG

Rathausstürmung Obergrombach 17.02. 18.11 Rathaus 
Obergrombach

Große Prunksitzung 18.02. 18.11 Bürgerzentrum 
Bruchsal

GroKaGe

Turnerball Obergrombach 18.02. 20.01 TVO-Halle Turnverein Obergrombach
Große Prunksitzung 18.02. 18.11. Bürgerzentrum 

Bruchsal
GroKaGe Bruchsal 1879 e.V.

Familienfasching Obergrombach 19.02. 15.01 TVO-Halle Turnverein Obergrombach
Seniorenfasching Obergrombach 20.02. 14.30 Pfarrzentrum 

Obergrombach
„FORUM Älterwerden“

Kinderfasching 20.02. 14.11. Turnhalle Helmsheim GroKaGe Bruchsal 1879 e.V.
72. Büchenauer Fasnachtsumzug 21.02. 14:11 Büchenau BKG
Abbuzze 21.02. 18:00 Saalbachstrand Narrenrat Bruchsal e. V.

Information
Karten zum Preis von 15 Euro, ermä-
ßigt 13 Euro (freie Platzwahl) sind 
erhältlich bei der Touristinformation 
Bruchsal, Hoheneggerstraße 7 (H7), 
76646 Bruchsal, Tel. (072 51) 50 594-
61, E-Mail: touristinformation@btmv.
de sowie bei der Badischen Landes-
bühne, Am Alten Schloss 24, 76646 
Bruchsal, Tel. (072 51) 727 23, E-Mail: 
ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.de
Telefonische Reservierung unter: 
Tel. (072 51) 79-531, 
E-Mail: kultur@bruchsal.de
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am vergangenen Wochenende habe ich 
verschiedene Veranstaltungen besucht. Ich 
war beim Neujahrsempfang in Untergrom-
bach, beim Neujahrsempfang in Heidels-
heim und beim Neujahrskonzert mit dem 
Stamnitz-Orchester im Bürgerzentrum. Alle 

drei Veranstaltungen waren etwas ganz Be-
sonderes. Überall herrschte eine sehr gute 
Stimmung. Das ist sehr wohltuend, ange-
sichts der krisenbehaften Zeiten, in denen 
wir leben. Den Bürgern/-innen liegt an der 
Begegnung mit anderen, am Austausch und 
am Gespräch. Das war für mich deutlich 
spürbar und hat mich sehr gefreut. 
Ein Thema, das mir aus einer tiefen, inneren 
Überzeugung am Herzen liegt, ist das Ge-
denken an die Opfer des Nationalsozialis-
mus. An diesem Freitag - 27. Januar - jährt 
sich die Befreiung von Ausschwitz zum 
78. Mal. Seit 1996 ist dieses Datum in 
Deutschland ein offi  zieller Gedenktag, in 
dessen Fokus alle Opfer der nationalso-
zialistischen Gewaltherrschaft stehen. In 
den vergangenen Jahren haben auch wir in 
Bruchsal für diesen Tag eine Erinnerungs-
kultur entwickelt – zusammen mit den 
Kirchen und den kulturellen Einrichtungen. 
Ich besuche immer die Gräber von Ella 
Weiss und Josef Heidt. Beide stehen hier 
in Bruchsal für die Millionen Opfer, die von 
den Nationalsozialisten verfolgt, inhaftiert 
und getötet wurden, weil sie anders dach-
ten und anders glaubten. Eine weitere Per-
sönlichkeit, die zu den ersten politischen 
Opfern der nationalsozialistischen Gewalt-
herrschaft zählte, ist Ludwig Marum. Der 
ehemalige SPD-Reichstagsabgeordnete  
wurde schon 1934 im Konzentrationslager 

Kislau ermordet. Seinem Leben und Wirken 
haben wir im vergangenen Jahr eine Aus-
stellung gewidmet. Am Freitagabend sind 
seine Briefe an seine Frau Johanna aus der 
Gefangenschaft Inhalt einer Lesung. Seine 
Enkelin Andrée Fischer-Marum hat gemein-
sam mit Schülern/-innen des Schönborn-
Gymnasiums diese Lesung vorbereitet. 
Leider kann sie selbst nicht mehr mitwirken, 
weil sie unerwartet Anfang Januar verstor-
ben ist. 
Das Schicksal Einzelner gibt den Gräuelta-
ten des Nationalsozialismus Gesicht. Ihre 
Lebensgeschichten machen für uns das 
damals Geschehene greifbar. Es erschreckt 
mich, dass die zunehmenden, antisemiti-
schen Übergriffe und Gewalttaten zeigen, 
der Antisemitismus ist nach wie vor mitten 
unter uns. Umso wichtiger ist es, dass wir 
gedenken und dieses Gedenken für uns 
Mahnung bleibt, dass so etwas nie wieder 
auf deutschem Boden passieren darf. Wir 
sind täglich gefordert, uns Hass und Hetze, 
Rassismus und Antisemitismus mit aller 
Kraft entgegenzustellen.  

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Das sind die beliebtesten Vornamen in Bruchsal
Bruchsal (PM) | In Bruchsal wurden im 
vergangenen Jahr 1046 Kinder geboren. 
Und natürlich wurden diese Kinder auch 
mit klangvollen Namen versehen. Doch 
welche Namen führen die Spitze in Bruch-
sal an? Bei den Mädchen stand Emilia 
ganz hoch im Kurs. 13 Kinder erhielten im 
Jahr 2022 diesen Namen. Bei den Jungen 
wurde insgesamt zwölf Mal der Name 
Luca vergeben und steht somit unange-
fochten auf Platz eins. Den zweiten Platz 
teilen sich bei den Mädchen die Namen 

Lina, Mia, Mila und Sophie. Insgesamt 
acht Mal wurde dieser jeweils vergeben. 
Bei den Jungen stehen Leon und Liam auf 
Platz zwei – diese Namen wurden neun 
Mal vergeben. Platz drei teilen sich bei 
den Mädchen Ella, Emma, Hannah, Lea, 
Lia und Sophia, bei den Jungen Ben, Felix, 
Gabriel, Moritz und Theo. Auf den weiteren 
Plätzen fi nden sich Hailey, Leonie, Luna, 
Malia und Marie sowie Anton, Elias, Jo-
nas, Leo, Maximilian, Noah, Samuel, Jona 
und Paul. Aber auch eher seltene Namen 

wie Aurelia, Aleyna oder Livia schafften 
es in Bruchsal bei den Mädchen auf die 
Rangliste. Bei den Jungen waren es Emili-
an und Franz. Was jedoch auffällt, ist, dass 
die Geburten im Jahr 2022 im Gegensatz 
zum Jahr 2021 rückläufi g waren. Im Jahr 
2021 wurden noch 1185 Kinder geboren. 
Ein kräftiger Anstieg zeigt sich jedoch bei 
den Eheschließungen. Waren es im Jahr 
2021 noch 200 Eheschließungen, gingen 
im Jahr 2022 304 Paare den Bund der Ehe 
ein.

Bürgersprechstunde
Am 14. Februar fi ndet die nächste Bürgersprechstunde statt. Interessierte Bürger/-innen können sich telefonisch bei Gabriele 
Strauß unter der Telefonnumer: (07 251) 79-264 anmelden.

ZUSAMMEN.LEBEN – In der Südstadt – Eröffnung Quartierstreff
In der Bruchsaler Südstadt wird am 28. Ja-
nuar der neue Quartierstreff eingeweiht.
Unter dem Motto „ZUSAMMEN.LEBEN Süd-
stadt“ lädt die Stadt Bruchsal in Kooperation 
mit dem Caritasverband Bruchsal e.V. ein. 
Los geht es um 14 Uhr. Neben der offi  ziellen 
Eröffnung des Quartierstreffs durch Ober-

bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick ist 
vor allem Zeit, um bei Kaffee und Kuchen 
miteinander in den Austausch zu kommen 
und die neuen Quartiersräume im Senioren-
zentrum St. Anton kennenzulernen.
Mit einem kleinen Rahmenprogramm und 
Musik soll dem Quartierstreff feierlich, fröh-

lich und ungezwungen das erste „Leben“ 
eingehaucht werden. Alle Bewohner/-innen 
der Südstadt sind herzlich eingeladen. 
Dabei sind die Stadt und der Caritasverband 
auch gespannt auf die Erfahrungen, Bedürf-
nisse und Ideen für den Quartierstreff, die 
jeder und jede Einzelne mitbringt.
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

„Sobald von innen die Türe zugeht, laufen die Uhren anders!“
„Lotus Wellness“ im SaSch! ist seit 20 Jahren die Oase für körperliche und seelische Entspannung

Am 9. Januar 2003 eröffneten Lalitta und Ha-
rald Müller, die sich in Thailand kennengelernt 
und die Idee von dort mitgebracht haben, ihr 
„Zentrum für traditionelle thailändische Mas-
sage, Kräuter- und Entspannungskunst“ in 
den Räumen des Bruchsaler SaSch!
In den Anfangsjahren, die sie im Rückblick als 
die schwerste Zeit ansehen, galt es durchzu-
halten, gegen ein Klischee anzukämpfen und 
durch Qualität zu überzeugen. Bis Corona 
war ihr Zentrum für traditionelle thailändi-
sche Massage (TTM) so begehrt, dass die 
beiden sukzessive kleinere Dependancen in 
Bruchsal, Weingarten und Walzbachtal eröff-
neten. Als das Haus in der Stadtgrabenstraße 
verkauft, das Grundstück neu bebaut wurde, 
waren die Zeit und das Geld für den Innenaus-
bau weg. Auch die beiden anderen Ableger 
blieben irgendwann zu. Im SaSch! hingegen 
hat sich die TTM etabliert. Lalitta Müller und 
ihr Team, Sakhorn Chaiwong, Bupha Räther, 
Janphen Wolz, Bunmii Herrmann und Sirilak 
Bagyal, lassen ihren Kund/-innen seit nun-
mehr zwei Jahrzenten bei der Körper- immer 
auch eine Seelen-Massage angedeihen. Im 
„Lotus Wellness“ werden traditionelle thai-
ländische Massagen ohne und mit Aroma-Öl, 
mit Kräuteranwendungen, als Teil- oder Ganz-
körpermassage und darüber hinaus Kopf-, 
Gesichts- und Fußmassagen angeboten. Den 
traditionellen Beruf der Masseurin und die 
dazugehörigen Techniken hat Lalitta Müller 
in Thailand erlernt. „Am beliebtesten sind 
die Standard-Massagen, so langsam laufen 
ihnen aber die Aroma-Ölmassagen den Rang 
ab“, beobachtet Harald Müller, der, wenn es 
seine Zeit zulässt, der Kundschaft beratend 
zur Seite steht. Die Müllers haben lange nach 
guten Aroma-Massageölen gesucht, die sie 
aus dem renommierten deutschen Fachhan-
del beziehen, der sich besonders für Ökolo-
gie, Ökonomie und soziales Engagement ein-
setzt. Einmal im Jahr importieren sie, die vor 
Corona jährlich nach Thailand gereist sind, 

Massagebalsame, Kräuterstempel, ätheri-
sche Öle und andere Massagesalben. Diese 
beziehen sie überwiegend aus kleineren thai-
ländischen Manufakturen in dortigen Tem-
pelanlagen. In Bruchsal können die Kund/ 
-innen aus einem Sortiment kleiner Tester 
ein Aroma-Öl auswählen, riechen und auf der 
Haut ausprobieren, dessen Pendant aus dem 
Sortiment der großen Ölflacons dann bei der 
Massage zur Anwendung kommt.
Lalitta Müller, die anderen so viel Gutes tut, 
hat ob ihres körperlich sehr anstrengenden 
Berufs, in dem sie hauptsächlich mit den 
Händen, bei sportlich durchtrainierten Kund/ 
-innen auch mit den Ellenbogen oder den 
Knien, selten mit den Füßen arbeitet, nach 
nunmehr 20 Jahren selbst Rückenprobleme. 
Für die Probleme ihrer Kund/-innen hat sie 
ein gutes, nein, zwei gute Händchen, passt 

ihr Massageprogramm immer individuell an. 
Dank ihres Einfühlungsvermögens kommt 
die Stammkundschaft („von 20 bis Ü80“) im-
mer wieder gern nach Bruchsal. Viele hat sie 
gefühlt ihr halbes Leben lang begleitet, hat 
ihnen zugehört, ihnen Rat gegeben, ihr Glück 
und ihre Sorgen geteilt, sich Vertrauen erwor-
ben.
Wer zu „Lotus Wellness“ kommt, leidet meist 
unter Verspannungen und braucht eine 
Wohlfühlmassage, möchte den Kopf wieder 
freibekommen, eine Auszeit vom Stress, ob 
durch andere verursacht oder selbst aufer-
legt, nehmen. Lalitta und Harald Müller, die 
sich bei ihrer Kundschaft für 20 Jahre Treue 
herzlich bedanken möchten, strahlen aus, 
was einst ein Kunde festgestellt hat: Bei ih-
nen laufen die Uhren anders! – Mehr Infos 
auf www.Lotus-wellness.com.

In der Wohlfühlatmosphäre des „Lotus-Wellness“-Zentrums im SaSch! laufen seit 20 Jah-
ren die Uhren anders, denn bei Lalitta und Harald Müller bleibt der Alltagsstress vor der 
Tür zurück Foto: tw|SWB

27. Bruchsaler Sprintermeeting im SaSch!-Hallenbad
Die SaSch!-Sauna hat unabhängig davon am Samstag, 11. Februar, wie gewohnt geöffnet

Der Bruchsaler Schwimmverein e. V. (BSV) 
zeichnet erstmals seit dem Corona-Jahr 
2020 in diesem Jahr wieder als Ausrichter 
für das jährliche Bruchsaler Sprintermeeting 
verantwortlich. Am Samstag, 11. Februar, 
in der Zeit von 9 bis 17 Uhr wird die Veran-
staltung erwartungsgemäß wieder zahl-
reiche Aktive aus den Vereinen des Deut-
schen Schwimmverbandes nach Bruchsal 
ziehen. Das Hallenbad bleibt an diesem 
Samstag für den öffentlichen Badebetrieb 
geschlossen. – Die Saunagäste können 

aber wie gewohnt die Sauna nutzen, die ih-
nen von 10 bis 23 Uhr zur Verfügung steht. 
Kassenschluss und Einlassende sind zwei 
Stunden vor Schließung. Die Verantwortli-
chen des BSV rechnen wieder mit regem 
Zuspruch – auch von auswärtigen Vereinen. 
Das Sprintermeeting ist für die Zuschauer 
besonders attraktiv durch seine attraktiven 
Kurzstrecken-Wettkämpfe, die bei anderen 
Veranstaltungen dieser Art so nicht geboten 
werden. Für die Verpflegung während des 
Wettkampfes bietet der Veranstalter kleine 

Speisen sowie ein Kuchenbüfett an. Für be-
sondere Wünsche steht dem Publikum auch 
Edith und Manuela Schneiders SaSch!-Bist-
ro offen. Infos zum 27. Bruchsaler Sprinter-
meeting gibt es bei der BSV-Geschäftsstelle, 
Sportzentrum 7, Telefon (072 51) 98 22 999 
oder auf www.bruchsalersv.de. 
Allgemeine Infos über das SaSch!, die Öff-
nungszeiten oder Eintrittspreise erhält man 
unter Telefon (072 51) 706-261 und auf 
www.stadtwerke-bruchsal.de.
 Artikel: tw/SWB
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Impressionen von einem hochkarätigen Neujahrskonzert

 Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Veröffentlichung Festsetzungsbeschluss Wirtschaftsplan 2023
Aufgrund von § 18 des Gesetztes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) i.d.F. vom 16.09.1974
(GBI S. 408), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 17.06.2020 (GBI 
S. 403) in Verbindung mit § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe 
der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz – EigBG) in der Fassung vom
08.01.1992 (GBI S. 22), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
17.06.2020 (GBI S. 409), und § 10 der Verbandssatzung vom 
20.11.2014, hat die Verbandsversammlung am 06.12.2022 folgen-
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 beschlossen:

Der Wirtschaftsplan 2023 wird festgesetzt
1 im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen
1.1 Erträge 3.317.700,00 €
1.2 Aufwendungen 3.317.700,00 €
1.3 Veranschlagtes Jahresergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
0,00 €

2 im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
2.1 Einzahlungen aus laufender Geschäfts-

tätigkeit
3.067.700,00 €

2.1.2 Auszahlungen aus laufender Geschäfts-
tätigkeit

2.131.700,00 €

2.1.3 Zahlungsmittelüberschuss
(Saldo aus 2.1.1 und 2.1.2)

936.000,00 €

2.2.1 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 400,00 €
2.2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.293.000,00 €
2.2.3 Finanzierungsmittelbedarf aus Investiti-

onstätigkeit
(Saldo aus 2.2.1 und 2.2.2)

1.292.600,00 €

2.3 Finanzierungsmittelbedarf
(Saldo aus 2.1.3 und 2.2.3)

356.600,00 €

2.4.1 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2.219.000,00 €
2.4.2 Auszahlungen aus Finanzierungstätig-

keit
1.862.400,00 €

2.4.3 Finanzierungsmittelüberschuss aus Fi-
nanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.4.1 und 2.4.2)

356.600,00 €

2.5 Saldo Liquiditätsplan 
(Saldo aus 2.3 und 2.4.3)

0,00 €

3 Kreditermächtigungen und Verpflichtungsermächtigungen
3.1 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-

aufnahmen
für Investitionen (Kreditermächtigun-
gen)

1.310.000,00 €

3.2 Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen

0,00 €

4 Kassenkredite
4 mit dem Höchstbetrag der Kassenkredi-

te
500.000,00 €

Karlsdorf-Neuthard, den 06.12.2022

Sven Weigt
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit des von der Verbandsversammlung am 
06.12.2022 gefassten Beschlusses über die Festsetzung des 
Wirtschaftsplanes für den Zweckverband Abwasserverband Kam-
merforst für das Wirtschaftsjahr 2023 wurde mit Verfügung des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe vom 05.01.2023, Az.: RPK14-2207-
47/9/3, bestätigt.

Nach § 12Abs. 4 Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
i.V.m § 12 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) und §§ 87 Abs. 2, Ziffer 3 
Gemeindeordnung (GemO) wurden genehmigt:

a. der unter Ziffer 3 des Beschlusses festgesetzten Gesamtbe-
trag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen (Kre-
ditermächtigung) in Höhe von 1.310.000 €

b. der unter Ziffer 4 des Beschlusses festgesetzten Höchstbe-
trag der Kassenkredite in Höhe von 500.000 €.

Der Wirtschaftsplan 2023 des Zweckverbands Abwasserverband 
Kammerforst liegt von Montag, 30.01.2023 bis einschließlich 
Dienstag, 07.02.2023 auf der Verbandskläranlage (Im Klein Feld 31, 
76689 Karlsdorf-Neuthard) zu den üblichen Öffnungszeiten (Montag 
– Donnerstag: 8 Uhr – 12, 13 Uhr – 16 Uhr und Freitag: 8 Uhr - 12 Uhr) 
öffentlich zur Einsicht aus.

Haushaltssatzung der Stadt Bruchsal für das 
Haushaltsjahr 2023
Auf Grund des § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 20.12.2022 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt Bruchsal voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1
1.2

1.3

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von
Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von

155.784.750 €

-152.041.600 €
3.743.150 €

1.6

1.7

1.8

Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge von
Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von
Veranschlagtes Sonderergebnis von

0 €

0 €
0 €

1.9 veranschlagtes Gesamtergebnisvon 3.743.150 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1

2.2

2.3

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von
Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts 
von

142.010.680 €

-142.590.820 €

-580.140 €
2.4

2.5
2.6

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von
Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf 
aus Investitionstätigkeit von

11.122.610 €

-30.388.040 €

-19.265.430 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf 

von -19.845.570 €
2.8

2.9

2.10

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von
Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss aus Finanzierungstätigkeit von

9.200.000 €

-2.000.000 €

7.200.000 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-

mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
von -12.645.570 €

§ 2
Kreditermächtigung für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf 9.200.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf

17.670.000 €
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§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf 25.000.000 €

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a)  für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf der Steuermess-
beträge.

395 v.H.

395 v.H.

380 v.H.

§ 6
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.
Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Gemeinde-
ratsbeschluss vom 20.12.2022 wird bestätigt.
Ausgefertigt:
Bruchsal, den 21.12.2022

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Vorstehende Haushaltssatzung ist vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe bestätigt worden. Der Haushaltsplan 2023 wird ab dem 
27.01.2023 bis einschließlich 10.02.2023 zur Einsicht im Rathaus 
am Marktplatz, Kaiserstr. 66, Bruchsal, Zimmer 2.14, während den 
üblichen Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. Wir bitten darum, vorab 
einen Termin per E-Mail (finanzverwaltung@bruchsal.de) oder per 
Telefon (07251/79-259) zu vereinbaren.

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt diese 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Haushaltssatzung 2023
Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal

Sitz: Bretten
HAUSHALTSSATZUNG

Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. 
vom 16. September 1974 (Ges.Bl. S. 408), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 7. Juni 2020 (Ges.Bl. S. 403), in Verbindung mit § 79 der 
Gemeindeordnung BadenWürttemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges.
Bl. S. 581) zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Dezember 2020 
(Ges.Bl. S. 1095, 1098), und der Verbandssatzung hat die Verbands-
versammlung am 01.12.2022 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen  EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Beträge  8.571.190
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  -8.571.190
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von  0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen  EUR
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von  8.176.313
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von  -6.105.890
2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergeb- 

nishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  2.070.423
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investition- 

stätigkeit von  0
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions  

tätigkeit von  -6.789.700
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von  -6.789.700

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss / 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  -4.719.277

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs- 
tätigkeit von  7.487.577

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs- 
tätigkeit von  -2.780.000

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/- 
bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von  4.707.577

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von  -11.700

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf  6.789.700 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 
 33.612.200 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt  
auf  3.000.000 EUR.

§ 5 Umlagen
Vermögensumlage nach §11 Abs. 2 Verbandssatzung

a) Baukostenumlage
Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,-- Euro
Bruchsal 0,-- Euro
Gondelsheim 0,-- Euro
Knittlingen 0,-- Euro
Maulbronn 0,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 0,-- Euro
Summe 0,-- Euro

b) Tilgungsumlage
Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 361.799,-- Euro
Bruchsal 67.416,-- Euro
Gondelsheim 33.168,-- Euro
Knittlingen 89.411,-- Euro
Maulbronn 59.048,-- Euro
Neulingen 58.739,-- Euro
Oberderdingen 9.924,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 18.372,-- Euro
Summe 697.877,-- Euro

Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 3 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.892.328,-- Euro
Bruchsal 447.947,-- Euro
Gondelsheim 270.569,-- Euro
Knittlingen 563.595,-- Euro
Maulbronn 377.989,-- Euro
Neulingen 450.431,-- Euro
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Oberderdingen 64.214,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 107.317,-- Euro
Summe 5.174.390,-- Euro

Finanzkostenumlage nach § 12 Abs. 2 Verbandssatzung
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 1.518.306,-- Euro
Bruchsal 246.689,-- Euro
Gondelsheim 157.640,-- Euro
Knittlingen 313.051,-- Euro
Maulbronn 197.985,-- Euro
Neulingen 251.016,-- Euro
Oberderdingen 38.378,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 59.058,-- Euro
Summe 2.782.123,-- Euro

Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 5 Verbandssatzung
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.600,-- Euro
Bruchsal 2.470,-- Euro
Gondelsheim 390,-- Euro
Knittlingen 650,-- Euro
Maulbronn 325,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 65,-- Euro
Summe 6.500,-- Euro

Investitionskostenzuschüsse der Verbandsgemeinden 
nach § 12 Abs. 6 Verbandssatzung

Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,-- Euro
Bruchsal 0,-- Euro
Gondelsheim 0,-- Euro
Knittlingen 0,-- Euro
Maulbronn 0,-- Euro
Neulingen 0,-- Euro
Oberderdingen 0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn 0,-- Euro
Summe 0,-- Euro

§ 6 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 ist Bestandteil dieser 
Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 29.12.2022, 
Az.: RPK14-2207-34/8/6, die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Be-
schlusses bestätigt. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
liegt in der Zeit vom 23.01.2023 bis einschließlich 31.01.2023 auf 
der Verbandskläranlage, Talmühle 3,76646 Bruchsal-Heidelsheim, 
öffentlich aus.
Bretten, den 01.12.2022
Für die Verbandsversammlung:

Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

für den Baubetriebshof
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0077 –
Bewerbungsschluss: 5. März 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. sämtliche anfallende 
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kin-
dergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und Friedhöfen.

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
für den Friedhof

(Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0008 –

Bewerbungsschluss: 5. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Unterhaltung, 
Pflege und Sanierung der Grünflächen und Wege innerhalb der städ-
tischen Friedhofsanlage sowie die Koordination und Durchführung 
von Arbeiten im Bestattungswesen, z. B. das Öffnen und Schließen 
von Grabstätten, Trägerdienste und weitere Aufgaben im Umfeld von 
Trauerfeiern.

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 
in Teilzeit mit 70 % Beschäftigungsumfang

(Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0006 –

Bewerbungsschluss: 19. Februar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. Sachbearbeitertä-
tigkeiten, wie z. B. das Überprüfen und Auszahlen von Zuschüssen, 
sowie die Prüfung finanzieller Abläufe im Hinblick auf Investitionsan-
träge von Trägern der Kindertageseinrichtungen.

Architekt/-in oder Bauingenieur/-in (m/w/d) 
als technische/r Prüfer/-in

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0012 –

Bewerbungsschluss: 26. Februar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die eigenverantwortli-
che Prüfung von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen und Honorarver-
trägen (Vergaben, Nachträge, Abrechnungen) sowie die Prüfung der 
Ausschreibungsunterlagen und der Vergabeverfahren, auch vor dem 
Abschluss von Lieferungs- und Leistungsverträgen.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.



|   9AMTSBLATT BRUCHSAL · 26. Januar 2023 · Nr. 4

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung – Friedrichstalweg ab 23. Januar
Im Rahmen einer Baumaßnahme wird die Fahrbahn Höhe Fried-
richstalweg 16 in der Zeit vom 23. Januar bis 17. Februar voll ge-
sperrt. Für zu Fuß Gehende wird der Durchgang weiterhin gewähr-
leistet sein.

Ortsdurchfahrt Bruchsal am 12. Februar gesperrt
Im Rahmen des Fasnachtsumzuges ist die B 3 in der Ortsdurchfahrt 
Bruchsal am 12. Februar gesperrt. Örtliche Umleitungen sind ent-
sprechend ausgeschildert. Die Haltverbote auf der Umzugsstrecke 
treten am 12. Februar um 9 Uhr in Kraft.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

28. Januar
Rapp, Werner  95 Jahre
Babic, Marija  75 Jahre
29. Januar
Schlindwein, Hugo  75 Jahre
Zewoldy, Fana  75 Jahre
Biedermann, Daniela  70 Jahre
Leichle, Ruth  70 Jahre
Galińska, Iwona  70 Jahre
30. Januar
Penner, Karl  75 Jahre
Keskin, Hava  75 Jahre
31. Januar
Depold, Martin  95 Jahre
Heneka-Göbbel, Marlies Anna  70 Jahre
1. Februar
Woita, Ursula  90 Jahre
Goll, Michael Jürgen  70 Jahre
Scholz, Dorith Helga  70 Jahre
Springer, Ana  70 Jahre
2. Februar
Wilhelm, Helga Maria  80 Jahre
Zabler, Helga Hildegard Lore  80 Jahre
de Vries, Dirk Harald  75 Jahre
3. Februar
Mesić, Josip  80 Jahre
Pickermann, Johann  80 Jahre
Alle Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
30. Januar
Bosiljka und Ivan Bodrozic-Selak
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Amtliche Haushaltsbefragung Mikrozensus 2023
Auch im Jahr 2023 wird die Mikrozensus-Befragung bei einem Pro-
zent der Haushalte in Deutschland durchgeführt. Der Mikrozensus 
ist eine amtliche Haushaltebefragung, mit der seit 1957 wichtige 
Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung er-
mittelt werden.

Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze 
Jahr erhoben. Pro Woche werden über ganz Baden-Württemberg 
verteilt mehr als 1000 Haushalte befragt.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt mehrstufig über 
ein mathematisch-statistisches Zufallsverfahren. Zunächst werden 
die zu befragenden Anschriften festgelegt. Von den Statistischen 
Landesämtern geschulte und betreute Erhebungsbeauftragte ermit-
teln dann vor Ort anhand der Briefkästen bzw. Klingelschilder die Be-
wohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude.
Die Haushalte in den ausgewählten Gebäuden werden dann vom Sta-
tistischen Landesamt angeschrieben und um die Erteilung der Aus-
künfte mittels einer Online-Erhebung gebeten. Alternativ stehen auch 
Papierfragebögen oder telefonische Befragungen zur Verfügung.
Die volljährigen Bewohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Ge-
bäude sind nach § 7 desMikrozensusgesetzes für sich und minder-
jährige Haushaltsmitglieder auskunftspflichtig. Zur Durchsetzung 
der Auskunftspflicht können Zwangsgelder verhängt werden. Aus-
gewählte Haushalte werden in der Regel vier Mal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt.

Spendenübergabe
Der Radtreff Rhein-Neckar hatte vor einiger Zeit eine Spende an 
die Stadt Bruchsal für sportliche Zwecke übergeben. Davon wurde 
ein Sprungbrett für kleine Kinder als Ausstattung für die Sporthal-
le Bahnstadt besorgt. Das Sprungbrett soll zukünftig im Sportun-
terricht eingesetzt werden. Gemeinsam mit Rolf Heutling, Radtreff 
Rhein-Neckar und Markus Gramlich, Leiter Abteilung II „Sportent-
wicklung“, überbrachte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schild 
das Sprungbrett an Ort und Stelle. Anschließend wurde es von einer 
anwesenden Sportgruppe der Albert-Schweitzer-Realschule mit ihrer 
Lehrerin Alexandra Hörner mit Begeisterung eingeweiht.

 
Rolf Heutling, Markus Gramlich, Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und Alexandra Hörner mit dem Sprungbrett (v.l.n.r.)  
 Foto: PRIK

Neujahrsempfang der Vereine in Untergrombach
Es war „endlich wieder ein ganz normaler Neujahrempfang“ in Unter-
grombach am vergangenen Freitag. Die Erleichterung darüber, dass 
diese Tradition fortgeführt werden kann, zog sich durch den Abend. 
„In der vertrauten Umgebung der Aula der Joß-Fritz-Schule“ begrüßte 
Ortsvorsteherin Barbara Lauber auch Bürgermeisterin Noëllie Hestin 
mit einer Delegation aus der französischen Partnergemeinde Saint-
Marie-aux-Mines. Als „Raum der Begegnung“ erfülle die Aula wieder 
ihren Zweck, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
„Dass wir in Freiheit und Friedfertigkeit zusammen sein können, ist 
nicht selbstverständlich“, betonte die Oberbürgermeisterin.
Ortsvorsteherin Lauber hob in ihrer Ansprache das Engagement der 
Untergrombacher Vereine hervor: „In Musik, Kultur und Sport gibt 
es viele Möglichkeiten, Freizeit sinnvoll zu gestalten.“ Das Joß-Fritz-
Fest stünde erneut auf dem Jahresprogramm. Zudem seien im Ort 
lebendige Kirchengemeinden, der Bau des neuen evangelischen Kin-
dergartens gehe schnell voran. Die Kapelle auf dem Michaelsberg 
werde „energiesparend, wunderschön und insektenfreundlich ange-
strahlt, sobald es die Situation zulässt“, so Lauber. Zusammen mit 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick dankte Lauber dem 
Feuerwehrkommandanten der Abteilung Untergrombach, Manfred 
Wolf. Wolf wurde bei einem Einsatz in der Silvesternacht verletzt.
Zwar hätte sich seit dem letzten Neujahrempfang „das eine oder 
andere zusammengebraut“, sagte Cornelia Petzold-Schick. Man 
habe aber wieder Tritt gefasst in Bruchsal und Untergrombach. „Die 
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dunklen Wolken haben sich verzogen“, so die Oberbürgermeisterin. 
Es gehe jetzt insbesondere darum, „den Wunsch nach Wieder-Begeg-
nung zu gestalten“. Die Partnerschaftskomitees von Untergrombach 
und Sainte-Marie-aux-Mines hätten das mit mehreren Aktionen be-
reits getan - beispielsweise mit einer Radtour und einer Baumpflanz-
aktion „Die Linde ist der Baum der Verbindung und Freundschaft“, 
erklärte Noëllie Hestin. Die Bürgermeisterin von Sainte-Marie-aux-
Mines hielt ihre Ansprache komplett auf Deutsch und erinnerte an 
zahlreiche Videokonferenzen und Stammtischtreffen während der 
Zeit der Pandemie.
Nach einer launigen Rede von Wolfgang Müller vom DRK Untergrom-
bach wurden langjährige Blutspender/-innen geehrt. Der Gewerbe-
verein übergab Neujahrsbrezeln. Und noch etwas darf beim „ganz 
normalen Neujahrsempfang“ in Untergrombach auf keinen Fall feh-
len: das Badnerlied, das Steigerlied und die Europahymne. Der Mu-
sikverein Untergrombach sorgte für Schwung beim Gesang und mit 
Musikstücken zwischendurch.
Martina Schäufele

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeisterin Noëllie 
Hestin und Ortsvorsteherin Barbara Lauber bei der Übergabe der Neu-
jahrsbrezel (v.l.n.r.) Foto: Martina Schäufele

Rundgang zu Stolpersteinen und Lesung aus Briefen 
von Ludwig und Johanna Marum am 27. Januar
Seit 1996 ist der 27. Januar als Tag des Gedenkens an die Opfer des 
Nationalsozialismus in Deutschland gesetzlich verankert. 2005 ha-
ben die Vereinten Nationen das Datum zum Internationalen Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Holocaust erklärt, der in vielen Staaten 
Europas begangen wird. An diesem Tag des Jahres 1945 wurden die 
überlebenden Insassen des Vernichtungslagers Auschwitz befreit.
In Bruchsal wird am 27. Januar mit zwei Veranstaltungen auf die be-
sondere Bedeutung dieses Tages verwiesen. Als Abschluss der dies-
jährigen Gebetswoche, die von Christen verschiedener Gemeinden, 
Kirchen und Freikirchen traditionell zu Jahresbeginn ausgerichtet 
wird, lädt die Arbeitsgemeinschaft christlicher Gemeinden (ACG) zu 
einem Rundgang mit Florian Jung durch die Bruchsaler Innenstadt 
entlang exemplarischer Stolpersteine ein. Schicksale von Bruchsaler 
jüdischen Familien werden anhand dieser kleinen, in die Gehwege 
eingelassenen Gedenksteine beleuchtet.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr in der Huttenstraße 2-4. Enden wird der 
etwa einstündige Rundgang ab 17.45 Uhr mit einer Andacht in der 
Stadtkirche am Marktplatz. Um 19 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses am Marktplatz (Kaiserstraße 66) eine Lesung aus Briefen 
von Ludwig Marum und seiner Frau Johanna statt.
Der SPD-Reichstagsabgeordnete Marum, am 29. März 1934 im Kon-
zentrationslager Kislau ermordet, zählt zu den frühesten politischen 
Opfern der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. Während sei-
ner Gefangenschaft entstanden zahlreiche Briefe und Nachrichten, 
in denen deutlich wird, unter welch existenziellem Druck die ganze 
Familie stand.
Gestaltet und vorbereitet wurde die Lesung von Andrée Fischer-
Marum gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern des Bruchsaler 
Schönborn-Gymnasiums. Am 5. Januar ist die Enkelin von Ludwig 
und Johanna Marum unerwartet verstorben. Durch ihr Wirken und 
ihr Engagement für die Erinnerungskultur hat sie viele sichtbare 
Spuren hinterlassen. Im Rahmen der Lesung wird würdigend an 
Andrée Fischer-Marum erinnert. Der Eintritt ist frei, um Anmeldung 
wird gebeten per Mail an kultur@bruchsal.de oder telefonisch unter  
Tel. (072 51) 791 83.

Künftige Olympiakämpfer auf der Matte
Ringen auf hohem Niveau zu erleben, dazu bietet sich am Wochen-
ende 3. bis 5. März die beste Gelegenheit bei den Deutschen Meis-
terschaften der Junioren und Juniorinnen im Freistilringen. Die Wett-

bewerbe finden in der Sporthalle im Sportzentrum statt; am Samstag 
mit Halbfinale, Hoffnungsrunde und nordischen Turnieren (jeder ge-
gen jeden) ab 10 Uhr und am Sonntag ab 9.30 Uhr mit den Final-
kämpfen und den Siegerehrungen. Auch einige Lokalmatadoren wer-
den am Start sein. An diesen beiden Tagen wird man sicher auch die 
eine oder andere Zukunftshoffnung im Ringersport aus unmittelba-
rer Nähe beobachten können, deren Namen man dann auch auf den 
internationalen Matten auftauchen bei Weltmeisterschaften oder 
Olympischen Spielen. Ringen ist eine der ältesten Sportarten bei 
Olympia. Deutschland hat ebenfalls eine reichhaltige Ringertradition 
aufzuweisen. Gerade auch die süddeutsche Region hat erfolgreiche 
Ringer hervorgebracht, die ihre Vereine und Orte bekannt gemacht 
haben. Ringen ist kein „Hauen und Raufen“, sondern eine Sportart 
mit festen Regeln, die konzentriertes und ausdauerndes Training 
erfordert, die den Körper kräftigt, die Persönlichkeit, Disziplin und 
Selbstbeherrschung fördert sowie Beweglichkeit, Schnelligkeit und 
Reaktionsvermögen schult. Ringertraining hat auch eine integrative 
Wirkung, denn auf der Matte haben soziale Aspekte und kulturelle 
Unterschiede keine Bedeutung.
Von all dem kann man sich in der Bruchsaler Sporthalle überzeugen, 
die an diesem Wochenende zur Ringerarena wird. Gastgeber und 
Organisator ist der ASV Germania Bruchsal, der selbst mit vielen er-
folgreichen Athleten in der Ringerszene immer wieder auf sich auf-
merksam macht. Der Verein hat sich bereits mehrfach bei Meister-
schaftsturnieren in Bruchsal als Ausrichter bestens bewährt und die 
Stadt in der Ringerszene bekannt gemacht.
Informationen zum Turnier und Eintrittskarten gibt es über die Ver-
einswebsite www.asv-bruchsal.de

 
Jeremy Weinhold (rechts) aus Weingarten/Baden wird als einheimi-
scher Sportler auch bei den DM in Bruchsal auf der Matte stehen  
 Foto: Bianka Heinzelbecker

Neujahrsempfang in Heidelsheim / 100 Jahre OWK
Nachdem Heidelsheim im vergangenen Jahr sein 1250-jähriges 
Bestehen mit zwei Jahren Verspätung feiern konnte, war in diesem 
Jahr auch wieder ein Neujahrsempfang möglich.
Anlässlich seines 100-jährigen Bestehens hatte der Odenwaldklub 
in diesem Jahr in die Dietrich-Bonhoeffer-Schule eingeladen. Der 
Wanderverein wurde am 10. Januar 1923 gegründet und verfügt seit 
1955 über ein eigenes Vereinsheim mit einem angrenzenden Wald-
gelände. Er widmet sich in erster Linie dem Bewegen in der freien 
Natur, dem Natur-, Umwelt- und Heimatschutz sowie der Pflege der 
Heimat- und Volkskunde. So beschrieb Martin Wachter, Vorsitzender 
des OWK den Verein in seiner Grußadresse.
Ortsvorsteher Uwe Freidinger führte in seiner Ansprache die wichti-
gen Punkte auf, die ihm persönlich, dem Ortschaftsrat und der Be-
völkerung auf den Nägeln brennen: die Brücke über die Saalbach, 
die Kinderbetreuung mit der hoffentlich baldigen Fertigstellung des 
evangelischen Kindergartens „Der gute Hirte“, der Hochwasser-
schutz und die marode Eisenbahnbrücke am Altenberg. Darüber hi-
naus mahnte er die Errichtung einer Altenpflegeeinrichtung an und 
wies auf die Notwendigkeit von Neubaugebieten hin.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick stellte die Situation 
in Heidelsheim in den Gesamtzusammenhang der Stadt Bruchsal 
insgesamt. Sie erläuterte drängende wie auch vorbildhafte Maß-
nahmen der Nachhaltigkeit und der alternativen Energieversorgung, 
beschrieb die Möglichkeiten der Kinderbetreuung, „die für viele Fa-
milien eine große Bedeutung hat“, wie sie sagte, sprach über die 
„Verkehrswende in Bruchsal“ mit dem Radwegkonzept sowie der 
Umgestaltung des Bahnhofsareals und legte die Entwicklung dar in 
Gewerbe, Handel und Gastronomie sowie deren Leistungsfähigkeit. 
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Dabei benannte sie auch den außerordentlichen technischen Fort-
schritt in Bruchsal mit verschiedenen Forschungs-, Versuchs- und 
Entwicklungseinrichtungen und Zukunftsfi rmen.
Der Handharmonika-Spielring Heidelsheim hatte die musikalische 
Gestaltung des Neujahrsempfangs übernommen, und die Fotofreun-
de in Heidelsheim hielten die gesamte Veranstaltung in zahllosen 
Bildern fest. Einige davon sind auf der Sonderseite in diesem Amts-
blatt zu sehen.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für FamilienBündnis für Familien

Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:
Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis November regelmäßig ver-
schiedene kostenfreie Online-Vorträge für Familien aus dem Land-
kreis Karlsruhe mit Kindern von null bis drei Jahren zu unterschiedli-
chen Themen und Uhrzeiten an.
Folgende Themen fi nden z.B. statt:
• Kindernotfallkurs
• Kinderhomöopathie
• Zahnpfl ege bei Kindern
• Umgang mit Medien
• Geschwister
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist ab Anfang 
Januar 2023 möglich.
Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung fi nden Sie un-
ter: https://www.landkreis-karlsruhe.de/virtuelle-gruppen

Städtepartnerschaften

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Partnerschaftsbegegnung mit Ste. Marie-aux-Mines im Rahmen 
des Neujahresempfangs
Aus Anlass des Neujahresempfangs in Untergrombach war am Wo-
chenende eine sechsköpfi ge Delegation aus Ste. Marie-aux-Mines 
unter Leitung von Bürgermeisterin Noëllie Hestin in Untergrombach 
zu Besuch. Der Vorsitzende des Freundeskreises in Ste. Marie-aux-
Mines, Raymond Kuhn und die Vorsitzende des Freundeskreises in 
Untergrombach, Dr. Vinga Szabó, freuten sich über die guten Kontak-

Neues aus dem Bürgerbüro

te und zahlreichen Besuche, die die Partnerschaft zwischen Unter-
grombach und Ste. Marie-aux-Mines festigen.
Nach dem offi  ziellen Empfang am Freitagabend, stand am Samstag 
ein Besuch auf dem Bruchsaler Wochenmarkt auf dem Programm. 
Am Vormittag empfi ng die Oberbürgermeisterin die Delegation 
spontan zu einem Besuch im Sitzungssaal und diskutierte dort mit 
Bürgermeisterin Hestin über die wichtigsten Themen, die zurzeit die 
Kommunalpolitik in beiden Städten herausfordern. Während Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick die Themenfelder Sozialer 
Zusammenhalt und Integration ansprach, berichtete Bürgermeisterin 
Hestin über die Bereiche Infrastruktur, öffentlicher Nahverkehr und 
schrumpfende Finanzen. Das Thema Energiekrise beschäftigt beide 
Stadtoberhäupter gleichermaßen.

Die Delegation aus Ste. Marie-aux-Mines beim spontanen Besuch im 
Bruchsaler Rathaus – Bürgermeisterin Noëllie Hestin und Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick  Foto: pr/Dennis Masson

Im Anschluss an den Besuch im Bruchsaler Rathaus ging es zurück 
nach Untergrombach, um dort die Joss-Fritz-Schule zu besichtigen. 
Konrektor David Haß und Schulleiterin Alexandra Nohl hatten ge-
meinsam mit engagierten Kolleginnen und Kollegen ein umfangrei-
ches Programm vorbereitet. Nach einer Vorführung der Französisch-
klasse, die die Franzosen aus der Partnerstadt mit einer gelungenen 
Darbietung auf Französisch begeisterte, ging es auf einen Rundgang 
durch die Schule, bei der verschiedene Mitmachstationen den guten 
Ausstattungsstand der Schule in den Bereichen Werken und Natur-
wissenschaften dokumentierten. Auch chemische Experimente, 
stets ins Französische übersetzt, fehlten nicht. Zum Abschluss hatte 
die Catering-AG ein leckeres Essen für die ganze Gruppe vorbereitet. 
In ihren Schlussworten bedankten sich Bürgermeisterin Hestin und 
Ortsvorsteherin Barbara Lauber für das tolle Programm und den sehr 
schönen Besuch als Auftakt für ein spannendes Partnerschaftsjahr.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Infoabend für unsere zukünftigen Fünftklässler (Schuljahr 2023/24)
Du besuchst gerade die vierte Klasse der Grundschule und interes-
sierst dich im nächsten Schuljahr die fünfte Klasse an der ASR zu 
besuchen?
Am Dienstag, 28. Februar, um 18.30 Uhr fi ndet bei uns an der ASR ein 
Infoabend statt. Hier haben deine Eltern und hast auch du die Mög-
lichkeit, die Schule kennenzulernen und offene Fragen zu stellen.
Wir freuen uns auf Dich!

Besuch des Ernährungszentrums der achten Klassen
Im Rahmen des Präventionsprogramms an der Albert-Schweitzer-
Realschule besuchten die achten Klassen in diesem Schuljahr die 
Veranstaltung „Fast Food unter der Lupe“ im Ernährungszentrum 
Bruchsal.
Hier der Bericht der Klasse 8b:
Unter dem Motto „Fast Food unter Lupe“ verbrachten wir, die Klasse 
8b, einen Vormittag im Ernährungszentrum Bruchsal. Wir sind zu Fuß 
von der ASR zum Ernährungszentrum gelaufen. Dort angekommen, 
wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe bereitete Burger 
zu, und die andere Gruppe beschäftigte sich mit verschiedenen Sta-
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tionen, dort untersuchten wir den Zucker- und Fettgehalt verschiede-
ner Lebensmittel.
Das Besondere am Zubereiten der Burger war, dass wir vegetarische 
Burger herstellten und dabei die Patties aus Bohnen und Haferflo-
cken, die Burgersoße aus Zwiebeln, getrockneten Tomaten und Ge-
würzgurken sowie den Salat aus Kraut, Karotten und Äpfeln selbst 
zubereitet haben.
Beim abschließenden gemeinsamen Essen der Burger ist uns aufge-
fallen, dass der Geschmack der vegetarischen Patties für einige sehr 
gewöhnungsbedürftig war und uns vor allem die Soße schmeckte. 
Trotz einiger kleiner Zwischenfälle (ein Schüler schnitt sich in den 
Finger, als er zum ersten Mal in seinem Leben eine Zwiebel schnitt, 
ein anderer Schüler ließ seinen Teller fallen, ein Schüler stieß sich 
den Kopf in der Küche) hatten wir als Klasse einen schönen Vormit-
tag im Ernährungszentrum und kommen gerne wieder!

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Informationsveranstaltungen 
an der Balthsar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Berufskolleg Informations- und Kommunikationstechnik 
(zweijährig, Vollzeit)
Dienstag, 24. Januar, 19 Uhr Raum 262/264
In der Schulart wird neben den Inhalten zur Fachhochschulreife, die 
Fachtheorie der Informations- und Kommunikationstechnik vermit-
telt. Nach abgeschlossener Ausbildung wird der Titel „Technischer 
Assistent“ erworben. Voraussetzung hierfür ist ein mittlerer Bil-
dungsabschuss.
Bei der Vorstellung der Schulart wird das Online-Aufnahme-Verfah-
ren (BewO) erläutert.

Zusatzunterricht ausbildungsbegleitend – Fachhochschulreife
Mittwoch, 25. Januar, 18 Uhr, Raum 262/264
Auszubildende mit einem Mittleren Bildungsabschluss können ab 
dem 1. Ausbildungsjahr ausbildungsbegleitend einen Zusatzunter-
richt besuchen, um die Fachhochschulreife zu erwerben. Sie wird 
damit ein Jahr früher als durch den Besuch eines Berufskollegs im 
Anschluss an eine Ausbildung erreicht.

Zweijährige Berufsfachschule Elektro- und Metalltechnik
Mittwoch, 25. Januar, 19 Uhr, Raum 262/264
Wer die neunte Klasse erfolgreich abschließt und Interesse an einem 
der beiden Profile hat, kann an unserer Schule einen mittleren Bil-
dungsabschluss erreichen. Auch Schülerinnen und Schüler der ach-
ten Klasse, die in bestimmten Fächern einen vorgegebenen Noten-
schnitt erreicht haben, können aufgenommen werden.

Technisches Gymnasium Mittwoch, 25. Januar, 19 Uhr; Aula
Das Technische Gymnasium ist ein berufliches Gymnasium der drei-
jährigen Aufbauform mit dem Ziel der Allgemeinen Hochschulreife. 
Es werden die Schwerpunktfächer Mechatronik, Umwelttechnik, In-
formationstechnik bzw. Gestaltungs- und Medientechnik vorgestellt. 
Neben dem allgemeinen Unterrichtsangebot wird auch über die Auf-
nahmevoraussetzungen informiert.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.bns1.de 
oder unter der Tel.-Nr. (07 21) 936-603 00
Anmeldeschluss für Bewerbungen ist der 1. März. Danach kann eine 
Aufnahme nur noch erfolgen, wenn freie Plätze vorhanden sind. Für 
das Zusatzprogramm Fachhochschulreife sind Anmeldungen bis 
Ende Oktober 2023 möglich.

Tag der offenen Tür am 11. Februar 2023 im Gewerblichen 
Bildungszentrum Bruchsal von 9 bis 12 Uhr
Am Samstag, den 11. Februar findet an der Balthasar-Neumann-
Schule ein Tag der offenen Tür statt.
Es wird Beratungsräume mit Themenschwerpunkten und Mitma-
changebote geben. Die Besucher-/innen haben auch die Möglichkeit, 
an diesem Tag die Werkstätten zu besichtigten.

Schweißkurse an der Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bietet im 
März wieder Schweißkurse sowohl für Anfänger als auch für Profis 
an. Die Abnahme von Schweißerprüfungen ist möglich.
Interessenten sind am Donnerstag, 9. Februar, um 18 Uhr, Raum 360, 
Werkstattgebäude zu einem Informationsabend eingeladen. Eine An-
meldung zum Infoabend ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.dvs-bruchsal.de oder kugelmann@bns1.de

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Info- und Anmeldetag in der Fachschule Sancta Maria
Die Kath. Fachschule für Sozialpädagogik Sancta Maria in Bruch-
sal lädt herzlich ein zum Informations- und Anmeldenachmittag am 
Freitag, 10. Februar von 14.30 bis 18 Uhr.
Die Einladung richtet sich insbe-
sondere an Schulabgänger mit 
mittlerem Bildungsabschluss 
sowie an bereits anderweitig 
Ausgebildete, die in den Erzie-
herberuf einsteigen möchten.
Die Fachschule bietet die Aus-
bildung in drei Varianten an: in 
der schulischen Ausbildung plus 
Anerkennungsjahr (Berufsprak-
tikum), in der Praxisintegrierten 
Ausbildung (PiA) sowie seit 
2022 auch in der Teilzeitausbil-
dung.
Am Info-Nachmittag gibt es un-
ter anderem Führungen durch 
das Schulgelände, Einblick in 
den Unterricht, Beratung über 
die Praktikumsstellen in Verbindung mit der Kindergartengeschäfts-
führung.
Die Schule steht Interessierten aller Glaubensrichtungen offen, die 
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche ist keine Voraussetzung für 
die Aufnahme an der Schule.
Sancta Maria ist seit über 10 Jahren „Schule ohne Rassismus - Schu-
le mit Courage“ und Bruchsals erste „Fair Trade-Schule“.
Weitere Informationen unter: www.fsp-sanctamaria.de

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Abschluss 2023 und dann? 
Gestalte deine Zukunft an der HLA Bruchsal!
Lerne die Schule und uns kennen und besuche uns mit deinen Eltern 
am Samstag, den 4. Februar, von 11 Uhr bis 13 Uhr. Erhalte Informa-
tionen über das Wirtschaftsgymnasium, die Berufskollegs I und II, 
die Berufsfachschule für Wirtschaft (Wirtschaftsschule) sowie das 
BEJ (Berufseinstiegsjahr).
Am Infosamstag erwarten euch Vorträge über die genannten Schul-
arten. Die Vorträge zum Wirtschaftsgymnasium und zum Berufskol-
leg finden um 11.15 Uhr und um 12.15 Uhr in der Aula statt, ebenfalls 
um 11.15 Uhr und 12.15 Uhr werden in A106 die Berufsfachschule 
für Wirtschaft sowie das Berufseinstiegsjahr vorgestellt.
Neben diesen Vorträgen stellen wir euch vor allem die profilspezifi-
schen Fächer wie Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Stu-
dies, zweite Fremdsprachen, Wirtschaftsgeographie, Wirtschafts-
informatik, Privates Vermögensmanagement, Büromanagement, 
Geschäftsprozesse oder Übungsfirma vor.
Zusätzlich habt ihr die Möglichkeit, einen Einblick in den Tablet-
Unterricht der HLA Bruchsal zu erhalten. Tablet-Unterricht findet in 
allen Schulformen der Handelslehranstalt statt. Entdecke am Info-
samstag selbst, wie der Unterricht mit dem Tablet aussehen kann!
Des Weiteren wird ein abwechslungsreiches Programm geboten: 
Von der Probe des Musikkurses, über Schulhausführungen bis hin zu 
Pitches kreativer und innovativer Ideen ist alles dabei.
Natürlich bleibt auch Zeit für persönliche Gespräche mit der Schullei-
tung, den Lehrkräften sowie aktuellen HLA-Schüler/-innen.
Nutze die Chance, uns kennenzulernen und komm vorbei! 
Weitere Infos erhältst du unter www.hla-bruchsal.de.
Wir freuen uns auf dich!

Heisenberg-Gymnasium

Kindern eine Freude bereitet
Anlässlich der Teilnahme an der Weihnachtswunschaktion 2022 der 
Stadt Bruchsal haben Anfang Dezember alle Klassen und Stammkur-
se des HBG jeweils ein Geschenk besorgt, um einem Kind aus einer 
sozial schwächeren Familie eine Freude zu Weihnachten zu bereiten. 
Und so konnten neunzehn Geschenke von Schülersprecherin Maja 
Hermes und Schülersprecher Maximilian Grub sowie Vertrauensleh-
rerin Dafina Berisha an die Stadt Bruchsal übergeben werden. 

 
Schule ohne Rassismus - Schu-
le mit Courage: Sancta Maria in 
Bruchsal  
 Foto: Ann-Kathrin Schmitt
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Wir bedanken uns bei allen Schülerinnen und Schülern, die uns mit 
ihrer Spende bei der Aktion unterstützt haben, und sind uns sicher, 
die Kinder werden sich über die Geschenke freuen! Maja Hermes
Mit großem Eifer und voller Stolz
Mit großem Eifer warb die Klasse 5c des HBG bei der Unterstufen-
Weihnachtsfeier für ihre dekorativen selbstgebastelten Produkte. 
Im Angebot waren bunte Sterne aus Transparentpapier und weiße 
aus Butterbrottüten. Ein Dankeskärtchen mit dem Spruch „Tragt zu 
den Kranken ein Licht. Sagt allen: Fürchtet euch nicht!“ gab es gra-
tis dazu. Voller Stolz zählten sie am Ende der Feier ihre Einnahmen. 
Den Erlös von genau 105 Euro hat die Klasse an ein Krankenhaus 
in Charkiw in der Ukraine gespendet. Über den ehemaligen DAAD-
Gastdozenten Prof. Igor Girka unterhält das HBG Kontakt in die vom 
Krieg gebeutelte Region.
Mit vier musikalischen Stücken Weihnachten erleben - das war dar-
über hinaus das Ziel der Weihnachtsfeier. Jede Klasse führte Thea-
terstücke auf, bei denen die Schülerinnen und Schüler ihre Kreativität 
voll ausleben konnten. Bei netten Gesprächen versorgte die SMV die 
Gäste mit Suppe und Getränken. Verstärkt wurde die Weihnachts-
stimmung durch musikalische und tänzerische Einlagen. 
Bruno Unterhauser/Hi

 
Ein Tisch voller Gaben Foto: HBG

Hoher Bedarf im Hospital
Das vom HBG und dem Freundeskreis des Deutschen Akademischen 
Austauschdienstes (DAAD) unterstützte Krankenhaus im ostukraini-
schen Charkiw bittet dringend um die Spende langer Trainingshosen 
und Schlafanzüge. „Bis zu 40 Trainingshosen am Tag werden benö-
tigt“, schreibt Physikprofessor und DAAD-Alumnus Dr. Igor Girka, der 
in engem Kontakt mit dem Hospital steht. Spenden können zu den 
Schulöffungszeiten abgegeben werden. 
Um die gewünschten Kleidungsstücke kaufen zu können, sind auch 
Geldspenden ungemein hilfreich - diese sind per GoFundMe (https://
www.gofundme.com/f/hospital-in-charkiv-ukraine), Überweisung 
(Kontakt: fk-rhein-neckar(at)daad-alumni.de) oder bar möglich. 
hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Vorlesewettbewerb - Schulentscheid 2022

 
Die stolzen Gewinner Foto: Ay

„Bücher bringen unsere Fantasie zum Funkeln wie Sterne den Abend-
himmel.“ Unter diesem Motto startete am Mittwoch, den 30. No-
vember, der diesjährige Vorlesewettbewerb in der gut gefüllten und 

schön geschmückten Aula. Mehrere glitzernde Lichterketten sorgten 
passend zum Motto für ein besonderes Ambiente. Zudem brachten 
die großen bunten Buchstaben und Fantasiefiguren aus dem Kunst-
unterricht der 6. Klassen, mehrere Stellwände mit Buchplakaten und 
eine Buchausstellung der Schülerbibliothek den Raum zum Strahlen.
Nach der großen Pause füllte sich die Aula und zwei fünfte Klassen, 
Schüler aus der VKL-Klasse und die sechs Vorleser und ihre Begleiter 
warteten gespannt auf den Beginn. Eine sechsköpfige Jury, beste-
hend aus Schulleiterin Andrea Mutter, den drei Deutschkolleginnen 
Frau Müller, Frau Winkenwerder und Frau Karl sowie den beiden 
Buchhändlerinnen, Frau Braunbarth und Frau Votsmeier, machten 
sich an den vorderen Tischen bereit und nach einer kurzen Begrü-
ßung konnte der Wettbewerb beginnen.
Zunächst lasen die Teilnehmer zwei bis drei Seiten aus einem Buch 
ihrer Wahl vor. Es begann Paula Glasstetter (6r), dann folgten Leo 
Odenwald (6s), Emma Walter (6t) und Oskar Oeder (6u). Da der 
Klassensieger Moritz Frech erkrankt war, trat für die 6v Anna Ott 
an und den Abschluss machte Asra Oztürk aus der 6w. Alle hatten 
sich spannende oder lustige Textausschnitte gewählt, in denen die 
Zuhörer gedanklich in einen gruseligen nächtlichen Zauberwald 
reisten (Hüterin des Waldes), zweimal Harry Potter bei seinen Aben-
teuern begleiteten, aber auch die Bekanntschaft mit einem frechen 
sprechenden Einhorn machten oder mitten in einen E-Mail-Wechsel 
gerieten. Anschließend mussten die Kandidatinnen und Kandidaten 
ihre Vorlesefähigkeiten an einem weiteren, nicht geübten Fremdtext 
beweisen, was sich als wesentlich schwieriger erwies.
Insbesondere da das neue Jugendbuch „Ajay und die Tintenhelden“ 
von Varsha Shan in Indien spielt und deshalb einige fremdartige Na-
men und Ausdrücke bereithielt. Nach der kurzen Beratungspause 
der Jury stand dann der erste Platz fest. Besonders in der zweiten 
Runde hatte sich Oskar Oeder aus der 6u am besten geschlagen. Er 
wird nun das JKG auf der Kreisebene vertreten. Aber alle Kandidaten 
hatten sich ja schon durch den Klassensieg qualifiziert und erhielten 
einen Buchpreis und eine Urkunde.
Wir danken allen Mitwirkenden und Frau Ayas, die den Vorlesewett-
bewerb wieder bis ins kleinste Detail hervorragend vorbereitet hat.
(Gma)

Stirumschule

Känguru-Wettbewerb Mathematik
Der Wettbewerb wird durch 
den gemeinnützigen Verein 
Mathematik wettbewerb Kän-
guru e.V., der seinen Sitz an der 
Humboldt-Universität zu Berlin 
hat, vorbereitet und ausgewer-
tet. Es ist ein Wettbewerb, der 
zum Denken, Rechnen und Kno-
beln anregt und Lust auf Mathe-
matik machen soll. Es gibt keine 
Noten. Die Freude an der Mathe-
matik und eine interessante Auf-
gabenvielfalt stehen im Fokus!
Für die 24 Multiple-Choice-Auf-
gaben haben die Kinder 75 Mi-
nuten Zeit.
Nach dem Wettbewerb erhalten 
alle Kinder eine Urkunde, eine 
Broschüre mit den Aufgaben, 
Lösungen und weiteren Rätseln 
und Knobeleien sowie ein klei-
nes Spiel als „Preis für alle“. Die 
erfolgreichsten Teilnehmer/innen werden mit anregenden Sachprei-
sen ausgezeichnet.
Falls Sie noch Interesse an weiteren Informationen haben, besuchen 
Sie gerne die Internetseite „mathe-kaenguru.de“.
Seit Donnerstag, den 16. März, können sich unsere Dritt- und Viert-
klässler für die Teilnahme am Mathematik Känguru-Wettbewerb 
anmelden.
Hierzu haben wir eine Känguru-Anmeldebox aufgestellt.
Das Stirumschulteam freut sich auf viele Kinder, die Lust darauf ha-
ben, am Wettbewerb teilzunehmen.
L. Blank
www.stirumschule.de

 
Erste Anmeldung für den Wettbe-
werb! Foto: L. Lohkemper
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Jahresempfang der CDU Bruchsal am 28. Januar 
mit Dr. Michael Blume

 
 Foto: Dr. Michael Blume

Der CDU-Stadtverband Bruchsal 
lädt herzlich zum Jahresemp-
fang 2023 am Samstag, den 28. 
Januar, um 16 Uhr in die Aula 
des Heisenberg-Gymnasiums 
Bruchsal ein. Es freut uns sehr, 
dass wir den Religions- und Poli-
tikwissenschaftler sowie Beauf-
tragten der baden-württembergi-
schen Landesregierung gegen 
Antisemitismus, Dr. Michael Blu-
me, als Referenten für unseren 
diesjährigen Jahresempfang ge-
winnen konnten.

Für eine kurze Anmeldung über info@cdu-bruchsal.de wären wir 
dankbar.

Krypto - Bitcoin - Ethereum ... Was ist das eigentlich?
Als CDU Bruchsal haben wir auch diese Fragen im Blick, was eigent-
lich hinter Kryptowährung steckt und wie es hiermit weitergeht. Bei 
dieser Onlineveranstaltung in Kooperation mit der Börse Stuttgart 
und Bison sollen viele offene Fragen beantwortet werden.
Richard Dittrich, der Chief Customer Experience Officer von Bison, 
wird uns durch den Abend führen, uns eine Einführung in die Thema-
tik geben und versuchen alle offenen Fragen zu beantworten. Die 
Veranstaltung findet am Mittwoch, 1. Februar, 18.30 Uhr online 
statt.
Eine Anmeldung unter folgendem Link ist erforderlich: 
https://attendee.gotowebinar.com/register/
5960911458944334167?source=CDU
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dazu herzlich 
begrüßen dürfen.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Neujahrsgespräche 2023
Der SPD-Stadtverband Bruchsal lädt alle Interessierten herzlich zu 
seinen Neujahresgesprächen ein.
Wir treffen uns am Samstag, 28. Januar ab 15 Uhr in den Räumlich-
keiten der AWO Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Straße 3.
Beginnen werden wir mit Kaffee und Kuchen, danach wird es Berich-
te geben:
• Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick
• Christian Holzer über die AWO
• Volker Geisel für den SPD-Kreisverband
• Anja Krug aus der Gemeinderatsfraktion
• Eberhard Schneider aus dem Kreistag
• Heribert Groß für den Stadtverband
• Assad Hussain von den Jusos.
Durch das Programm werden Fabian Verch und Assad Hussain füh-
ren
Musikalisch begleitet uns Tim Schowalter.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Hinter der Hochglanzfassade
In seinem Film Masken vereint der „französische Hitchcock“ Claude 
Chabrol Thriller und Lustspiel zu einem medienkritischen Pamphlet 
gegen die leeren Glücksversprechen des Fernsehens. BLB-Intendant 

Carsten Ramm bringt das Drehbuch als sinnliches Theatererlebnis 
auf die Bühne.
Premiere ist am 2. Februar um 19.30 Uhr im Großen Haus.
Wie stark können das öffentliche Bild eines Menschen und dessen 
wahres Gesicht auseinanderklaffen? Der Showmaster Christian Le-
gagneur trieft vor Güte, Herzlichkeit und Nächstenliebe. In seiner 
populären Fernsehsendung betreibt er ein vorgeblich menschen-
freundliches Spiel mit den Sehnsüchten seiner Studiogäste. Nun will 
der Journalist Roland Wolf eine Biografie über den Publikumsliebling 
schreiben. 
Zur Recherche lädt Legagneur Roland auf seinen Landsitz ein. Nach 
und nach beginnt die Hochglanzfassade der berühmten TV-Persön-
lichkeit zu bröckeln. Aber auch Roland führt ein Doppelleben. Denn 
in Wahrheit ist sein Name nicht Wolf, sondern Chevalier – und er will 
das plötzliche Verschwinden seiner Schwester aufklären, die sich 
zuletzt im Haus des Moderators aufgehalten hatte. Auf ihren Spuren 
gerät er immer tiefer in einen Strudel dunkler Machenschaften.
Chabrol reißt in Masken die Fassade des schönen Scheins ein und 
zeigt, was sich dahinter verbirgt: rücksichtslose Menschenverach-
tung und Habgier. Ein spannender Krimi über menschliche Abgründe 
und die Nähe von Wohlstand und Verbrechen.
Mit: Lydia Fuchs, Stefan Holm, René Laier, Thilo Langer, Ghorban 
Moinzadeh, Evelyn Nagel, Nadine Pape, Lukas Maris Redemann, Ines 
Unser, Inszenierung: Carsten Ramm, Bühnenbild: Tilo Schwarz, Kos-
tüme: Kerstin Oelker, Maskenbau: Judith Mähler, Video: Tommi Brem
Premiere: Donnerstag, 2. Februar, 19.30 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, 
Großes Haus
Weitere Vorstellungen in Bruchsal:
26. Februar, 19.30 Uhr
2. April, 17 Uhr, 21./22. April, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Am Alten Schloss 24, 76646 Bruchsal,
Telefon: 072 51 - 727(23), E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de

 
Masken Foto: Sonja Ramm

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Erfolgreicher Messeauftritt für Bruchsal auf der CMT in Stuttgart
Das Team der Bruchsaler Tou-
rismus Marketing und Veran-
staltungs GmbH (BTMV) blickt 
auf einen erfolgreichen Messe-
auftritt bei der CMT in Stuttgart 
zurück. Am Stand der BTMV, die 
als Mitaussteller des Kraichgau 
Stromberg Tourismus e. V. auf 
der Messe vertreten war, fan-
den sich zahlreiche reiselustige 
Besucher:innen ein, die beson-
ders an aktiven Tagestouren in-
teressiert waren.
Aber auch das Thema Spar-
gel stand wieder hoch im Kurs. 
Die Verkostung des beliebten 
Bruchspargels gab den zukünfti-
gen Gästen bereits einen kulina-
rischen Vorgeschmack auf einen 
Besuch in der Spargelmetropole. 
Keine Frage, dass darüber hinaus die Radwanderkarte „Tour de Spar-
gel“ bei den Besucher/-innen besonders gut ankam. Vom beliebten 
Bruchsaler Spargelschnaps ganz zu schweigen.

 
Der Messestand der BTMV auf 
der CMT in Stuttgart Foto: BTMV
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Aber auch die Wanderkarten waren sehr beliebt. Ein besonderer Fo-
kus lag auf dem neu eröffneten Wohnmobilstellpark der Stadtwerke 
Bruchsal sowie den Highlight-Veranstaltungen wie dem Wintergar-
ten Varieté Berlin im März oder den Sommerkonzerten im Schloss-
garten.

Wintergarten Varieté Berlin – Rituale der Künstler:innen
Nachdem uns die Künstler/-innen des Wintergartens Varieté Berlin 
bereits ihre Lieblingsmomente der Show verraten haben, konnten wir 
ihnen auch noch ein paar Worte zu Ritualen vor der Show entlocken, 
die wir Ihnen nicht vorenthalten möchten.
Phil Os – Diabolo:
„Bevor ich auf die Bühne gehe, tätschle ich ganz wild mein Gesicht 
und sage LET’S GO!“
Mohamed Brothers – Hand auf Hand Akrobatik:
„Ich bete bevor ich auf die Bühne gehe.“
„Und ich checke auf Instagram meine Follower-Anzahl.“
Eliane Baranton – Antipodin:
„Ich fokussiere mich auf mich und mache ein kleines Warm-up, klei-
ne Übungen, um mich abzulenken, denn ich bin ziemlich nervös.“
Oscar Kaufmann – Flying Gentleman:
„Bevor ich auf die Bühne gehe und mir Magnesium auf die Hände 
gemacht habe, geben mir Dasha und Vadym einen Klaps auf den Po, 
damit auch alles gut geht.“
Das Wintergarten Varieté Berlin ist am 9. und 10. März mit der 20er 
Jahre Show „Golden Years“ im Bürgerzentrum zu Gast und präsen-
tiert einen Abend voller elegantem Varieté Noir, garniert mit feinsten 
Gaumenfreuden.
Die Vorstellung beginnt an beiden Abenden jeweils um 20 Uhr; Ein-
lass ist ab 18 Uhr. Tickets sind exklusiv bei der Touristinformation im 
„H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Tel. (072 51) 505 94-61, 
erhältlich oder online unter www.varietebruchsal.myticket.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Palastperlen : Salonmusik der Golden Twenties : 28. Januar : 20 Uhr
„Heut’ ist Tanz im Gloria!“
„Wie ein Rudel hungriger Wöl-
fe stürzte sich das Volk auf die 
langentbehrte Lust“ schrieb im 
Januar 1919 das Berliner Tag-
blatt. Das Tanzen war nicht nur 
ein Vergnügen für die Reichen 
– auch der Ladenjunge und das 
Tippfräulein tanzten wie beses-
sen. Und so platzten die Tanz-
dielen aus allen Nähten.
Das Programm des Salonorchesters verspricht einen Konzertabend 
voller Lieder, die in den Goldenen 20er und 30er Jahren das Gefühl 
vom Neuanfang begleitet haben und in den Tanzcafés gespielt wur-
den. Hinter dem Titel „Heut’ ist Tanz im Gloria!“ stecken Tango, Shim-
my, Charleston oder Foxtrott. Die Texte sind mal albern, mal roman-
tisch – aber auf jeden Fall hörenswert. Die Palastperlen laden Sie ein, 
zu lauschen und zu träumen, zu weinen und zu lachen. Erleben Sie 
das Lebensgefühl dieser Zeit!
Seit 2003 haben sich die zwölf Musiker sowie Sänger Andreas Hohl 
der Salonmusik verschrieben und präsentieren nun ein weiteres 
abendfüllendes Programm.
www.Palastperlen.de
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: EUR 17
(Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag je € 2,-)
Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Weitere Veranstaltungen bis Juni:
10. Januar:  LOCAL HEROES :: Chilly Jazz
11. Februar:   Rock’n’Roll Geschichten :: Lesung, Talk & Musik mit 

Volker Schäfer, Jürgen Zöller, Thomas Zimmer
18. Februar:  Lehmler-Debus-Tandem
25. Februar:  Tanzanstalt Dr. Ernst
3. März:  LOCAL HEROES :: Salon du Jazz
11. März:  Kimi & the Soulmen :: Soul/Jazz/R&B
17. März  LOCAL HEROES :: Suburban Divas
18. März:  Standup Comedy :: Open Mic
24. März:  Jacques Stotzem :: Acoustic Guitar Music
14. April:   LOCAL HEROES :: Waschtag :: Musik aus der Zeit des 

Wirtschaftswunders

 
 Foto: Heike Hohl

21. April:  LOCAL HEROES :: Lässsig :: Rock & Pop Party Covers
22. April:  Helmut Eisel & JEM :: KlezFire
5. Mai:  LOCAL HEROES :: Schmitt
6. Mai:  Standup Comedy :: Open Mic
20. Mai:  Yeliza Laya - Boleros y Más
30. Juni:   Jazz on the Wild Side 2023 :: Cécile Verny Quartet ::  

„Of Moons and Dreams“ auf dem Rohrbacherhof

MustertextDie Koralle

1.000 Besucher beim Wintermärchen in der Koralle
Bei der Vorstellung am 15. Januar um 13.30 Uhr hatte das Ensemble 
des Wintermärchens „Der Räuber Hotzenplotz“ allen Grund zum Fei-
ern: Nicht nur, dass 50 Jahre nach der ersten Märchen-Aufführung 
ein Jubiläum im Verein anstand. Bereits den 1.000. Besucher des 
Stücks durften die Spielerinnen und Spieler begrüßen! Der glückliche 
Gewinner mit der Platznummer 60, Dimitri Mut, durfte nicht nur einen 
unterhaltsamen Theaternachmittag für Groß und Klein genießen. Der 
1. Vorsitzende Günther Hußlik, der im „Räuber Hotzenplotz“ auch als 
Zauberer Petrosilius Zwackelmann auf der Bühne steht, überreichte 
ihm zur Krönung auch noch ein kleines Geschenk. Neben Schokola-
de im Koralle-Design als süße Erinnerung lud der Verein ihm mit zwei 
Gutscheinen auch gleich zu einem weiteren Besuch im Theater im 
Riff ein. Alle, die zu den nächsten 1.000 Besucherinnen und Besu-
chern des WIntermärchens zählen möchten, können sich unter www.
diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth noch die letzten 
Karten für den „Räuber Hotzenplotz“ sichern.

Der Räuber Hotzenplotz
Oh Schreck! Großmutters Kaffeemühle ist weg! Da müssen Kas-
perl und Seppel dringend etwas unternehmen. Sie sind sicher: Der 
Hotzenplotz hat sie gestohlen und die wehrlose Großmutter in Ohn-
macht versetzt. Schnell machen sie sich auf in den Wald, um dort 
die Räuberhöhle zu finden, in der der Mann mit den sieben Messern 
und der Pfefferpistole sein Diebesgut aufbewahrt. Doch wie sollen 
sie ihn überlisten? Sie brauchen dringend die Hilfe des Publikums, 
um dem Bösewicht auf die Schliche zu kommen! Begleitet von Live-
Musik nimmt die Inszenierung von Koralle-Gründungsmitglied Elisa-
beth Rieger Groß und Klein mit auf eine Reise in eine magische Welt. 
Begegnen Sie dem Zauberer Petrosilius Zwackelmann, dessen kom-
plizierter Name für so manche Verwirrung sorgt, dem Wachtmeister 
Dimpflmoser, einer rätselhaften Unke und – mit ganz viel Glück – 
vielleicht sogar der guten Fee Amaryllis. Auf Räuberjagd wird nicht 
nur gerätselt, sondern mit den beiden lustigen Helden Kasperl und 
Seppel natürlich auch viel gelacht. Schließlich will die ganze Familie 
am Ende doch nur eines: Endlich wieder Großmutters Zwetschgen-
kuchen zum Kaffee genießen!
Termine: 28. und 29. Januar, 4., 5., 11., 12., 18. und 19. Februar, The-
ater im Riff
www.diekoralle.de

 
 Foto: Die Koralle

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Don Giovanni
Mozarts Meisterwerk „Don Giovanni“, das als die Oper aller Opern 
gilt, beginnt nicht nur mit einem Auftakt, wie er dramatischer nicht 
sein könnte - und der in der Operngeschichte seinesgleichen sucht - 
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sondern es stellt sich die universell-philosophische Frage, ob und 
wie der Mörder seiner gerechten Strafe zugeführt werden kann. Die 
Antwort auf diese und noch viele weitere Fragen, nämlich wie viele 
Eroberungen der berühmteste Frauenheld der Literaturgeschichte 
für sich verbuchen kann, wie genau er seine Verführungskünste ein-
setzt und welche tapferen Frauen sich ihm entgegenstellen, beant-
wortet das Opern-Studio Bruch-
sal in der Inszenierung von 
Regisseurin und Leiterin Marty 
Beck, die mit dieser Arbeit einen 
furiosen Schlussakkord auf über 
30 Jahre Opern-Studio-Erfolgsge-
schichte setzen wird, bevor sie 
das Heft an die nächste Generati-
on weitergibt.
Verpassen Sie also nicht Don Gio-
vannis amouröse Abenteuer in 
einer rasanten, leicht gekürzten 
Fassung! Es singen und spielen 
die Solist:innen und der Chor des 
Opern-Studios der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal unter der 
musikalischen Leitung von Mirai 
Nakahira am Piano.
Eintritt: 14 Euro / Ermäßigt 10 Euro
Es gelten die aktuellen Hygieneregeln (3Gs, AHA etc.).
Kartenreservierung über unsere Homepage:www.opernstudio-
bruchsal.jimdofree.com oder scannen Sie direkt hier den QR-Code.
TERMINE:
Samstag, 28. Januar um 19 Uhr – 
Wellensieck & Schalk Oberhausen-Rheinhausen
Samstag, 4. Februar um 19 Uhr – 
Alex-Huber-Forum Forst

Comic zeichnen
„One day in my life“
Eine eigene Figur auf Papier bringen, ihre Sprechblase füllen und 
zusammen Abendteuer erleben. Julia Kleinbeck entführt in die Welt 
des graphischen Erzählens. Es werden Begriffe wie „Frames“ oder 
„Panels“ erklärt, um die Möglichkeiten und Besonderheiten des Me-
diums Comics zu verstehen. Durch verschiedene spielerische Übun-
gen wird an Hilfestellung und Inspiration gewonnen, um anschlie-
ßend eine eigene Figur, eine Story und einen Erzählstil zu entwickeln.
Alle Interessierten sollten sich das Wochenende vom 4. und 5. Febru-
ar jeweils von 10 bis 15 Uhr freihalten. Gezeichnet wird im Kunsthof 
der MuKs(Moltkestr. 17a) in Bruchsal.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 79,-.
Weitere Informationen unter 072 51/91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Stadtbibliothek

Monatlicher Spieletreff in der Stadtbibliothek
In der Stadtbibliothek Bruchsal kann am Donnerstag, 2. Februar,  
16 bis 18 Uhr, wieder intensiv gespielt werden. Neue und bekannte 
Brett- und Kartenspiele stehen zur Auswahl. Alle Altersgruppen sind 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Spieletreffs 
finden jeweils am ersten Donnerstag eines Monats statt. Die nächs-
ten Termine sind am 2. März und 6. April. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 072 51/79-310 oder unter 
bibliotheken.komm.one/bruchsal.

Die Winterreise. Ausstellung und Konzert mit Bildern zu Franz 
Schuberts Winterreise von Corinna Brandenburger
Vom 2. Februar bis zum 2. April 
zeigt die Stadtbibliothek Bruch-
sal Bilder von Corinna Branden-
burger zu Franz Schuberts Win-
terreise. In allen Ölgemälden ist 
der kleine Wanderer mit rotem 
Schal, Rucksack und Wander-
stab in gewaltiger Schneeland-
schaft zu entdecken.
Eröffnet wird die Ausstellung am 
Donnerstag, den 2. Februar, um 
19:30 Uhr. Unter der Leitung von 
Josek Overmann wird zu jedem 
der 24 Bilder ein Lied aus der 

 
 Foto: MuKs

 
Winterreise Wanderer  
 Foto: Corinna Brandenburger

Winterreise mit Klavierbegleitung vorgetragen. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie vom Team der Stadtbibliothek 
unter 072 51/79-310 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30129 Hormonyoga für Frauen in den Wechseljahren, Donnerstag, 
2. Februar, 17-18 Uhr (8x), Bürgerzentrum. Durch gezielte Yoga Hal-
tungen in Verbindung mit einer sehr kräftigen Atmung, wird Ihr Hor-
monhaushalt dazu angeregt, wieder in Balance zu kommen. Beim 
Hormonyoga geht es in erster Linie darum, dem Körper Hilfe zur 
Selbsthilfe zu geben. Mentale Übungen im Wechsel mit Entspan-
nungsübungen runden dieses Kursangebot ab und lassen sich auch 
zu Hause gut in den Alltag integrieren.
30515 Soul Kitchen, Samstag, 4. Februar, 14-19 Uhr, Konrad-Adenau-
er-Schule. Soul Food ist eine traditionell ethnische Cuisine, die zube-
reitet und geprägt wurde durch die afroamerikanische Bevölkerung 
der Südstaaten. Einflüsse aus der Karibik und Westafrika machen 
das Soul Food zu einer herzerwärmenden Küche.
42202 Spanisch A1 Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse ab Diens-
tag, 7. Februar, 17.50-19.20 Uhr, 10 Abende, Gelände Int. University 
JKG Trakt OG 207, 64 Euro
30205 B Entspannte Schultern, freier Nacken mit der Feldenkrais-
Methode. Donnerstag, 2. Februar, 18.45 - 19.45 Uhr, 5 Abende, Kon-
rad-Adenauer-Schule, Gymnastikraum
Gebühr: 22 Euro. Mit der Feldenkraisarbeit können Sie lernen, wie Sie 
Schultern, Nacken, Kiefer und Augen von unangenehmer Anspan-
nung befreien können. Es werden zunächst kleine leichte, später 
auch komplexe Bewegungen im Liegen, Sitzen und Stehen ausge-
führt. So lernen Sie, sich neue Bewegungsmöglichkeiten zu erschlie-
ßen und sich schmerzfreier, leichter und effektiver zu bewegen. Die 
Anleitungen trainieren die Selbst- wahrnehmung und steigern die 
Achtsamkeit für selbst erzeugte Handlungen. Bitte eine Matte, eine 
Decke und bequeme Kleidung mitbringen.
42201 B Spanisch A1 Anfänger*innen mit Vorkenntnissen. Don-
nerstag, 2. Februar, 19 – 20.30 Uhr. 10 Abende, Konrad-Adenauer-
Schule, Zimmer 1009.
Anmeldungen bei der Volkshochschule Bruchsal 
unter (072 51) 793 04

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Verpackungsspezialist Mohr aus Forst spendet für die Bürgerstiftung

 
Gilbert Bürk (Vorstand der Bürgerstiftung) mit Bettina Cordier (links) 
und Monika Mohr bei der Übergabe des symbolischen Schecks  
 Foto: Martin Stock

Wenn die passende Versandverpackung für Geräte und Maschinen 
oder Teilen davon gefordert ist, dann ist die Firma Herbert Mohr 
GmbH in Forst ein ausgesprochen engagierter und hilfreicher Partner. 
Gleiches gilt für die Unterstützung von Projekten der Bürgerstiftung. 
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Bereits mehrfach hat die Firma mit großzügigen Spenden geholfen, 
dass „Kinder-in-Not-Projekte“ der Bürgerstiftung möglich wurden. 
Auch zum Ende des zurückliegenden Jahres hat das Unternehmen 
erneut 3.000 Euro der Bürgerstiftung Bruchsal zukommen lassen. 
„Weil wir die Arbeit der Bürgerstiftung schätzen und uns die Hilfe für 
Kinder ein großes Anliegen ist“, sagt Monika Mohr, Geschäftsführerin 
des Unternehmens. „Hier kommt die Hilfe direkt bei den Projekten 
an ohne Umwege und ohne Abzug von Verwaltungskosten.“ Es sei 
eminent wichtig, dass junge Menschen eine Perspektive bekommen 
für ihr Leben und sich auch für handwerkliche Berufe entscheiden, 
wo man zupacken kann und muss. Die Mohr GmbH produziert 
Holzpackmittel und Transportverpackungen für Kunden aus 
Gewerbe und Industrie, wenn der Export besondere Anforderungen 
an den Versand stellt. Das Unternehmen war durch die Sanktionen 
gegenüber Russland aufgrund des Kriegs gegen die Ukraine in 
besonderer Weise betroffen, da sie bei ihren Kisten in großem 
Umfang russisches Sperrholz verwendete. „Gleichwertiger Ersatz 
war in Europa nur schwer zu erhalten“, sagt Monika Mohr. Ebenso 
wurden Versandaufträge wegen des Ausfuhr-Embargos storniert. 
Trotz dieser zusätzlichen Belastung wollte die Firma nicht auf eine 
erneute Unterstützung der Bürgerstiftung verzichten wie auch auf 
Hilfen für örtliche Vereine.

Landratsamt Karlsruhe

Landkreis Karlsruhe und Kommunen suchen neue Jugendschöffen
Für die neue Periode von 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 su-
chen das Landratsamt Karlsruhe und seine Kommunen Ehrenamtli-
che, die sich engagieren und für das Amt aufstellen lassen möchten. 
Jugendschöffen sind Bürger/-innen ohne juristische Ausbildung, die 
als Vertreter/-innen des Volkes agieren. Sie unterliegen der Pflicht 
zur besonderen Verfassungstreue. Jugendschöffen nehmen an den 
Jugendgerichtsverhandlungen der Amtsgerichte teil und sind dort 
als Ehrenamtliche den Berufsrichtern gleichgestellt. In ihrem Amt 
wirken sie an Verhandlungen in Strafsachen mit und treffen zum Bei-
spiel die Entscheidung darüber, ob ein Angeklagter im Alter zwischen 
18 und 20 Jahren als Erwachsener oder Jugendlicher zu beurteilen 
ist.
Die Namen der Interessenten werden zunächst von den Gemeinden 
gesammelt und bis zum 27. März an das Landratsamt gemeldet. Die 
Anzahl der Jugendschöffen, die für jeden Amtsgerichtsbezirk ge-
wählt werden müssen, orientiert sich an der Größe der Gemeinde. 
Die Vorschlagslisten werden vom Jugend- und Sozialhilfeausschuss 
aufgestellt und können dann für eine Woche beim Jugendamt ein-
gesehen werden. Der Zeitpunkt wird vorher öffentlich bekannt gege-
ben. Die Wahl der Jugendschöffen erfolgt dann von den zuständigen 
Gerichten.
Vorgeschlagen werden müssen für die Besetzung der Jugendschöf-
fen gleich viele Männer wie Frauen sowie Zugehörige aller Bevölke-
rungsgruppen. Neben einem großen Interesse an dem Amt und En-
gagement gibt es weitere Voraussetzungen, die die Jugendschöffen 
erfüllen müssen:
• Deutsche Staatsangehörigkeit
• Über 25 und nicht mehr als 70 Jahre alt
• Wohnhaft in der jeweiligen Gemeinde
• Keine gesundheitlichen Gründe, die die Ausübung des Amtes be-

hindern
• Deutsche Sprachkenntnisse
• Kein Vermögensverfall
• Keine Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten
• Kein laufendes Ermittlungsverfahren, das den Ausschluss aus 

dem Amt nach sich ziehen könnte
Wer sich als Jugendschöffe aufstellen lassen möchte, kann sein In-
teresse bei seiner jeweiligen Gemeinde anmelden. Für Rückfragen 
steht zudem Ulrike Brunner vom Landratsamt Karlsruhe unter Tele-
fon 07 21 936-653 60 zur Verfügung. Weitere allgemeine Informati-
onen stellt das Justizministerium des Landes Baden-Württemberg 
online unterwww.justiz-bw.de und den Stichworten „Justiz“ und 
„Schöffenwahl 2023“ bereit.

Wohnen im Alter und der Gestaltung des Zuhauses
Die Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ der Pfle-
gestützpunkte im Landkreis Karlsruhe präsentiert regelmäßig mit 
verschiedenen Kooperationspartnern Vorträge zu Themen wie Fi-
nanzen, rechtliche Vorsorge, Pflege zu Hause sowie seelischer und 
körperlicher Gesundheit. Diese richten sich vor allem an pflegende 
Angehörige, Betreuungspersonen und Fachkräfte. Der nächste Ter-
min folgt am Dienstag, 28. Februar, um 14 Uhr, mit dem Vortrag 
„Wohnen im Alter – am liebsten zu Hause“. Veranstaltungsort ist das 

Mehrgenerationenhaus, Seegrabenweg 5, in Stutensee-Blankenloch. 
Als Referentin spricht Daniela Hahn-Schäfer von der Wohnberatung 
der Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe.
Schwerpunkt der Veranstaltung sind Fragen, die sich vor allem ältere 
Menschen stellen, wenn das Laufen schwieriger wird oder die Kräfte 
nachlassen. Es geht darum, was verändert werden kann, um so lange 
wie möglich in der eigenen Wohnung zu leben. Thema sind die Ge-
staltung von Wohnungen, damit Menschen dort auch im Alter gut zu-
rechtkommen, Problembereiche und finanzielle Unterstützung. Aber 
auch bei der Planung von Um- oder Neubauten spielen Überlegungen 
der Barrierefreiheit eine Rolle.
Die Veranstaltungen von „Perspektiven des Älterwerdens“ sind kos-
tenlos. Eine vorherige Anmeldung ist aber erforderlich. 
Die Möglichkeit dazu und weitere Informationen gibt es beim Pfle-
gestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Stutensee, per Telefon 
unter 07 21 936-716 80 sowie per Mail an
pflegestuetzpunkt.stutensee@landratsamt-karlsruhe.de.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Regierungspräsidentin und Landrat besuchen Z-LAB Bruchsal
Am Montag, 16. Januar hatten wir Besuch von der Regierungsprä-
sidentin Frau Felder und unserem Landrat Herrn Dr. Schnaudigel. 
In einem Rundgang durch unsere Räume, in denen Kinder und Ju-
gendliche coden, tüfteln und sich mit Zukunftstechnologien und 
Nachhaltigkeit beschäftigen, konnten beide selbst etwas „Tüftelluft 
schnuppern“. Im gemeinsamen Gespräch informierten sich die Re-
gierungspräsidentin und der Landrat über unsere alltägliche Arbeit 
im Z-LAB. Im Jahr 2022 haben wir mit unserem mobilen Angebot, 
dem Begeisterbus (in Kooperation mit der Hopp Foundation) und 
unseren stationären Workshops über 2.500 Kinder und Jugendliche 
erreicht. Wir sorgen dafür, dass sich Kinder und Jugendliche spie-
lerisch und durch praktische Erfahrung mit Zukunftstechnologien 
auseinandersetzen können. Das ist nicht nur aus Sicht der Kinder 
und Jugendlichen, sondern auch für unsere regionalen Unternehmen 
zukunftsweisend. Gerade in den technischen Berufen und Studienfä-
chern ist der Fachkräftemangel längst Alltag geworden. So waren im 
Jahr 2022 im so genannten MINT-Sektor deutschlandweit 320.000 
Stellen nicht besetzt. Das ist einerseits bedenklich, zeigt aber gleich-
zeitig die Chancen für Jugendliche in diesen Zukunftsfeldern. Unser 
Ansatz, bereits Kinder ab der Grundschule mit diesen Themen abzu-
holen, hat beide beeindruckt. Wir werden weiter in Kontakt bleiben 
und nach Ideen suchen, wie wir unsere Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis und dem Regierungspräsidium vertiefen können. Und so-
lange gilt wie immer: bleibt begeistert!
Euer Z-LAB

 
Regierungspräsidentin Felder, Landrat Dr. Schnaudigel, Dr. Zinser und 
Frau Baumgärtner-Huber (beide Z-LAB) Foto: Z-LAB

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Jesaja 60,2b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 29. Januar,
10 Uhr: Gottesdienst mit Beteiligung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit Pfarrerin 
Andrea Knauber. Herzliche Einladung!
Mittwoch, 1. Februar,
19 Uhr: Innehalten im Alltag - meditatives Abend und Friedensgebet 
in der Gustav-Adolf-Kirche, Pfarrerin Andrea Knauber.

Telefonpredigt:
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon:
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (072 57) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können, sowie an alle Interessierte.

Termine unter der Woche:
Samstag, 28. Januar,
10 Uhr: Konfirmanden-Tag 2 im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kir-
che Untergrombach, Leitung: Pfarrerin Andrea Knauber.
Donnerstag, 2. Februar,
15 Uhr Uhr: Frauenkreis – Besuch der Ausstellung Marie Marcks im 
Mark Twain Center, Heidelberg, Führung: Dr. Kristina Hoge.
Freitag, 3. Februar,
18 Uhr: Ältestenrüste vom 3. bis 5. Februar im Tagungshaus St. 
Bernhard in Rastatt, Leitung: Pfarrerin Andrea Knauber.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie das Pfarramt unter Tel: (072 57) 92 42 89 am Di. u. Do. 
von 10 – 12 Uhr und Do. von 15 – 17 Uhr oder per E-Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Homepage:
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Gemein-
den Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, den 29. Januar um 
10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Alexander Herz-
feld.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
Der offene Männertreff lädt am Sonntag, 29. Januar zum Thema 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16,13) um 10.45 Uhr in die 
Martinskapelle in Heidelsheim ein.
Als Grundlage für unser Gespräch dient uns ein Bild zur Jahreslo-
sung von Dorothee Krämer, Künstlerin und Grafikerin aus Esslingen, 
und eine Bildbetrachtung zur Jahreslosung von Cornelius Kuttler, 
Leiter des Evangelischen Jugendwerks in Württemberg, mit dem 
Thema „Blickwechsel“.

Darüber hinaus soll auch noch Zeit sein für einen Gedankenaus-
tausch über aktuelle Anliegen und Entwicklungen.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur 
Verfügung.

Lobpreis.Abend
Wir laden Sie herzlich zum Lobpreis.Abend am 31. Januar um 19.30 
Uhr in der Stadtkirche in Heidelsheim ein.
Wir freuen uns sehr gemeinsam mit Lieder und Gebete Gott zu loben.

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Gemein-
den Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, den 29. Januar um 10 
Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Alexander Herzfeld.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur 
Verfügung.

Winterzeit im Evang. Gemeindehaus
Mit der „Winterzeit“ wollen wir eine Möglichkeit zur Begegnung 
schaffen.
Wir laden Sie ein, bei Tee, Kaffee und Keksen Zeit miteinander zu 
verbringen.
Wo? Im Ev. Gemeindehaus Helmsheim
Wann? Freitag, den 27. Januar zwischen 15 und 18 Uhr.
Um 18 Uhr beschließen wir den Nachmittag mit einem kurzen Frie-
densgebet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 29. Januar, „Letzter Sonntag nach Epiphanias“,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit den Konfirmanden im Lu-
thersaal, Bezirksjugendreferent i. R. Wolfgang Kahler.

Gruppen und Kreise die sich wöchentlich treffen 
(außer in den Ferien):
Montag: 9 – 13 Uhr:
Raum für Begegnung/Kunsttherapie im Saal/Raum 1
Dienstag: 19.30 Uhr:
Lutherchorprobe im Saal des Lutherhauses, Leitung Rebecca Lieb-
rich (072 51) 381 01 86. 
Mittwoch: 9 – 11 Uhr:
Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal des Lutherhauses, jeden Mittwoch, 
Leitung Daniela Däschner und Manuela Preiß. Kontakt über das 
Pfarramt.
Mittwoch: 16- 17:30 Uhr:
Konfi-Treff im Jugendraum, Bezirksjugendref. i. R. Wolfgang Kahler
Mittwoch: 20 – 21 Uhr:
Rainbow-Gospelchor in der Kirche unter der Leitung von Johannes 
Link, (0176 84 01 50 38).
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Gruppen des CVJM-Posaunenchores treffen sich wöchentlich 
(außer in den Ferien):
Montags: 16.45 Uhr - Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal,
Dienstags: 15 Uhr – Einzelunterricht Posaune im Luthersaal,
Mittwochs: 19 – 20 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal,
Ansprechperson Obmann Johannes Will (07251/82732).

Sonstige Veranstaltungen unter Woche:
Samstag, 4. Februar,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Luther-
kirche. Aktuelles Thema: „Unstoppable Frauen an der Orgel“, Orgel: 
Hellene Streck.
Dienstag, 7. Februar,
9 Uhr: JA/WIR-Kreis im Luthersaal zum Thema: „Onkel Ernst und 
portugiesischen Revolutionäre – Warum ich in den 80er Jahren in 
Heidelberg studierte.“, Referent: Pfr. Prof. Dr. Wolfgang Vögele, Karls-
ruhe.
Mittwoch, 8. Februar,
15 – 17 Uhr: Seniorenkreis - Ein Angebot für Menschen ab 65 Jah-
ren.
Mehr als nur Kaffee und Kuchen! Ein lebendiger Austausch und ab-
wechselnde Aktionen, wie Gedächtnistraining und Sitzgymnastik so-
wie „Hören auf Themen des Glaubens“ Herzliche Einladung, jeden 2. 
Mittwoch im Monat im Marin-Luther-Haus, Raum 1. Ihre Ansprech-
personen sind: Eckehard Mevius, Ortrud Ickert und Günter Zorn, er-
reichbar über das Pfarramt unter Tel. (072 51) 20 04.

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt unter Tel: (072 51) 2004 oder der
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Öffnungszeiten sind:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
9:30-

12:00 Uhr
14:00-

15:00 Uhr

12:30-
15:30 Uhr

9:30-
12:00 Uhr

geschlossen 9:30-
12:00 Uhr

Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 29. Januar
10.30 Uhr Gootesdienst mit dem Gottesdienst-Team und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 27. Januar
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 30. Januar
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, den 1. Februar
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Paul-Gerhardt- Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnserstag, den 2. Februar
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr
Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, an Sonn- & Feiertagen von ca. 9-17 Uhr geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Viele Gottesdienste feiern wir Winters im auf 19 °C geheizten Ge-
meindehaus (GH), Gartenstr. 29. Bei Gottesdiensten in der Ev. Kirche 
heizen wir auf mindestens 13 °C. Bitte warm anziehen, ggf. mit De-
cke oder Wärmflasche!

26.01. – Donnerstag
19.30 Uhr: BIBEL, BIER & BREZEL, Ev. GH Staffort: „Renaissance 
und Humanismus in unserer Region: STAFFORTER BUCH und 
SCHLOSS“, mit Jeff Klotz & Pfr. Müller. Musik: Ökumenische „Him-
melsBande“
27.01. – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH: Für alle Frauen jeden Alters. 
Mit Inge Borel & Team.
29.01. – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr GOTTESDIENST im Ev. GH Staffort mit Prädikant Torsten  
Guldenschuh und Margarita Rempel, Orgel
01.02. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET mit Versöhnungs-Litanei von Coventry, 
GH. Nächste Termine: 15.2., 1.3., 15.3., 29.3.
03.02. – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH: bis auf Weiteres wöchentlich!
05.02. – Sonntag Septuagesimae
10 Uhr GOTTESDIENST in Büchenau, mit M. Rempel (Orgel) & 
Pfr. Müller
17 Uhr GOTTESDIENST, Ev. Kirche Staffort, zur Einführung der neu-
en Kindergarten-Leiterin S. Schrader und weiterer Mitarbeiterinnen, 
mit dem Büchiger Chor „GOSPEL UNLIMITED“ (Litg. Nadja Neipp; 
E-Piano & Orgel: Fabian Ringlage), IRYNA RUBAN (Solo & Gitarre), 
KiGa-Team & Pfr. Müller: Eltern & Kinder sind herzlichst willkommen! 
Im Anschluss: Umtrunk
Unsere Kontoverbindung: 
Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. 
Vielen Dank für alle Spenden! Weiterhin auch für unseren Eigenanteil 
an der Sandsteinsanierung der Kirchenfassade.

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, LGH, Seestr. 3: ab ca. 3 J. – 1 .Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 29. Januar 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal 
mit Peter Vesen

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 26. Januar, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Montag, 30. Januar, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 2. Februar, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Außerdem findet vom 23.. bis 27. Januar. die ökumenische Gebets-
woche für Bruchsal statt.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! 
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 38 130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gustav-Laforsch-Str. 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) 366 16 09, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
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Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 404 62, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 27. Januar bis 2. Februar
Freitag, 27. Januar Hl. Angela Merici
18.30 Ne Eucharistiefeier

Samstag, 28. Januar Hl. Thomas von Aquin
9.00 Ka Eucharistiefeier
17.30 Ne Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 29. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Ka Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Musikverein im 

Gedenken an seine verstorbenen Mitglieder
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit

Dienstag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco
18.30 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. Februar
9.00 Ne Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Februar Darstellung des Herrn
18.30 Bü Wort-Gottes-Feier – Beginn im Pfarrzentrum mit 

Segnung der Kerzen, Lichterprozession in die Kir-
che (Gedemer)

18.30 Ka Eucharistiefeier – Beginn im Thomas-Morus-Heim 
mit Segnung der Kerzen, Lichterprozession in die 
Kirche – Kollekte Miteinander Teilen

18.30 Ne Wort-Gottes-Feier – Beginn im Bernhardusheim 
mit Segnung der Kerzen, Lichterprozession in die 
Kirche (Münch)

Freitag, 3. Februar Hl. Blasius
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Ne Eucharistiefeier mit Blasiussegen – 

Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 4. Februar Hl. Rabanus Maurus
17.30 Bü Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend mit Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 

mit Blasiussegen (Bopp)
10.45 Ne Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Fritz)

Anschl. Perutag

Öffentlichkeitsarbeit
Neue pastorale Mitarbeiterin beim Patrozinium begrüßt
Am 22. Januar konnte Neuthard erneut seinen Patron, den hl. Sebas-
tian, feiern. In diesem Jahr nach zwei Jahren Pause wieder mit der 
eröffnenden Kirchenparade vom Rathaus zur Kirche.
Im Rahmen der Festmesse wurde die neue pastorale Mitarbeiterin 
in der Seelsorgeeinheit, Carolin Mezger, begrüßt. Am 1. Februar tritt 
sie mit einer halben Stelle die Nachfolge von Frau Berberich an und 
wird einen Schwerpunkt in der Jugendarbeit haben. Pfarrer Forneck 
überreichte Frau Mezger einen Olivenbaum als Symbol für ihre Ar-
beit, die wie der Baum wachsen und reifen muss und hoffentlich gute 
Früchte trägt. Frau Mezger stellte sich anschließend der Gemeinde 
vor, äußerte ihre Freude über die neuen Aufgaben und bat um die 
Begleitung im Gebet.
Nach der Messe gab es in geselliger Runde bei Glühwein und Punsch 
noch die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 27. Januar, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 28. Januar, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 29. Januar, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11.30 Uhr: Taufe von Lea Gö-
bel und Firmung von Tobias Lechner (Pfr. Fritz)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 10.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier – gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz)

Montag, 30. Januar, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Dienstag, 31. Januar, 
Obergrombach Pfarrzentrum: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet 
von der Kfd (Pfr. Fritz)

Donnerstag, 2. Februar, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier mit Segnung der Ker-
zen für die ganze Kirchengemeinde (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Am Mittwoch, 1. Februar um 19 Uhr Sitzung im Pfarrzentrum, Gut 
Stub.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

Katholischer Kirchenchor St. Sebastian
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

 
Ehrungsmitglieder Foto: H. Hieke

Erstmals seit 2018 konnte der katholische Kirchenchor Helmsheim 
wieder eine reguläre Jahreshauptversammlung abhalten. Dabei stand 
die Veranstaltung im Gemeindesaal unter einem besonders guten 
Stern. Denn eine unerwartet großzügige Spende der langjährigen Gön-
ner des Chores, des Ehepaares Ingrid und Klaus Bardutzky, machte 
den Abend für alle Anwesenden zu einem unvergesslichen Ereignis. 
Der hohe fünfstellige Betrag dient in großen Teilen der Renovierung 
der Kirchenorgel. Deren Klang, der seit Jahren von der gesamten Kir-
chengemeinde schmerzlich vermisst wurde, wird wohl im Spätjahr 
erstmals wieder erschallen können. Die gesamte Chorgemeinschaft 
war überwältigt und dankte dem Spenderpaar aufs Herzlichste.
Der Rückblick auf die vergangenen Jahre zeigte insbesondere die co-
rona-bedingten Schwierigkeiten auf. Über ein Jahr kamen sämtliche 
Aktivitäten zum Stillstand und bis in die jüngste Vergangenheit war an 
reguläre Proben nicht zu denken. Dennoch zerbrach die Chorgemein-
schaft in diesen unwägbaren Zeiten nicht, sondern blieb erhalten und 
fand zurück zu alter Stärke. Man hält zusammen und blickt trotz ho-
hem Durchschnittsalter optimistisch in die Zukunft. Rund ein Dutzend 
Auftritte stehen 2023 an. Nicht nur Pfarrer Thomas Fritz zeigte sich 
beeindruckt und meinte, dass er immer wieder erstaunt sei über den 
besonderen Gemeinsinn des Helmsheimer Kirchenchores.
Die Vorstandswahlen wurden zügig durchgeführt und fanden ein-
stimmige Zustimmung. Die Wiederwahl von Edwin Bucher, der nun-
mehr seit mehr als 25 Jahren mit tatkräftiger Unterstützung der 
gesamten Vorstandschaft die Geschicke des Chores lenkt, ist dabei 
besonders hervorzuheben.
Zu Ehrenmitgliedern wurden Renate Lechnauer, Helga Specht, Priska 
Speck und Walter Baumann ernannt. Als besondere Auszeichnung 
für seine einzigartige Verbundenheit mit dem Kirchenchor am Ort 
seiner Jugend erhielt Klaus Bardutzky als erstes passives Mitglied in 
der Chorgeschichte ebenfalls die Ehrenmitgliedschaft.
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St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 29. Januar um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder
sowie Erst- und Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor dem Gemeindezent-
rum St. Michael, nach der Begrüßung durch Pfarrer 
Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort 
Kinderkirche zu feiern. Rabe Willibald und das Kiki-

Team freuen sich auf Euch!

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Autorenlesung „Im See der Himmel“

 
Simone Schönung  
Foto: picturepeople.de

Am Donnerstag, 26. Januar um 19.30 Uhr 
liest Simone Schönung (alias Helen M. 
Sand) aus Graben-Neudorf aus ihrem De-
bütroman „Im See der Himmel“. 
Ein berührendes Schicksal – eine beeindru-
ckende Lebensgeschichte: Mit 76 Jahren 
kehrt Maria aus den USA zurück in ihr Hei-
matdorf Mühlbach, in der Nähe von Bruch-
sal, und wird dort mit ihren Erinnerungen an 
die letzten Jahre des Zweiten Weltkriegs 
konfrontiert: Als älteste Tochter einer 
streng katholischen Familie fühlt sie sich 
gefangen in Konventionen. Sie lernt den 
Soldaten Michael kennen, der sie auf sei-
nem Heimaturlaub von der Front besucht. 
Gemeinsam fahren sie mit dem Rad nach 

Bruchsal, machen einen Ausflug auf den Michaelsberg und verbrin-
gen viel Zeit am Kohlplattenschlag. Die gemeinsame Woche bleibt 
nicht ohne Folgen …
In Helen Sands Roman über Maria und das fiktive Dorf Mühlbach 
geht es um Familie, Freundschaft, Liebe, Verlust und die Macht der 
Vergebung. Der Roman verknüpft Gegenwart und Vergangenheit auf 
eindrückliche Weise und zeigt, dass die Geschehnisse des Zweiten 
Weltkrieges noch heute in den Menschen nachwirken.
(https://www.helenmsand.de/)
Freuen Sie sich auf einen spannenden, bewegenden Abend mit viel 
Emotionen und Lokalkolorit!
Nach der Lesung können Sie natürlich ein Buch erwerben und sig-
nieren lassen.
Einlass ist um 19 Uhr - Eintritt frei - Spenden willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr - Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr 
- jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr (nächster Samstag: 
4. Februar)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html

Bei Fragen erreichbar: 
per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de 
/ telefonisch: 01 51 / 15 72 13 45 (außerhalb der Öffnungszeiten 
bitte auf die Mailbox sprechen) / per Kontaktformular über unseren 
Online-Katalog www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Pfarrversammlung
Der Pfarrgemeinderat St. Vinzenz lädt herzlich ein zur Pfarrversamm-
lung am Freitag, 3. Februar um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Peter.
Architekt Daniel Henecka wird für die Sanierung des Pfarrzentrums 
St. Paul seine Kostenschätzung vorstellen. Diese werden wir dann 
für die Genehmigung des Projektes in Freiburg einreichen.

Falls die Stadt ihre Zusagen einhält, können wir an dem Abend auch 
weitere Details zur Umnutzung des Pfarrzentrums St. Peter als Kin-
dergarten vorlegen.

Gottesdienste
Donnerstag, 26. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)

Freitag, 27. Januar, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Samstag, 28. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)

Sonntag, 29. Januar, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)

Montag, 30. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 31. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
Paul-Gerhardt-Kirche: 18 Uhr: Ökumen. Gottesdienst (A. Schowalter, 
Pfr/GemRef. Gallinat-Schneider) Jahresgedenkgottesdienst ökume-
nischer Hospizdienst

Mittwoch, 1. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Donnerstag, 2. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler) mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Familienarbeit
Kleidermarkt St. Paul Bruchsal
Wir starten am 4. März mit un-
serem traditionellen Kinderklei-
dermarkt in die Frühjahrssaison 
2023.
Verkaufsmodalitäten: Kinder-
kleider und Spielsachen können 
am Freitag, 3. März von 16 - 18 
Uhr für den Verkauf abgegeben werden. Der Verkauf erfolgt am 
Samstag, 4. März von 11 bis 13 Uhr, die Rückgabe der Restbestände 
von 17 – 17.30 Uhr. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir verkaufen auf Kommissionsbasis und behalten 20 Prozent des 
Erlöses für soziale Zwecke ein. Wir unterstützen damit Projekte für 
Kinder und Jugendliche in der Region.
Angeboten werden Frühjahrs- und Sommerbekleidung sowie Spiel-
waren. Die Kleidung wird nach Größen sortiert angeboten. Mit die-
sem besonderen Service möchten wir unserer Kundschaft die Suche 
nach passender Kinderkleidung erleichtern und zu einem entspann-
ten Einkaufserlebnis beitragen. Nutzen Sie die hierdurch gewonne-
ne Zeit für soziale Kontakte, ein begleitendes Kuchenangebot wird 
vorbereitet.
Weitere Informationen sowie Kleider- und Spielwarenlisten erhalten 
Sie über die Internetseite der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal 
(www.se-bruchsal.de, Rubrik Gemeindeleben, Verbände und Grup-
pen, Kleidermarkt St. Paul) oder auf Anfrage unter 
kleidermarkt_st.paul@gmx.de per Mail. 
Bitte nutzen Sie unsere Verkaufslisten. Dies erleichtert die weitere 
Abwicklung und erspart Ihnen Wartezeiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein Wiedersehen beim Kleider-
markt St. Paul. Sie unterstützen damit die Aktivitäten eines seit über 
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40 Jahren bestehenden ehrenamtlichen Projektes in Bruchsal und 
tragen durch die Mehrfachverwendung der angebotenen Artikel zu 
einer nachhaltigen Lebensweise bei.

Helfende Hände gesucht: Wir freuen uns über Ihre aktive Unterstüt-
zung unseres Teams bei vielfältigen Aufgaben rund um die Gestal-
tung des Flohmarktes. Bei Interesse bitte eine kurze Anfrage an un-
sere Mail-Adresse senden.
Unsere Planungen erfolgen unter Berücksichtigung des aktuellen 
Infektionsgeschehens und den jeweils geltenden rechtlichen Vorga-
ben. Eine kurzfristige Absage bleibt daher vorbehalten.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam 
und Predigt von Udo Schmitt. Parallel Kindergottesdienste. Die 
Teens haben während der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Der Link zur Livestreamübertragung bzw. zum Youtubekanal ist auf 
der Startseite der Gemeindehomepage zu finden.

Donnerstag, 26. Januar, 17 - 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“

Freitag, 27. Januar, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“

Dienstag, 31. Januar, 9.30 - 11 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 31. Januar, 9.30 - 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kin-
dern von null bis drei Jahren
Dienstag, 31. Januar, 19 Uhr: „Sport mit Spaß“ – Anmeldungen: 
sport@feg-bruchsal.de

Mittwoch, 1. Februar, 17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis - 17 Uhr eineSchulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.

Kinder von sechs bis zwölf Jahren sind eingeladen während der Le-
go-Bautage vom 16. -19. Februar eine „Legostadt“ zu bauen. Infos 
und Anmeldeadresse unter „Aktuelles“ auf der Gemeindehomepage.
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str.38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. (072 51) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 27. Januar
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß

Samstag, 28. Januar
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 29. Januar
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Anette Mandel, im Gemeindehaus in der 
Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkind gibt es ein Kleinkindbereich mit Sicht-
fenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt! Anschließend laden wir 
zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet ein.

Montag, 30. Januar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 31. Januar
19.30 Uhr: Gebetskreis
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)

Mittwoch, 1. Februar
10 Uhr: Frauenevent

Freitag, 3. Februar
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Weitere Termine Winter Spiel Spaß:
10. und 24. Februar, 10. März.
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahre 
mit Begleitpersonen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer.

Vorschau „Ladies-Time“, ein Abend für Frauen:
Alles hat seine Zeit – Gott lädt uns zur Stille ein,
Gedanken zur Stille von Ute Kolewe und praktischen Impulsen.
3. Februar 2023 – 19 Uhr,
19 Uhr Ankommen mit Punsch, heißer Schokolade, Wraps & Co.
19.45 Uhr Vortrag von Ute Kolewe zum Thema
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.
Kontakt & Info: Heike Lüdemann, Tel. (072 51) 724 82 52
Herzliche Einladung zu „Ein Frühstück zum Aufatmen“
mit dem Thema:
„Ruhe in unruhigen Zeiten!“
Referentin: Nicola Vollkommer / Reutlingen
Zu diesem Frühstück für Frauen sind Sie/bist du herzlich eingeladen.
Es findet statt: am Samstag, den 4. März von 9 bis 11.30 Uhr im Haus 
der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband)
Pfälzer Str. 15 a. Kosten: 10 Euro
Nicht nur vormerken, sondern gleich anmelden bei:
Rosi Milbich: (072 51) 5 63 60,
Ursel Fetzer: (072 51) 5 55 33
Veranstalter: Christliche Gemeinde Heidelsheim
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Internationale Gemeinde Bruchsal
Auf Deutsch, Spanisch, Farsi, Arabisch und Englisch
Internationaler Gottesdienst
Sonntags, 16:30 Uhr.
Adresse: Talstraße 6, 76646 Bruchsal
Kontakte:
micha.luedemann@lgv.org (Deutsch-Englisch),
cristian.beltran@lgv.org (Spanisch-Deutsch),
faten.ghobryal@lgv.org (Arabisch-Englisch)

Starthilfe
Dienstag bis Freitag 12 Uhr bis 17 Uhr
Betreuung für Grundschulkinder am Nachmittag. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.
Weitere Infos: www.starthilfe-bruchsal.de 
Kontakt: +49 1573 562 95 86

Sprachcafé
Wir möchten Frauen helfen, Deutsch zu lernen und in Deutschland 
anzukommen.
Dienstags von 9:30 bis 11 Uhr, donnerstags von 17 bis 18.30 Uhr mit 
Kinderbetreuung.
Weitere Infos: www.starthilfe-bruchsal.de 
Kontakt: +49 1575 322 81 49

Kidsclub International
Donnerstag von 17 Uhr bis 18:30 Uhr
Ein Angebot für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren: spielen- singen-
geschichten-spaß-workshops

Jesaja 56,7. 
Denn mein Haus wird ein Bethaus genannt für alle Völker.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 28. Januar, 16.45 Uhr
Fackelwanderung für die Kinder – Treffpunkt Campingplatz Strom-
berg

Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott hat die Welt geliebt!“
Bibelwort aus Joh 3,16: Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.
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Gleichzeitig sind die Kinder eingeladen zu Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder.

Dienstag, 31. Januar, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Leben im Licht“
Bibelwort aus 2Petr 1,19: Umso fester haben wir das prophetische 
Wort, und ihr tut gut daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, 
das da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag anbricht und der 
Morgenstern aufgeht in euren Herzen.

Homepage: nak-bruchsal.de 
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 29. Januar bis 3. Februar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Bleibe unter Prüfungen loyal und 
bei klarem Verstand“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 29. Januar, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Liebe – das Kennzeichen wahrer Christen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Bleibe unter Prüfungen loyal und 
bei klarem Verstand“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 2. Februar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 3. Februar, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: „Mit Jehovas Hilfe kannst du schwierige Aufgaben meistern“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 1. Chronika, Ka-
pitel 7 bis 9
Bibellesung aus 1. Chronika 7, 1-13
Uns im Dienst verbessern
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag: „Dem Bibelschüler helfen, Gelerntes anzuwenden“
Unser Leben als Christ
„Jehova steht uns auch in den schwierigsten Zeiten bei“
Interaktiver Bibelkurs – Thema: „In allem ehrlich sein“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... GOTT beim Wort nehmen!
Donnerstag, 26. Januar
17 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)

Freitag, 27. Januar
19 Uhr: Jugend (14 bis 25 Jahre)

Sonntag, 29. Januar
10.30: Gottesdienst mit Daniel Krug. Thema: (K)eine einfache Frage.
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Dienstag, 31. Januar
9.45: Krabbelgruppe

Freitag, 3. Februar
19 Uhr: E6 - Offenes Haus
Herzliche Einladung, zu einem Abend mit guten Gesprächen, Essen, 
Trinken, Spaß …
Eine gute Gelegenheit, uns näher kennenzulernen!

Samstag, 4. Februar
JUGENDTAG – Mario-Kart-Turnier
Beginn 14 Uhr. Für alle von 14 bis 23. Wir werden unseren Spaß ha-
ben beim Zocken, Essen und Chillen!
Damit wir planen können, bitte anmelden unter (01 51) 15 74 82 40.
Jeder ist willkommen!
Bist du an uns interessiert?
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher informieren.
Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 28. Januar, 16.45 Uhr
Fackelwanderung für die Kinder – Treffpunkt Campingplatz Strom-
berg

Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott hat die Welt geliebt!“
Bibelwort aus Joh 3,16: Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.
Gleichzeitig sind die Kinder eingeladen zu Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder.

Dienstag, 31. Januar, 20 Uhr
Chorprobe in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Mittwoch, 25. Januar, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

„Wildes Europa - 3517 Kilometer mit Kind und Kegel“ mit dem 
Lastenfahrrad!
Das Organisationsteam der „Cri-
tical Mass“ Bruchsal bereitet den 
Termin am 4.2. vor, wenn André 
Schumacher mit seinem Vortrag 
in die AWO-Geschäftsstelle zur 
Kaffeezeit um 16 Uhr in Bruchsal 
seinen Vortrag „Wildes Europa“ 
hält. In seinem „ersten“ Leben 
als Architekt auf den Kanari-
schen Inseln beschäftigt, wurde 
er „Reisender“ und fuhr mehre-
re Jahre mit dem Fahrrad durch Südamerika. Seither arbeitet er als 
Autor und Fotojournalist - mit dem Gründen einer Familie wurde er 
mit seiner Frau sesshaft in der Nähe von Wismar und gründete über 
Crowdfunding den „Kunterbunthof“ Ferienhof und hält regelmäßig in 
Deutschland, Österreich, Luxemburg und der Schweiz Reisevorträge.

 
Abfahrt Foto: A. Schumacher
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Auf der Tour durch das „Wilde Europa“ fahren Eltern mit ihrem 18-mo-
natigen Sohn mit einem normalen sowie dem Lastenfahrrad und be-
packt mit 10 kg Windeln von Baebelin bei Wisamr bis nach Pamplona 
in Spanien. Sie zelten auf Parkplätzen, in Gärtnereien und Turnhallen, 
zwischen Dolomitenfelsen und Pyrinäengipfeln; trampen auf einem 
Containerschiff die Elbe hinauf, werden von Nonnen umsorgt und so-
gar kurz vor dem Ziel von Polizisten verhaftet! Sechs Monate voller 
kleiner und großer Abenteuer, Herausforderungen und Katastrophen 
hat André im „Gepäck“ und erzählt mit viel Humor vom Aussteigen 
aus bekannten Strukturen und Verwirklichen seiner Träume.
Das Organisationsteam der Critical Mass freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und startet bereits um 15 Uhr mit der Kaffeetafel in 
den Räumen der AWO-Geschäftsstelle. Der Eintritt beträgt für Er-
wachsende 12 Euro, für ADFC Mitglieder 8 €, Jugendliche ab 10 Jah-
re zahlen den halben Preis und Kinder bis 10 Jahre sind frei.
Wer mit seinem Lastenfahrrad ab 15 Uhr anfährt, erhält eine Über-
raschung!

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Abschied und Willkommen - 
Koordinatorinnenwechsel bei der Ambulanten Hospizgruppe
Die Koordinatorinnen der Am-
bulanten Hospizgruppe stehen 
mit ihrem Fachwissen und ihren 
Erfahrungen für Anfragen und 
Beratungen zur Verfügung – so-
wohl für Netzwerkpartner und 
alle Menschen, die die Unterstüt-
zung der Hospizgruppe suchen 
als auch für die Ehrenamtlichen. 
Sie sind ein wichtiges Binde-
glied in der Gruppe. Daher hat 
der Weggang der Koordinatorin 
Kristina Weinert die Ambulante 
Hospizgruppe sehr bewegt – vor 
allem, weil sie mit „Tina“ einen 
ganz besonderen Menschen ge-
hen lassen musste.
Mit ihrer ehrlichen und direkten 
Art brachte sie ihre Gesprächs-
partner oft zum Lachen, schaffte 
es damit aber auch, in schwierigen Situationen beim Wesentlichen 
zu bleiben und somit Ruhe und Sicherheit zu vermitteln. Warmherzig 
konnte sie sich gut in andere einfühlen und fand immer die richtigen 
Worte. Nun zog es die „Berliner Schnauze“ zurück in ihre alte Heimat.
Ihre Stelle als Koordinatorin wird von Juliane Höft übernommen. Als 
examinierte Krankenschwester und Palliativ-Fachkraft bringt sie ei-
nen großen Erfahrungsschatz mit in die Ambulante Hospizgruppe 
– sowohl bei medizinischen Begrifflichkeiten als auch im Umgang 
mit den verschiedensten Menschen in den verschiedensten Lebens-
situationen. Und auch den Ehrenamtlichen ist Juliane schon gut be-
kannt, denn sie engagiert sich seit 2020 als Sterbebegleiterin in der 
Hospizgruppe.
Die Ambulante Hospizgruppe wünscht Kristina Weinert alles erdenk-
lich Gute für ihren weiteren Weg und freut sich sehr, Juliane Höft als 
neue Koordinatorin begrüßen zu dürfen.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Deutschlands beste Nachwuchsringer
Der 1. ASV Germania Bruch-
sal steuert gemeinsam mit der 
Stadt Bruchsal auf ihr nächs-
tes großes Sportevent zu. Dazu 
wurde eine gemeinsame Pres-
sekonferenz mit dem SWR und 
der BNN durchgeführt. Vorstand 
Wolfgang Spänle berichtete, 
dass zu den deutschen Ringer-
meisterschaften der Juniorinnen 
und Junioren im Freistil rund 150 
Talente zwischen 17 und 20 Jah-
re aus ganz Deutschland anrei-
sen werden. 

 
Kristina Weinert (links) verab-
schiedet sich aus der Ambulan-
ten Hospizgruppe. Juliane Höft 
(rechts) übernimmt ihre Stelle als 
Koordinatorin  
 Foto: Ambulante Hospizgruppe 
 Bruchsal und Umgebung,  
 Claudia Leitloff

 
Jeremy Weinhold (SVG 04 Wein-
garten), Deutscher A-Jugend-
meister 2022 zählt zum Favoriten-
kreis Foto: Bianka Heinzelbecker

Die Meisterschaft findet von Freitag, 3. März, bis Sonntag, 5. März, 
in der Sporthalle am Hallenbad statt. Die Stadt will die Delegatio-
nen, Kampfrichter und Sportler mit einem Empfang im Bruchsaler 
Schloss begrüßen, der am Freitagabend stattfindet. Der Samstag 
beginnt dann um 8 Uhr mit dem Wiegen der Athleten und ab 10 Uhr 
beginnen die Qualifizierungskämpfe auf drei Matten in der Sporthal-
le. Am Sonntag steigen die Finalkämpfe, ebenfalls ab 10 Uhr und wir 
rechnen mit 300 bis 400 Zuschauern vor Ort und einigen Tausend 
Usern im Livestream bei SportDeutschland.tv.
Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.asv-bruchsal.de

BlankbogenschützenBlankbogenschützen

Bruchsaler Blankbogenschützen starten das Jahr  
mit einem Dreikönigstreffen
Die Bruchsaler Blankbogenschützen haben das neue Jahr 2023 mit 
einem Dreikönigstreffen am 6. Januar begrüßt. Auf dem Gelände 
des Vereins im Saugrund trafen sich gegen Mittag bei schönstem 
Wetter ca. 30 Vereinsmitglieder, um bei selbstgemachtem Glühwein 
und Verpflegung vom Grill über das Bogenschießen zu fachsimpeln 
und sich auszutauschen. Besonders bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle bei Thomas Luginsland für die Organisation.
Bei einem anschließenden kleinen Turnier auf dem 3D-Parcours des 
Vereins konnten die Anwesenden zudem ihr Können unter Beweis 
stellen. Wir gratulieren recht herzlich:
TRB Frauen:
1. Platz: Margrit Hirt
2. Platz: Yvonne Kohler und Nathalie Weigl
TRB Kinder:
1. Platz: Kevin Steinbach
2. Platz: Till Tritschler
3. Platz: Niklas Pfeifer
TRB Männer:
1. Platz: Richard Best
2. Platz: Arno Blumhofer
3. Platz: Lukas Weigl
Langbogen Männer:
1. Platz: Markus Zernke
Primitivbogen Männer
1. Platz: Wing Duc Nguyen

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Verspätete Winterfeier fand großen Zuspruch
In früheren Zeiten war es immer 
ein Höhepunkt des Jahres: Wenn 
die Natur ruhte (und damit auch 
unsere Bonsai) trafen sich die 
Mitglieder des Arbeitskreises zu 
einem guten Essen und zum ge-
mütlichem Beisammensein. Letzt-
malig fand diese Zusammenkunft 
im Jahr 2019 statt, danach fiel die-
se Veranstaltung aus verschiede-
nen Gründen, unter anderem Co-
rona, leider aus. Im Winter 2022/ 
2023 sollte die Tradition aber wie-
der aufleben, und so traf man sich 
ausgerechnet am Freitag, den 13. 
Januar wieder zur Neuauflage. In 
einem gemütlichen Ambiente ver-
brachten wir alle gemeinsam mit 
unseren Lebenspartnern einige 
gemütliche Stunden zusammen.
Es hatten tatsächlich alle Mitglieder zugesagt, und so wurde die Zeit 
reichlich genutzt, um sich nicht nur über Bonsai, sondern auch über 
viele private Themen zu unterhalten. Neue und auch langjährige Mit-
glieder nutzten den Abend ausgiebig, um sich gegenseitig noch bes-
ser kennen zu lernen.
Eine Überraschung hatte unser Mitglied Günter Gretter mitgebracht. 
Mit seinem handwerklichen Geschick hat er aus Holz einen ganz 
speziellen Baum erschaffen. In den Baum eingearbeitet hat er das 
Logo unseres Arbeitskreises. Ganz herzlichen Dank an Günter für 
seine Arbeit und sein Geschenk an den Arbeitskreis.
Als Fazit kann man festhalten, dass sich alle Beteiligten sehr wohl 
gefühlt haben und dass diese Veranstaltung auch im kommenden 
Winter wieder stattfinden wird.

 
 Foto: Norbert Schäffner
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Das nächste Arbeitstreffen findet statt am Sonntag, 19. Februar, von 
9.30 bis 12.30 Uhr.
Zieladresse: Altenbürgzentrum 2, 76689 Karlsdorf-Neuthard. 
An Bonsai Interessierte Besucher sind herzlich willkommen.
Norbert Schäffner

BR-HOPE e.V.

Gebetszeit mit John Klein (USA) im Prayer Room Bruchsal 
am 28. Januar
Herzliche Einladung zu einer besonderen Gebetszeit mit Pastor John 
Klein aus Los Angeles, USA
Samstag, 28. Januar, von 11 bis 13 Uhr
im Gebetsraum von BR-Hope, Stadtgrabenstr. 25 in Bruchsal

 
John Klein Foto: pr

John Klein, Pastor in der Vineyard Tobanga 
Church (LA), bereist seit über 25 Jahren Eu-
ropa. Sein Dienst ist es, in Alltagssituatio-
nen und abseits der großen Kirchen von 
Gottes Wirken und Plänen zu erzählen. Im 
Gebet gibt er auch prophetische Eindrücke 
weiter, die in konkrete Lebenssituationen 
hineinsprechen.
Am 28. Januar bieten wir eine besondere 
Gebetszeit im Gebetsraum in Bruchsal an: 
John Klein wird für persönliche Gebete 
bereitstehen. Lassen Sie für eine konkre-
te Situation oder allgemein für sich beten. 

John steht zwischen 11 Uhr und 13 Uhr für Gebete bereit, für Über-
setzung ins Deutsche ist gesorgt. Um Anmeldung wird gebeten unter 
info@br-hope.de.
In unserem Gebetsraum bieten wir Ihnen die Möglichkeit, mit Gott 
in Kontakt zu treten. Sei es in der Stille an unseren Gebetsstationen, 
oder lassen Sie unsere Gebetsteams für sich beten! Im Heilungs-
gebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von Gott zu 
empfangen.
Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

Bruchsaler Schwimmverein

Sprintermeeting am 11. Februar
Am Samstag, 11. Februar, veranstaltet der Bruchsaler Schwimmver-
ein sein 27. Sprintermeeting im Bruchsaler SaSch!. Der Wettkampf 
beginnt um 9 Uhr und endet vermutlich gegen 17 Uhr. Dieser beliebte 
Wettkampf lockt zum einen durch die begehrten Kurzstrecken, zum 
anderen durch die Kür der Sprinterkönigin und des Sprinterkönigs 
über die 100-m-Freistil-Distanz.
Für das leibliche Wohl der Aktiven, Betreuer und Besucher wird bes-
tens gesorgt.
Nachdem ca. zwei Jahre lang wegen Corona fast keine Wettkämpfe 
stattfinden konnten, freuen wir uns sehr auf diese Veranstaltung und 
hoffen auf viele Besucher.

Caritasverband Bruchsal

Projekt „network“ erfolgreich abgeschlossen
Menschen, die von Armut und Ausgrenzung bedroht sind und durch 
die Corona-Krise in besonderem Maße Benachteiligungen erfahren 
haben, intensiv und passgenau zu unterstützen und zu fördern – so 
lautete das Ziel des Projekts „network“.
Ende des Jahres 2022 konnte im Fachbereich Arbeit des Caritas-
Verbandes Bruchsal, das durch den Europäischen Sozialfonds ge-
förderte Projekt „network“ erfolgreich abgeschlossen werden. Insge-
samt 20 Menschen, die aufgrund der Corona-Pandemie besondere 
Benachteiligung erfahren haben, erhielten Unterstützung bei der Ver-
mittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigungen, Arbeits-
gelegenheiten sowie Praktika.

Wegen der Pandemie konnten viele Teilnehmende ihre bisherige Tä-
tigkeit nicht mehr ausüben oder hatten vermehrt Schwierigkeiten in 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Es zeigte sich eine erhöhte 
Nachfrage nach Beschäftigungen in Teilzeit.
Zudem zeichnete sich als Folge der Corona-Pandemie ein erschwer-
ter Zugang zum Arbeitsmarkt für besonders Benachteiligte (Men-
schen mit Migrationshintergrund, Alleinerziehende, Menschen mit 
psychosozialen Problemlagen, ...) ab. Die Teilnahme am Projekt er-
möglichte einem Großteil der Teilnehmenden das Kennenlernen ver-
schiedener Arbeitsbereiche sowie das Erproben unterschiedlicher 
Tätigkeiten durch Praktika und Arbeitsgelegenheiten.
Während der Projektlaufzeit konnten neben Einzelberatungen auch 
Angebote in Kleingruppen durchgeführt werden. Hierbei wurde den 
Teilnehmenden die Vielfalt der Online-Bewerbungs- und Arbeitspor-
tale (ausbildung.de, Agentur für Arbeit, etc.) nähergebracht, Bewer-
bungsunterlagen digitalisiert und diese über verschiedene Plattfor-
men versendet.

Diakonisches Werk Bruchsal

Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
ab der 30. Schwangerschafts-
woche einen Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen.
Der nächste Termin ist am Diens-
tag, 7. Februar von 19 bis 21 Uhr im Diakonischen Werk in Bruchsal, 
Wörthstr. 7. Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen unter Telefon 
072 51 9150-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de.

Onlinekurs „Einführung in das Betreuungsrecht“
Der Diakonieverein für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe 
e.V. sucht dringend ehrenamtliche Betreuer/-innen. Die Unterstüt-
zung von Menschen, die aufgrund einer Erkrankung/Behinderung 
ihre Angelegenheiten z.B. im Bereich der Vermögenssorge, Gesund-
heitssorge, Behördenangelegenheiten etc. nicht selbstständig regeln 
können, ist eine interessante und anspruchsvolle Aufgabe.
Zur Vorbereitung auf dieses Ehrenamt bietet der Diakonieverein eine 
Schulung an, die inhaltlich aufbauend an zwei Terminen online statt-
findet: am 09.02. und 16.02., jeweils von 17.30 bis 19.30 Uhr.
Anmeldung bei:
claudia.zipf@diakonie-laka.de oder julia.schaefer@diakonie-laka.de, 
Telefon (072 43) 54 95-0. Teilnehmende erhalten die Zugangsdaten 
zum Onlineportal nach der Anmeldung.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Schoko-Workshop – Bildungsort Käthe-Kollwitz-Schule
„Ich ess kein Obst mehr“ rief eine Teilnehmerin, als die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse AVdual 1 von Frau Schmeckenbecher-Bortz 
die Lieferkette des Kakaos zur Schokolade nachstellten. Am Montag, 
16. Januar, war der Weltladen mit seinem Schoko-Workshop zu Gast 
im Klassenraum, breitete eine große Boden-Landkarte aus und beim 
Thema Kakao kam auch der Einsatz von Giftspritzen im Ackerbau 
zur Sprache – was die Schülerin gleich auf alle Obsterzeugnisse be-
zog.
Was essen wir wirklich, wenn wir Fabriknahrung konsumieren?
Die bunten Packungen von Riegeln oder Tafeln verraten wenig über 
die Produktionsbedingungen der ursprünglichen Zutaten. EineWelt-
Partnerschaft Bruchsal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, durch 
Workshops zum „Globalen Lernen“ die Teilnehmenden zu motivieren, 
genauer nachzuforschen. In zwei Schulstunden wurden konventio-
nell erzeugte Schokoprodukte mit Fairtrade-Waren verglichen, Klima-
zonen und Transportwege sowie Arbeitsschritte von der Ernte, Scho-
koproduktion bis hin zum Groß- und Einzelhandel besprochen. Die 
Jugendlichen stellten in Rollen die internationalen Werktätigen der 
Lieferkette vor und bekamen einen ersten Überblick, wie viele Men-
schen rund um das große Geschäft mit der Schokolade tätig sind. 
Ein Comic-Quiz, um das Gehörte zu vertiefen, rundete den Workshop 
ab.

 
 Foto: ©inarik/stock.adobe.com
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Wo wächst überhaupt der Kakao? Unterwegs auf der begehbaren Welt-
karte in der Käthe-Kollwitz-Schule Foto: Schmeckenbecher-Bortz

Wenn Sie auch Ihre Veranstaltung mit einem Workshop z.B. über 
Kakao/Schokolade, den „Siegeldschungel“ oder die „Lieferkette der 
Jeans“ buchen wollen, besuchen Sie uns gerne zu den aktuellen Öff-
nungszeiten oder nehmen Sie via E-Mail Kontakt auf; weitere The-
men sind in Vorbereitung.
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Geöffnet: Dienstag bis Freitag 9 bis 18 Uhr; Samstag: 9 bis – 13 Uhr
Ladentelefon: 072 51 3 92 69 60
info@weltladen-bruchsal.de
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

1. FC Bruchsal

Trainingsauftakt beim 1. FC Bruchsal
Beim Trainingsauftakt am vergangen Donnerstag konnte das Trai-
nerteam unter Chef-Trainer Teodor Rus, bis auf zwei Langzeitver-
letzte den kompletten Kader begrüßen. Zum Beginn der Rückrunde 
können wir drei Neuzugänge vermelden, die auf jeden Fall für die 
Mannschaft eine Verstärkung bringen wird.
Vom FC Germ. Friedrichstal - José Carlos Martinez Tijeras,
vom SV Langensteinbach - Joao Rancano Rosa Tardelli und vom 
VfR Heibronn - Jan Schumacher.
Wir begrüßen die neuen Spieler ganz herzlich im Team und wün-
schen ihnen eine erfolgreiche Zeit beim FC.
Am kommenden Samstag 28. Januar bestreiten wir unser erstes 
Testspiel zu Hause im Sportzentrum gegen den TuS Mechtersheim 
um 14 Uhr.
Vorschau: Bereits am Samstag 4. Februar, 14 Uhr empfangen wir den 
SV Rülzheim im Städt. Stadion.
Bitte unterstützen Sie durch Ihren zahlreichen Besuch unsere Mann-
schaft.

 
Mannschaftsfoto Saison 2022/23 Foto: Simone Kochaneck

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.

bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Friedensinitiative Bruchsal e.V.Friedensinitiative Bruchsal e.V.

Alternativer Stadtrundgang
Die Friedensinitiative Bruchsal lädt am Samstag, 28. Januar, 14.30 
Uhr, zu ihrem alternativen Stadtrundgang ein. Treffpunkt: Hauptein-
gang Rathaus Bruchsal.
Beim etwa 90-minütigen Spaziergang durch die Stadt gehen wir der 
Frage nach, wie sich die Zeit des Nationalsozialismus in Bruchsal 
darstellte. Am 30. Januar 1933 – vor 90 Jahren – wurde die NS-
DAP zur Regierungspartei gewählt. Aus diesem Anlass werden im 
Verlauf des Rundgangs Plätze in Bruchsal angesteuert, die Zeugnis 
für die Gewalttaten der Nationalsozialisten sind, und die im Zusam-
menhang mit dem Terrorregime stehen. Es wird versucht Fragen zu 
beantworten, wie „Gab es Widerstand in Bruchsal?“ oder „Wurden Ju-
den in Bruchsal verfolgt?“ oder „Gab es Hinrichtungen in Bruchsal?“.
Die Teilnahme am Stadtrundgang ist kostenfrei.

Weitere Termine der Friedensinitiative:
Mittwoch, 1. Februar, wöchentliche „Mahnwache für Frieden“ von 18 
bis 18.30 Uhr in der Fußgängerzone Bruchsal (Kaiserstr. 63).
Sonntag, 26. Februar, Vortragsabend mit Publizist Andreas Zumach 
zur Erinnerung an den Überfall der russischen Armee auf die Ukraine 
vor einem Jahr.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Kanuten, am 23. Februar findet unsere Jahreshauptversamm-
lung 2023 um 19 Uhr im Vereinsheim statt. In der versendeten E-Mail 
an Euch ist die Tagesordnung enthalten. Bitte schaut in Euer Post-
fach rein und besucht unsere JHV.

Kentertraining im Hallenbad Heidelsheim 
Das zweite Kentertraining hatte zehn Teilnehmer, wer also noch Lust 
hat, auch Neu- und Wiedereinsteiger, sind herzlich willkommen! Heu-
te standen neben der Rolle auch der Wiedereinstieg und Balancieren 
mit dem Boot auf dem Programm, so gestalteten sich die 1,5 Stun-
den doch recht kurzweilig.

 
 Foto: Michael Moritz
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MustertextKneipp Verein Bruchsal

Ängste, Erschöpfung und Depression natürlich überwinden
ist das Thema des Vortrags am 10. Februar, 19 Uhr, im Seminarraum 
1 des Bürgerzentrums.
Die grauen Tage werden bald 
weniger, die Tage sind schon län-
ger und die Sonne zeigt sich öf-
ters zwischen den Wolken. Das 
sind Aspekte, die uns helfen, mit 
Optimismus gegen die negati-
ven und belastenden Symptome 
anzugehen.
Wer in Ängsten, Erschöpfung 
oder einer Depression gefan-
gen ist, der hat nach dem Gang 
zum Arzt meist nur die Wahl 
zwischen angstlösenden Medi-
kamenten, Stimmungsaufhellern, einer kassenärztliche Psychothe-
rapie oder einem Klinikaufenthalt. Was aber kann man noch tun, um 
diesen Zuständen, denen man sich meist ohnmächtig ausgeliefert 
fühlt, auf natürlichen Wegen zu begegnen? Einige dieser natürlichen 
Wege und Ressourcen wird Andrea Köhler, Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie im Vortrag beschreiben. Es gibt natürliche Ursachen für 
immer wieder auftretende Panikattacken oder schwelende Ängste, 
und somit gibt es auch unterstützende natürliche Wege, um wieder 
mit mehr Leichtigkeit leben zu können. Die natürlichen Wege führen 
uns vom kalten Wasser über liebevolles Denken, raus in den Wald 
und rein in die Selbstentspannung. Wir erleben, wie wirkungsvoll und 
einfach es sein kann, sich auch selbst zu helfen. Die schwierigste 
Hürde auf dem Weg zu mehr Leichtigkeit ist meist unser eigener in-
nerer Dialog: „Wie soll ich das jemals schaffen?“, „Da komme ich nie 
wieder raus …“. Wie kann ich dieses unschöne
Gedankenkarussell abschalten?
Kommen Sie mit auf eine Reise durch diese natürlichen Wege, die 
jede Therapieform ergänzen können und sicher auch dienlich sind, 
um zukünftig achtsamer mit sich selbst zu sein. Sie sind herzlich 
willkommen!
Eine Anmeldung unter 
(072 51) 188 52 oder eck.krumteich@t-online.de ist erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Karin Krumteich

Mittwochswanderung
Am 1. Februar, 10.30 Uhr trifft sich die Wandergruppe am Weingut 
Klumpp (Parkplatz).
Von dort wandern wir nach Ubstadt, wo auch eine Einkehr geplant 
ist.
Anmeldung bitte an: Helmut Lang, (072 51) 367 52 86.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Der Brus'ler Fasnachtsumzug - sein Geist lebt weiter
Unter diesem Motto wird sich 
der 55. Fasnachtsumzug nach 
zweijähriger Abstinenz, bedingt 
durch Corona, am 12. Februar, 
um 13:33 Uhr endlich wieder 
durch die Innenstadt in Be-
wegung setzen. Das Komitee 
Bruchsaler Fasnachtsumzüge 
1965 „Die Holzlumpen“ e.V. ge-
meinsam mit dem Narrenrat ha-
ben trotz massiver Sicherheits-
auflagen einen farbenprächtigen 
Umzug auf die Beine gestellt.
Mit ca. 70 Zugnummern können 
die Zuschauer wieder einen tol-
len Umzug sehen. Als Eintritt gilt 
wie jedes Jahr die Umzugspla-
kette für nur drei Euro.

Marschbefehl des Oberzugmarschalls
1. Am 12. Februar 13:33 Uhr herrscht närrischer Ausnahmezustand 

auf Bruchsals Straßen. Die Narren übernehmen die Macht und 
verbreiten den Humor.

 
Komiteewagen  
 Foto: Frieder Holoch

2. Ob mit, ob ohne Frust – die Arbeit ruht!Der närrische Sonntag gilt 
als bezahlter Feiertag; denn den Bruchsaler Narren ist Lachen 
und Frohsinn Lohn genug.

3. Die Anwohner sind angehalten, ihre Häuser zu dekorieren und zu 
schmücken, sich mit den Narren zu verbünden.

4. Die Zuschauer sollen närrisch gekleidet die Umzugsstrecke be-
völkern und lustig sein.

5. Die teilnehmenden närrischen Delegationen sind lautstark durch 
einen dreifachen karnevalistischen Gruß mit Brus’l Ahoi zu emp-
fangen.

6. Die Zuschauer und teilnehmenden Gruppen haben durch Schun-
keln und Singen närrischer Lieder Humor zu verbreiten.

7. Da Petrus – unser Himmelsbote – im Jahr 2000 vom KBF-Bruch-
sal zum Ehrenholzlump mit Urkunde ernannt, herrscht am Um-
zugssonntag herrliches Wetter. Regenschirme und warme Klei-
dung sind trotzdem angebracht.

8. Um den närrischen Mitbürgern/innen jede Aufregung zu erspa-
ren, wird angeordnet, dass während der fasnachtlichen Kampa-
gne keine Denkmäler versetzt, bemalt, bewegt noch in Kellern 
gehortet werden. Das Fällen von Bäumen, Frisieren von Grünanla-
gen und ähnliche Scherze haben zu unterbleiben. „Wildpinklern“ 
wird der Kampf angesagt. Dazu sind WC und Dixi aufgestellt.

9. Wir vom KBF Bruchsal entbieten Euch einen besonderen Gruß.
Wir rufen Euch auf zum lustigen Streit gegen alle Miesmacher, 
Schönredner und Gegner unseres bodenständigen humorvollen 
Brauchtums.

10. Seid bereit mit uns mit Mutterwitz und den Humor unserer Hei-
matstadt: Tanzt, schunkelt und lacht zum Wohle der Brus’ler 
Fasnacht. Lacht über den tierischen Ernst witz- und humorloser 
Eigenbrötler.

11. Drum auf, Ihr Narren, in nah und fern! Wir versprechen Euch fröh-
liche Stunden und einen farbenfrohen, spektakulären Fasnachts-
umzug in unserem goldigen Brus’l.   
Brus’l Ahoi – P. Dautermann – Oberzugmarschall

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Container mit Behindertenhilfsmitteln ist endlich in Äthiopien 
angekommen!
Das internationale Container-Geschäft läuft immer noch nicht rei-
bungslos. Erst nach 9 1/2 Wochen ist unser Container mit Behinder-
tenhilfsmitteln endlich in Harar/Äthiopien bei unserer Projektpartne-
rin, Dr. Sonja Küster von „Ärzte ohne Grenzen“, angekommen.

 
Der Container wurde am Samstag 
mit einem großen Kran vom LKW 
abgeladen und auf Sockelsteinen 
abgestellt Foto: Dr. Küster

Der Container war schon am 15. 
September 2022 voll beladen. 
Dann mussten die Versanddo-
kumente vom Notar beglaubigt 
und vom Landgericht Karlsruhe 
überbeglaubigt werden. Nur da-
mit konnte eine Zollbefreiung 
bei der äthiopischen Botschaft 
in Berlin erwirkt und der Trans-
port genehmigt werden. Dann 
dauerte es nochmal vier Wo-
chen, bis die Spedition einen 
der sehr raren Plätze auf einem 
Containerschiff in Antwerpen 
finden konnte.

Der Container wurde am 16. Dezember im Hafen von Djibouti – am 
Horn von Afrika – angelandet, vom Zoll inspiziert und nach weiteren 
vier Wochen schließlich freigegeben zum Überlandtransport nach 
Harar in Ost-Äthiopien.
Dr. Küster wird mit ihren Mitarbeiterinnen in den nächsten Wochen 
die Verteilung der 200 Rollstühle, 50 Rollatoren, 60 WC-Stühle, 150 
Paar Krücken und vielen anderen Hilfsmitteln an die Ärmsten der Ar-
men vornehmen. Dadurch erfahren diese eine ganz neue Menschen-
würde und wieder viel Beweglichkeit zurück.
Mittlerweile hat sie schon wieder neuen Bedarf für 2023 angemeldet. 
Das Entwicklungshilfeministerium zahlt 75 Prozent der Transport-
kosten, aber wir benötigen dringend Geldspenden, um die restlichen 
Kosten bezahlen zu können.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie bei Spenden bis 300 Euro 
keine Spendenbescheinigung mehr benötigen, es genügt Ihr Konto-
auszug, um sie bei der Einkommensteuererklärung abzusetzen. Für 
größere Spenden in 2022 erhalten Sie bis Ende Februar selbstver-
ständlich eine Spendenbescheinigung, aber auch diese sind nur bei 
etwaigen Rückfragen dem Finanzamt vorzulegen.
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Nächste große Sachspendensammelaktion:
Samstag, 4. März von 9-12 Uhr, in Oberhausen, neben Bushaltestel-
le Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, 
Tel. (072 55) 746 31 01, E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Kreisjugendring

Resilienz – eine Krisenfähigkeit
Resilienz bezeichnet die seeli-
sche Widerstandsfähigkeit in 
der Bewältigung von Krisen. 
Sie ist keine angeborene Eigen-
schaft oder eine einmal erlernte 
Fähigkeit, sondern sie setzt sich 
aus einer Vielzahl von Faktoren 
zusammen. Im Laufe des Le-
bens verändert sie sich durch 
die Erfahrungen, die wir machen. 
Resilienz beschreibt also einen 
dynamischen Anpassungs- und Entwicklungsprozess, der bereits in 
der Kindheit geprägt wird und sich ein Leben lang weiterentwickelt.
Dieser Abend führt in das Konzept, die Faktoren sowie die Möglich-
keiten und Grenzen von Resilienz ein. Es geht dabei vor allem auch 
um die Auseinandersetzung, an welchen Stellen dieser Entwick-
lungsprozess unterstützt werden kann, um Kinder und Jugendliche 
in Krisen zu stärken.
Termin: Montag, 6. Februar
Onlineveranstaltung
Zeit: 18.30 – 20.30 Uhr
Die Kosten trägt der Kreisjugendring.
Anmeldung bis spätestens Mo, 30. Januar
Referentin: Iris Tischler
Diplom-Psychologin und Systemische Therapeutin

Was tun, damit unser Verein weiter Bestand hat? 
Veranstaltungsreihe 4/5
Veranstaltungsreihe zu Strategien aus Organisations- und 
Personal entwicklung
Veranstaltung 4: Beteiligung der Ehrenamtlichen  ermöglichen
Durch transparente Partizipation entstehen Engagementfelder, mit 
denen sich die ehrenamtlich Engagierten identifizieren und sich 
leichter einbringen können. Anhand des Canvas Business Models 
verschaffen Sie sich einen Überblick, um die wichtigsten Schlüssel-
faktoren Ihrer Engagementfelder zu erfassen.
Diese Veranstaltung ist Teil einer fünfteiligen Fortbildungsreihe, kann 
aber auch separat gebucht werden (www.kjr-ka.de).
Veranstaltung 5: Eine gute Anerkennungskultur
Mittwoch, 22. März, 19 – 20.30 Uhr
Termin: Mittwoch, 15. Februar, 19 – 20.30 Uhr
Onlineveranstaltung
Referent: Dirk Werhahn, Geschäftsführer des Ev. Kreisbildungswerks 
Ludwigsburg

Kulturinitiative e.V.

Führungen durch die Ausstellung „Was niemals stirbt“ in der 
Stadtkirche
Und dennoch gibt es Hoffnung
Unter diesem Titel präsentierte Pater Mauro–Giuseppe Lepori die 
Ausstellung „Was niemals stirbt. Das Leben von Takashi und Midori 
Nagai“ am 8. Januar 2023 in Bruchsal.
Eine gut gefüllte Kirche bei der Eröffnungsmesse und ein volles 
Vinzentiushaus bei der Einführung durch den Generalabt der Zister-
zienser Mauro-Giuseppe Lepori zeigten ein reges Interesse an der 
Ausstellung.
Bei der Eröffnung sagte Generalabt Lepori: „Dieses ‚Und dennoch‘ ist 
wie ein Hoffnungsschub für die Menschen. Dieses Wort lässt uns 
den Kopf erheben. Es lenkt die Aufmerksamkeit auf etwas anderes.“ 
Wie viele andere Zeugen in unserer Geschichte, die Weiße Rose, Bon-
hoeffer, Etty Hillesum … zu der nun auch Takashi und Midori Nagai 
gehören, verkörpern dieses „Und dennoch!“ „Sie alle erinnern uns 
daran, dass Hoffnung nicht einfach aus optimistischen Reden er-

 
 Foto: pixabay.de

wächst, sondern aus einem Leben, das von der Hoffnung gegen alle 
Hoffnung zeugt.“ Es lohnt sich wahrlich, seine Ansprache zu lesen, 
die auf dieser Seite nachlesbar ist.

 
Hubert Keßler, Generalabt Lepori, Martin Groos (Übersetzer)  
 Foto: Annette Göring GOERING GmbH - Refreshing POWER!

Ab nun sind Führungen auf Anfrage möglich.
Feste Führungstermine sind:
Mittwoch 12.45 Uhr, Samstag 12 Uhr, Sonntag 10 Uhr
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V.

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Superstarke Heldenparty
Am Samstag, 18. Februar, steigt in der TSG-Halle in Bruchsal wieder 
die Kinderfaschingsfeier der Lebenshilfe. Es wird gefeiert, getanzt 
und gelacht, außerdem gibt es Spiel-, Tobe- und Bastelmöglichkeiten. 
Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Superstarke Heldenparty“, 
alle anderen Kostüme sind aber natürlich genauso gerne gesehen! 
Los geht’s ab 13:33 Uhr, der Eintritt kostet vier Euro.

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Überreichung des Hauptgewinns des Bruchsaler Adventskalenders 
des Lions Clubs Bruchsal Schloss

 
Übergabe Hauptgewinn Foto: Oliver Hans

Sigrid und Bernd Döhring sind die glücklichen Gewinner des Haupt-
preises des Bruchsaler Adventskalenders Lions Clubs Bruchsal 
Schloss. Präsident Oliver Hans übergab ihnen die Einkaufsgutschei-
ne des Branchenverbunds Bruchsal in Höhe von 500 Euro. Oliver 
Hans: „Ich freue mich sehr, dass auch in diesem Jahr wieder viele 
Bruchsalerinnen und Bruchsaler unsere Aktion unterstützt haben. 
Neben unseren sozialen Aktivitäten ist es uns wichtig, dass das Geld 
des Hauptgewinns in der Stadt verbleibt, in dem auch die Sponsoren 
unserer Weihnachtskalender-Aktion beheimatet sind. Deshalb unter-
stützen wir die Gutscheinmöglichkeit des Branchenbunds Bruchsal.“
Gewinner Sigrid und Bernd Döhring: „Seit Jahren unterstützen wir 
sehr gerne die Adventskalenderaktion des Lions Clubs Bruchsal 
Schloss. Einerseits gefallen uns die jährlich wechselnden Motive 
und andererseits ist es uns wichtig‚ die sozialen Aktivitäten des Li-
ons Clubs Bruchsal Schloss zu unterstützen, die die Menschen in 
Bruchsal im Blick haben. Dass wir diesmal den Hauptpreis gewon-
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nen haben, war für uns eine riesige Überraschung, damit hatten wir 
nun gar nicht gerecht.“
Mit dem Verkauf von ca. 4000 Kalender werden soziale und kulturel-
le Projekte in Bruchsal und Umgebung gefördert.

Naturfreunde Bruchsal

Einladung zum Seniorennachmittag der Naturfreunde
Am Samstag, 28. Februar, 15 Uhr, treffen wir uns im Naturfreunde-
haus Bruchsal zu unserem monatlichen Seniorennachmittag. Bei 
Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen wollen 
wir zusammen einen schönen Nachmittag verbringen. Sollte euer 
Interesse geweckt sein, würden wir uns über eine zahlreiche Teilnah-
me freuen.
Nähere Infos erhaltet ihr von Maria-Luise unter Tel. (07251) 151 40.
Gruß und Berg Frei Maria Luise Raub
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Am 29. Janaur durch die nördlichen Wälder Brettens
Die ca. 20 km lange Rundtour 
mit dem Odenwaldklub Bruchsal 
startet am Bahnhof Gondels-
heim.
Von der Gemarkung Gondels-
heim laufen wir durch den Bann-
wald über das „Dreiländereck“ 
(Neibsheim/Diedelsheim/Bret-
ten), vorbei an einem Hügelgrab 
zum Weckerlesbrünnle. Weiter 
geht es über die „Vier Sitzbän-
ke“ durch die Gemarkung Göls-
hausen Richtung Bauerbach. 
Am Bauerbacher See ist unser 
Wendepunkt. Durch den Bür-
gerwald der Gemarkung Büchig laufen wir über die Antoniuskapelle 
Neibsheim zurück nach Gondelsheim. Bitte Rucksackverpflegung 
mitnehmen, es ist keine Einkehr vorgesehen.
Für die Bahnfahrten an MuN-Schutz denken.
Gäste zahlen zuzüglich zu den Fahrtkosten 3 Euro.
Wer nicht mit der Bahn anreisen möchte, kann direkt zum Bahnhof
Gondelsheim kommen. Bitte dies bei der Anmeldung angeben.
Treffpunkt: 8.20 Uhr Bahnhof Bruchsal
Ankunft: 8.50 Uhr Bahnhof Gondelsheim
Info und Anmeldung bitte bis Samstag, 28. Januar, 12 Uhr
unter der Tel.Nr. 0163 764 8928
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Mit Yoga in den Tag – ein Schnupperkurs für Trauernde mit und 
ohne Yogaerfahrung
Mit Atemübungen, sanften Deh-
nungen in alle Richtungen und 
klassischen Asanas (den Kör-
perhaltungen im Yoga) wecken 
wir Körper und Geist, um wach 
und gestärkt in den Tag und ins 
Frühjahr zu gehen.
Yoga führt Dich sanft heraus aus 
Zuständen von Sich-Deprimiert- 
und/oder Isoliert-Fühlen zu mehr 
Verbundenheit und Zuversicht.
Jeder kann von Anfang an mit-
machen, Yoga lässt sich an alle Altersstufen und körperlichen Be-
sonderheiten anpassen: Du musst nichts erreichen, sondern machst 
die Übungen ganz für Dich.
Eine Entspannungsphase auf der Matte liegend (evtl. auch auf dem 
Stuhl sitzend) schließt die jeweilige Stunde ab, hier entfalten sich die 
Wirkungen der verschiedenen Übungen, so dass Du mit Ruhe und 
neuer Kraft in Deinen (All)tag zurückkehren kannst.
Bitte mitbringen:
Lockere Kleidung (gerne schon angezogen, da es keine Umkleide 
gibt), eine Matte (Gymnastik- oder Yogamatte), eine Decke für die 

 
 Foto: Birgit Pankratz

 
Yoga-Kurs für Trauernde  
 Foto: Pexels

Entspannung, evtl. eine Sitzkissen (sonst lässt sich auch die Decke 
dazu rollen), warme Socken.
Den Kurs leitet Monika Brands, Yogalehrerin seit über zehn Jahren.
Der Kurs mit fünf Einheiten findet jeweils dienstagmorgens von 9 bis 
10.30 Uhr – beginnend am 28. Februar im Seminarraum St. Anton,  
Fritz-Erler-Straße 62, 76646 Bruchsal, statt.
Die Gesamtkosten betragen 30 Euro. Bitte um Anmeldung beim Öku-
menischen Hospiz-Dienst unter (072 51) 80 08 58.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Kreisschützenabend Waldseehalle in Forst

 
V.l.n.r. Ute Gretz, Matthias Liebenow, Antje Rzehorz  
 Foto: SG 1798 e.V. Bruchsal

Der traditionelle Kreisschützenabend des Sportschützenkreises 11 
Bruchsal fand seit 2020 zum ersten Mal wieder am Samstag, 21. Ja-
nuar, in der Waldseehalle Forst statt. Eine derart große Veranstaltung 
war die letzten beiden Jahre nicht zu verantworten. Umso glücklicher 
waren wir, wieder gemeinsam einen tollen Abend erleben zu dürfen.
Die Ehrung der Schützenkönige und Schützenköniginnen war neben 
der Würdigung der erfolgreichen Sportler aus 2022 sowie der Ehrung 
für das Engagement im Ehrenamt im Schützenwesen der Höhepunkt 
des Abends. Der Veranstalter ließ es sich nicht nehmen, verschie-
denste Unterhaltungskunst zu präsentieren wie ein Tanzensemble, 
Comedyshow, Akrobatik und einen Dudelsackspieler im Schotten-
rock mit herausragender Performance und so einen rundum gelun-
genen Abend den Sportlern, Gästen und deren Angehörigen zu be-
scheren.
Die zu ehrenden Sportler der Schützengesellschaft 1798 e.V. waren 
der Schützenkönig Matthias Liebenow und seine Königin Antje Rze-
horz. Sie wurde zusätzlich als Vize-Deutsche Meisterin in Luftpistole 
geehrt.
Zur Würdigung der erfolgreichen internationalen Sportler wurde 
Roland Wittmer, Präsident des Badischen Sportschützenverband 
1962 e.V., eine lange Liste vorgelegt, die die Erfolge unseres Mitl-
gieds Ute Gretz aufführte. Mit zehn Weltmeisterschaftstiteln, davon 
fünf auf Platz 1, 13 nationalen Titeln wie Deutsche Meisterschaften, 
Deutschland-Cup und Landesmeisterschaften ist Ute eine ganz Gro-
ße unter den Sportschützen. Wir wünschen ihr weiterhin ein beson-
ders ruhiges Händchen. Wir bedanken uns bei den Initiatoren des 
tollen Abends und wünschen allen weiterhin bei ihrer Vereinstätig-
keit viel Erfolg.
Wir freuen uns immer auf neue Mitlieder. Im neuem Jahr trat im Ja-
nuar neben Hannes Holler auch Andreas Schaller in unseren Verein 
ein. Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen ihnen immer 
„Gut Schuss“.
Unsere Trainingszeiten bleiben unverändert: 
Do.: 16 - 19 Uhr, Sa.: 14 – 18 Uhr, So.: 10 – 13 Uhr. 
Ende der Waffenausgabe jeweils eine Stunde vor Trainingsende. 
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.
Vorinformation: Am 4. Februar ab 13 Uhr ist wieder unser Arbeits-
einsatz!

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung. 
Wir sind dabei!
Infoveranstaltung „Tagespflegeperson werden“ 
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1. Februar von 9.30 bis 11 Uhr. Haus der Begegnung Tunnelstraße 
27, Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespfle-
geperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten welche 
die Kindertagespflege bietet. 
Informieren Sie sich!
„Als Tagespflegeperson können 
wir Eltern helfen Beruf und Fa-
milie zu kombinieren und gleich-
zeitig können wir jeden Tag das 
machen was uns so viel Spaß 
macht – die Arbeit mit Kindern.“
Spielen Sie selbst mit dem Ge-
danken, als Tagespflegeperson 
tätig zu werden?
Ein neuer Qualifizierungskurs 
beginnt im April.
Wir freuen uns auf Sie!
Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung unter 
(072 51) 981 987-0 an.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Hannah Koßmeier, Tele-
fon: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. Ihre 
Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Juliane Schlenker, 
Telefon-Nummer: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Rückblick - Dreikönigsturnier Luxemburg U14-Mädchen
Mit etwas Muffensausen fuhren wir am Dreikönigstag zu unserem 
ersten mehrtätigen Turnier, zum New Year’s Cup von Sparta Bertran-
ge nach Luxemburg. Leider hatten mehrere Mädchenmannschaften 
kurzfristig abgesagt, sodass wir – als einziges weibliches Team – 
bei den Jungs mitspielen mussten. Auch „Jungs“ muss an dieser 
Stelle etwas genauer definiert werden, denn es handelte sich fast 
ausschließlich um Teams, die in ihren nationalen Ligen auf dem 
höchstmöglichen Niveau spielen: Heidelberg, Vechta, Bamberg, 
Weinheim, Sparta, Arantia Larochette. Hinzu kamen noch zwei 
Teams der „Space Elite“, die sich aus Kindern des Stützpunktes Ram-
stein zusammensetzen.
Unser Spiel gegen den späteren Sieger Vechta zeigte, dass die 
„Angst“ nicht unberechtigt war: Jungs, die teilweise an die 1,90 Meter 
ragten, immer einen Schritt schneller waren und ihre Ganzfeldpresse 
bis zur letzten Sekunde spielten, ließen uns keine Chance. Mit 18:48 
verloren wir die erste Begegnung (aber andere haben noch weniger 
Punkte gegen sie machen können). Im zweiten Spiel wartete Sparta 
A, die am Ende des Turniers Zweitplatzierter wurden. Die Mädchen 
zeigten zeitweise schöne Spielzüge und es fielen mehr Punkte zu 
unseren Gunsten. Am Ende ging Sparta aber als klarer Sieger vom 
Platz (59:31).
Alle Gruppendritte fanden sich in einer Runde wieder. Noch am 
Samstagnachmittag konnten wir hier unseren ersten Sieg mit 32:25 
gegen Sparta B verbuchen. Dann wartete Bamberg und die Mädchen 
hatten ihr bestes Spiel des Turniers. Auch wenn der Spielstand von 
20:50 für die Franken sehr deutlich scheint, konnte man eine Wahn-
sinnsentwicklung bei fast allen Spielerinnen erkennen. 
Im folgenden Aufeinandertreffen gegen eine Space Elite Mannschaft 
hatten wir es aber geschafft, die anfängliche Führung zu retten:  
Wir hatten tatsächlich unser zweites Spiel gewonnen (22:20)!
Auch wenn wir deutlich unterlegen waren, war es durch und durch 
ein Erfolg. Das zeigten die Reaktionen auf die Mädchen: „Vor euch 
habe ich wirklich Respekt“ (Trainer Vechta), die Jungs aus Bamberg, 
die uns im letzten Spiel angefeuert haben (Danke!) und ein bayri-
scher Landestrainer, der hin und weg war und uns Mut gemacht hat, 
weiterhin auf solche Turniere zu fahren. 
Das Wichtigste zum Schluss: Danke Sparta für ein unglaublich gut 
organisiertes Turnier. Danke Viki (Co-Trainerin) für deine Herzlichkeit 
und Leidenschaft, danke an alle Eltern für den Transport, und danke 
Mädels für unvergessliche Basketball-Stunden!

 
 Foto: iStock  

U14-Turnier in Luxemburg Foto: TSG Bruchsal - Heike Pfanzelt

Handball
Ergebnisse der HSG
Herren: SG KIT/MTV Karlsruhe - HSG  31:36 (16:14)
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), Philippe Gramm 
(8/3), Sebastian Raviol (7/2), Matthias Sohns (7), Max Weickum (3), 
David Kolb (3), Simon Heß (3), Manuel Zwecker (2), Stefan Lammin-
ger (1), Alex Max (1), Dominik Balog (1), Florian Mohler, Jan-Erik Max
Damen: SG KIT/MTV Karlsruhe II - HSG  21:18 (9:9)
C-Jugend: HSG Walzbachtal II - HSG  28:23 (17:9)
Die Berichte über die Spiele der 1. Herrenmannschaft und der C-Ju-
gend finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter 
Handballverein Untergrombach oder auf unserer Homepage (www.
hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Die kommenden Spiele
Samstag, 28. Januar:
B-Jugend (w): HSG - HSG Walzbachtal II (13.15 Uhr)
Damen: HSG - TSV Knittlingen (17 Uhr)
Herren: HSG - TV Büchenau (19 Uhr)
Sonntag, 29. Januar:
E-Jugend: HSG - SV Langensteinbach (14.15 Uhr)
C-Jugend: HSG - TSV Graben/Neudorf (16 Uhr)
Dienstag, 31. Januar:
Herren: HSG - SG Sulzfeld/Bretten (20 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Her-
vorzuheben ist das am Samstag anstehende Derby gegen den TV 
Büchenau. Wir hoffen auf das Erscheinen zahlreicher Zuschauer, um 
dem Derby einen entsprechenden Rahmen bieten zu können.

Volleyball
Erfolgreicher Rückrundenstart für Damen 1

 
1. Volleyball-Damenmannschaft Foto: Sarah Köhler

Nach langer Trainings- und Spielpause starteten wir direkt mit einem 
Heimspieltag in 2023. Mit neuer Trainer-Unterstützung und zwei 
Gast-Mannschaften aus dem unteren Tabellenbereich wollten wir 
uns heute sechs volle Punkte holen.
Damen 1 – VC Eppingen  (25:9, 25:11, 25:15) 3:0
Mit neuem Schwung wollen wir gleich im ersten Spiel überzeugen. 
Gegen die junge und z. T. mit noch recht unerfahrenen Spielerinnen 
gespickte Mannschaft aus Eppingen gelingt uns das auch durchweg. 
Bei vielen eigenen Fehlern des Gegners halten wir konzentriert und 
motiviert an unserem Spiel fest und gewinnen verdientermaßen in 
3:0 Sätzen.
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Damen 1 – SSV MA-Vogelstang 2  (25:17, 25:13, 25:21) 3:0
Mit dem Sieg im Rücken und dem Wissen, dass wir im Hinspiel gegen 
das junge Team aus Mannheim ein 2:0 komplett unnötig abgegeben 
hatten und entsprechend etwas gutzumachen hatten, beginnen wir 
ins zweite Spiel. Auch hier starten wir konzentriert und können nach 
sauberen Abwehraktionen und passgenauen Zuspielen von allen Po-
sitionen immer wieder punkten. Es entwickelt sich ein dem Ligani-
veau angemessenes Spiel mit schönen Aktionen auf beiden Seiten. 
Während die ersten beiden Sätze von uns konsequent zu Ende ge-
spielt werden, schleichen sich im dritten Satz viele leichte und unnö-
tige Fehler und der Schludrian ein, sodass der Gegner immer wieder 
aufschließen kann. Am Ende haben wir – wenn auch etwas glücklich 
– mit vier Zählern Vorsprung die Nase vorn und können auch dieses 
Spiel in drei Sätzen für uns entscheiden.
Nach maximaler Punkteausbeute zum Rückrundenstart dürfen wir 
uns mit unserem neuen Trainer Fabi über einen gelungenen Einstand 
und Tabellenplatz 5 freuen. Jetzt heißt es an diese Leistung anzu-
knüpfen, um beim nächsten Spieltag am kommenden Sonntag in 
Hohensachsen mit drei Punkten im Gepäck die Heimreise antreten 
zu können.
Schauen wir einmal, wie wir uns mit der neuen Trainerkonstellati-
on und Trainingsgestaltung in der Rückrunde gegen die stärkeren 
Teams der Liga schlagen werden.
Wir haben es selbst in der Hand, eine etwas verkorkste Hinrunde nun 
auszugleichen.
Es spielten: Alin, Chrissi, Corinna, Laura, Nadine, Pia, Sarah, Simone
Trainer: Fabian

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstr. 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen: 26. Januar, 23. Februar, 30. März, 27. April, 25. Mai ab 
19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 12. Januar, 09. Februar, 16. März, 13. April, 11. Mai, 15. Juni 
ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – Famsel: Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-
erkrankte Frauen zw. 40 und 60 Jahren, die bereits berentet sind. Im-
mer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. Anmeldung: 
famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 31. Januar, 28. Februar, 28. März, 25. April, 
30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr (zoom-meeting). Anmeldung: famsel.
info@gmx.de

Kontakt für Neubetroffene: 
bretten-bruchsal@amsel.de, Tel. (072 44) 72 21 92, Romy Wand-
schneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 6 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“
Freitag, 27. Januar

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Jugendabteilung
Feier- und Spielwochenende in Spöck
Mal wieder geht ein Fußballwochenende vorbei. Neben den erfolgrei-
chen Spielen unserer Nachwuchskicker wurde am Samstag auch die 
Winterfeier für alle Mitglieder veranstaltet. Neben leckerer Verpfle-
gung gab es neue Bekanntschaften, gute Gespräche und einige Über-
raschungen. Alle Kicker erhielten als Geschenk einen JFV-Fanschal. 
Gänsehaut, als damit zur Vereinshymne gejubelt wurde.
Außerdem wurden die Gewinner des WM-Tippspieles bekannt gege-
ben. Ein Teil des Startgeldes war als Spende vorgesehen, die eben-
falls übergeben wurde. Denn auch das soziale Engagement gehört 
zu unseren Grundsätzen. Die Spende geht an den „Lembacher Weg 
e.V.“, ein Verein aus Blankenloch, der schwerkranken Kindern Wün-
sche erfüllt und die betroffenen Familien unterstützt. Aktuell geht 
das Geld an eine Stafforter Familie, die gerade einen schwierigen 
Weg gehen muss.

 
Unsere JFV-Fankurve Foto: S. Zöller

Zwei der anwesenden Gewinner spendeten ihre Siegesprämie sogar 
noch obendrauf, sodass heute eine schöne Summe den dankbaren 
Eltern übergeben werden konnte. Wir sagen Danke für die Spenden 
und allen Anwesenden und Helfenden, die zum Gelingen der Feier 
und der Spieltage beigetragen haben!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau –TS Durlach  14:35 (7:16)
Jugend
TV Forst – mJD  27:14 (15:6)
MTV Karlsruhe – mJC  26:45 (12:20)
TB Pforzheim – wJB  24:26 (13:12)
HSG Walzbachtal – wJE  23:14 (15:8)
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SpielankündigungenSpielankündigungen

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 28. Januar
19 Uhr HSG BR/U'gromb – TV Büchenau

Jugend
Samstag, 28. Januar
10 Uhr mJE – FV Leopoldshfn
11:30 Uhr mJD – TS Durlach
12:30 Uhr wJE – Langensteinbach
13:30 Uhr wJB – TSV Birkenau
14 Uhr wJD – SG Hei/Hel/Gon
16 Uhr mJC – HSG Walzbacht. II

Parteien

CDU Ortsverband BüchenauCDU Ortsverband Büchenau

Jahresempfang der CDU Bruchsal 
am 28. Januar mit Dr. Michael Blume
Der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt herzlich zum Jahresempfang 
2023 am Samstag, den 28. Januar um 16 Uhr in die Aula des Hei-
senberg-Gymnasiums Bruchsal ein.
Es freut uns sehr, dass wir den Religions- und Politikwissenschaftler 
sowie Beauftragten der baden-württembergischen Landesregierung 
gegen Antisemitismus, Dr. Michael Blume, als Referenten für unse-
ren diesjährigen Jahresempfang gewinnen konnten.
Für eine kurze Anmeldung über info@cdu-bruchsal.de wären wir 
dankbar.

Krypto – Bitcoin – Ethereum... Was ist das eigentlich?
Als CDU Bruchsal haben wir auch diese Fragen im Blick, was eigent-
lich hinter Kryptowährung steckt und wie es hiermit weitergeht. Bei 
dieser Online-Veranstaltung in Kooperation mit der Börse Stuttgart 
und Bison sollen viele offene Fragen beantwortet werden.
Richard Dittrich, der Chief Customer Experience Officer von Bison, 
wird uns durch den Abend führen, uns eine Einführung in die Thema-
tik geben und versuchen alle offenen Fragen zu beantworten.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 1. Februar um 18.30 Uhr 
online statt.
Eine Anmeldung unter folgendem Link ist erforder-
lich: https://attendee.gotowebinar.com/register/
5960911458944334167?source=CDU
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dazu herzlich 
begrüßen dürfen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Veranstaltungstermine 2023
Termine 2023
von – bis Veranstalter / Bezeichnung / Ort
Januar
27.01. Förderverein Freibad Heidelsheim, 
 Jahreshauptversammlung
 FC Clubhaus
28.01. Ev. Posaunenchor Heidelsheim, Familienfeier

Februar
18.02. Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim
 Waldbegehung
19.02. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim
 Faschingskirche, 
 Kath. Kirche St. Maria Heidelsheim
26.02. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim
 Peru-Sonntag
 Kath. Kirche St. Maria Heidelsheim

März
03.03. Freiwillige Feuerwehr, Abt. Heidelsheim
 Abteilungsversammlung
04.03. OWK, Ortsgruppe Heidelsheim
 Jahreshauptversammlung mit Wanderehrung
 OWK-Hütte/Wanderheim Heidelsheim
04.03. FC 07 Heidelsheim, Altpapiersammlung
11.03. SPD Ortsverein Heidelsheim, Radwegputzete
11.03. TV Heidelsheim, Kinotag
 TV Turnhalle
17.03. Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e. V.,
 Jahreshauptversammlung
17.03. Gewerbevereinigung Heidelsheim,
 Jahreshauptversammlung
18.03. Stadtkapelle Heidelsheim,
 Jahreshauptversammlung
19.03. Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim
 Grenzbegehung Teil II
22.03. Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim 
 Jahreshauptversammlung
24.03. Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule Heidelsheim
 Schulfest, Schule mittags
24.03. Melkkiwwlreider
 Jahreshauptversammlung
25.03.  TV Heidelsheim
 Jahreshauptversammlung
 TV Turnhalle
25.03. Kleinkaliber Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim
 Jahreshauptversammlung
29.03. Freundeskreis Volterra
 Jahrestreffen
 VStelle Heidelsheim, Sitzungssaal

April
01.04.  CDU Ortsverband Heidelsheim, Spielplatzputzete 

auf der Tanzplatte (Waldspielplatz) 
09.04. Stammtisch Spinnclub Heidelsheim, Higgomarkt
 15 Uhr Marktplatz
09.04. Bürgerwehr Heydolfesheim, Ostermarkt
15.04. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim
 Erstkommunion
 Kath. Kirche St. Maria Heidelsheim
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22.04. Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim
 Jubiläumsveranstaltung zum 90-jährigen Bestehen
23.04. SPD Ortsverein Heidelsheim, Frühlingsfest
29.04. Gewerbevereinigung Heidelsheim
 Aufstellen des Maibaumes
 Marktplatz Heidelsheim
30.04. – 01.05. OWK, Ortsgruppe Heidelsheim
 Jubiläumswochenende zum 100-jährigen Bestehen
 OWK-Hütte/Wanderheim Heidelsheim

Mai
01.05. Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.
 Maifest mit Ponyreiten
05.05. – 07.05.  Europafest in Volterra mit Gegenzeichnung des 

Städtepartnerschaftsvertrages
 Volterra
05.05. TC 76 Heidelsheim, Jahreshauptversammlung
06.05. Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim
 Konfirmation
 Ev. Stadtkirche
07.05. Kath. Kindergarten St. Martin
 Kindergarten-Jubiläum mit Einweihung des Neubaus
07.05. Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.
 Reitertag für alle Alterklassen
17.05. OWK, Ortsgruppe Heidelsheim, Skat-Turnier
12.05. – 13.05. Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e. V.
 Open-Air-Konzert auf dem Kirchplatz
15.05. – 22.05. Kath. Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg
 Besuch aus der Partnergemeinde in Peru
18.05. Bürgerwehr Heydolfesheim, Marktbrunnenfest
26.05. – 29.05. FC 07 Heidelsheim, Pfingst-Sportfest
 Kraichgaustadion Heidelsheim
30.05. – 03.06. Kath. Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg
 Jugendpilgerfahrt nach Elba

Juni
03.06. – 04.06. Baden-Württembergisches Nachtwächtertreffen
10.06. – 11.06. Evangelischer Posaunenchor Heidelsheim
 Waldfest
 Aschberg, Heidelsheim
17.06. Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim
 Sensenmäh- und Dengelkurs
17.06. – 18.06. Stadtkapelle Heidelsheim
  Marktplatzfest mit ökumenischem Gottesdienst 

am Sonntag
 Marktplatz Heidelsheim

Juli
09.07. Förderverein Freibad Heidelsheim Freibadfest 
15.07. – 17.07. Reichsstadtfest 
29.07. Melkkiwwlreider Sundowner am Altenberg

August
05.08. TC 76 Heidelsheim, Ortsturnier
26.08. – 02.09. Kath. Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg
 Ferienfreizeit für Kinder in der Schweiz
20.08. CDU, Ortsverband Heidelsheim
 Theaterfahrt nach Ötigheim 
 „Das Wirtshaus im Spessart“
 Abfahrt 12:15 Uhr

September
02.09. – 03.09. Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.
 Großes Reitturnier
05.09. – 08.09. FC 07 Heidelsheim, mFußballcamp Karlsruher SC
 Kraichgaustadion Heidelsheim
09.09. FC 07 Heidelsheim, Altpapiersammlung 
10.09. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim
 Patrozinium
13.09. SPD Ortsverein Heidelsheim
 Jahreshauptversammlung
17.09. Odenwaldclub & Melkkiwwlreider
 Weinwanderung
30.09. – 01.10. Freiwillige Feuerwehr Abt. Heidelsheim
 Oktoberfest in der Alten Reithalle

Oktober
07.10. SPD Ortsverein Heidelsheim
 Putzaktion unter den Lindenbäumen
07.10. – 08.10. Kleinkaliber Schützenverein 1925 e. V.
 Heidelsheim
 Firmen- und Vereinsschießen
15.10. Bürgerwehr Heydolfesheim
 Kerwe- und Krämermarkt

22.10. Stadt Bruchsal
  Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal in Heidels-

heim
23.10. Verwaltungsstelle Heidelsheim
 Treffen der Vereine zur Terminfestlegung

November
01.11. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim
 Allerheiligen Gottesdienst mit Gräberbesuch
04.11. TV Heidelsheim, Kinotag
 TV Turnhalle
04.11. OWK, Ortsgruppe Heidelsheim, Herbstfeier
19.11. Stadt Bruchsal
 Volkstrauertag mit Gedenkfeier
 Friedhof Heidelsheim, Aussegnungshalle
25.11. CDU, Ortsverband Heidelsheim
 Tannenreisigaktion

Dezember
01.12. CDU, Ortsverband Heidelsheim
 Fahrt zum Weihnachtsmarkt
03.12. Evangelischer Kirchenchor, Konzert
06.12. Bürgerwehr Heydolfesheim,Nikolausaktion
09.12. Kleinkaliber Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim
 Weihnachtsfeier
09.12. Bürgerwehr Heydolfesheim, Adventssingen
10.12. Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.
 Weihnachtsreiten
16.12. Freiwillige Feuerwehr, Abt. Heidelsheim
 Weihnachtsfeier
17.12. FC 07 Heidelsheim, Jugendweihnachtsfeier
 Sporthalle Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne:  Dienstag, 31. Januar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 1. Februar

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Kalle Blomquist - Theaterausflug der dritten Klassen
Am Dienstag, 17. Januar, liefen wir um 
9.30 Uhr los nach Bruchsal. Nach fast 
einer Stunde kamen wir endlich bei 
der Badischen Landesbühne an. Dort 
sahen wir das Theaterstück „Meister-
detektiv Kalle Blomquist“. Es hat uns 
sehr gut gefallen und wir mussten 
oft lachen. Außerdem lernten wir, wie 
man Personen genau beschreiben 
kann. Um es mit Kalles Worten zu 
sagen: Wir kombinieren – dieser Aus-
flug war spitze! Klassen 3a/b

 
Szene von Milan, Klasse 3b 
 Foto: M. G.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen

Wintervorbereitungsphase Saison 2022/23
Bereits am vergangenen Sonntag, 22., beziehungsweise Montag, 23. 
Januar haben unsere beiden aktiven Mannschaften nach einer doch 
recht kurzen Winterpause den Trainingsbetrieb zur Vorbereitung auf 
die 2. Halbserie der Saison 2022/23 wieder aufgenommen, um dann 
hoffentlich bestens und optimal auf die restlichen schwierigen Spie-
le der Rückrunde (Auftakt am Sonntag, 26.02. bzw. 05.03.2023) vor-
bereitet zu sein.
Für unsere 2. Mannschaft steht bereits am Samstag, 11.02., 14 Uhr 
das erste Pflichtspiel auf dem Programm, wenn es im Kreispokal-
halbfinale um den Badischen Rothaus-Cup im heimischen Kraich-
gaustadion gegen den Kreisligisten TSV Stettfeld geht. Noch ein Sieg 
und der Einzug ins Finale wäre perfekt.
Hier die Termine der ersten Testspiele:
Samstag, 28. Januar 2023, 14 Uhr 
VfR Mannheim – FC 07 Heidelsheim, 
zeitgleich FC 07 Heidelsheim 2 – FV Liedolsheim (in Helmsheim)
Dienstag, 31. Januar 2023, 19 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FC Weiher (in Helmsheim)
In der Hoffnung, dass diese Spiele ausgetragen werden können, wer-
den hierzu natürlich alle Fußballfreunde und insbesondere die Fans 
unseres FC 07 recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, den 3. 
März um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Heidelsheim statt.
Hierzu sind alle Angehörigen der Einsatzmannschaft, der Altersab-
teilung, des Fanfarenzuges sowie die Angehörigen der Jugendgrup-
pe recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht des Jugendgruppenleiters
5. Bericht des Spielmannszugführers
6. Bericht des Leiters des Traditionsfanfarenzuges und
Obmann der Altersabteilung
7. Bericht des Abteilungskassiers
8. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kasse
9. Aussprache über die Berichte
10. Entlastung der Verwaltung und des Abteilungskommandanten
11. Wahl des Abteilungsausschusses
12. Wahl des Mitgliedes für den Feuerwehrausschuss
13. Ehrungen / Beförderungen
14. Grußworte der Gäste
15. Verschiedenes
– Änderungen vorbehalten –
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird 
hiermit auf 20:00 Uhr am selben Ort, Tag und mit der selben Tages-
ordnung eine neue Abteilungsversammlung einberufen, die dann 
ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden Angehörigen der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr beschlussfähig ist.
Anträge sind bis spätestens 24. Februar schriftlich beim Abteilungs-
kommandanten einzureichen.
Peter Kaserer, Abteilungskommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, 27. Januar, treffen sich um 18 Uhr die Bambini-Gruppe 
und um 19:15 Uhr die Jugendgruppe zum jeweiligen Dienstabend.
PKA

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Kreisschützenabend in Forst
Am vergangenen Samstag, 21. Januar, fand in Forst der Kreisschüt-
zenabend des Sportschützenkreises 11 (Bruchsal) statt, bei dem 
zum ersten Mal seit drei Jahren wieder Ehrungen stattfinden konn-
ten. Der KKS Heidelsheim 1925 war mit 15 Mitgliedern vertreten. 
Nach dem Einmarsch der Standarten und Majestäten wurden, um-
rahmt von einem bunten Unterhaltungsprogramm, die durch die Co-
rona-Pandemie ausgefallenen Ehrungen nachgeholt.
Dabei erhielten zehn Mitglieder 
des KKS Heidelsheim 1925 ihre 
Ehrenzeichen und Urkunden für 
Verdienste um den Schießsport. 
Außerdem wurde dem verdien-
ten Ehrenmitglied Kurt Kuhn die 
Staufermedaille des Minister-
präsidenten für Verdienste um 
das Land Baden-Württemberg 
überreicht. Der Bürgermeister 
Andreas Glaser war an diesem 
Abend anwesend und zeichnete 
Kurt Kuhn im Auftrag von Win-
fried Kretschmann für sein über-
ragendes Engagement aus. Das 
Ehrenmitglied engagiert sich 
seit vielen Jahrzehnten im KKS Heidelsheim 1925 und hat den Ver-
ein in dieser Zeit sowohl sportlich bereichert als auch immer wieder 
organisatorisch unterstützt.
MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Eröffnungswanderung Sonntag, 29. Januar mit Glühweinabschluss
Die diesjährige Eröffnungswanderung findet am Sonntag, 29. Januar 
statt. Wir treffen uns um 11 Uhr an der Altenbergbrücke/Haltestelle 
Nord. Dann machen wir eine kleine Runde (1,5-2 Std.) über den Alten-
berg, durch den Wald und an der Obstanlage vorbei. Den Abschluss 
machen wir bei Glühwein und heißer Wurst bei Füg-Wachters im Gar-
ten.
Dazu bitten wir um Anmeldung bei Füg bis Freitag, 27. Januar, 18 
Uhr, (072 51) 95 62 37 (AB). Unkostenbeitrag fünf Euro sind dann 
bitte mitzubringen.
Gäste sind herzlich willkommen – Frischauf!

Gelungener Neujahrsempfang zum 100-jährigen Jubiläum
Vergangenen Sonntag richte-
te der OWK anlässlich seines 
100-jährigen Jubiläums den 
Neujahrsempfang der Heidels-
heimer Vereine aus.
Unser Vorsitzender Martin 
Wachter gab einen kurzen Ab-
riss des Vereinsbestehens: Vor 
100 Jahren animierte bei der Ge-
burtstagsfeier Berthold Rieths 
ebendieser vier weitere Männer 
– nämlich Arthur Brenner, Al-
bert Härdle, Albert Jäger und Karl Jäger – einen Wanderverein zu 
gründen. Dies wurde getan, und man nannte sich „Touristenverein“. 
1936/37 mussten dann alle Vereine, die keinem Hauptverband ange-
hörten, aufgelöst werden. Um diesem Gleichschaltungsgesetz nicht 
zum Opfer zu fallen, schloss man sich nach reiflicher Überlegung 
dem Odenwaldklub-Verband an. Von nun an hieß man „Odenwald-
klub Ortsgruppe Heidelsheim e.V.“, und jetzt durften auch Frauen 
dem Verein beitreten.
Sehr stolz sind wir beim OWK auf unser 1955 erbautes Vereinsheim 
auf dem Dattenberg. Zum Bergfest am 1. Mai ist es ein beliebtes 
Ausflugsziel, und die Diakonie führt dort seit Jahrzehnten die bei den 
Kindern beliebte Stadtranderholung durch. 
Das Haupthaus und die Jugendhütte werden gerne von den Mitbür-
gern für Feste angemietet.
Dieses Jahr werden wir anlässlich unseres Jubiläums am Sonntag, 
30. April den Jubiläumstag mit verschieden Wanderungen für alle 
und dem Festakt durchführen und am Montag, 1. Mai ist dann der 
normale Festbetrieb anlässlich des Maifeiertages.
(Weiter in der nächsten Ausgabe)

 
 Foto: Michael Konrad

 
Unser Vorstand M. Wachter bei 
der Eröffnungsrede Foto: OWK
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Christbaumsammlung – Vielen Dank
Bei der Christbaumsammlung am 14. Januar kamen wieder einige 
Bäume zusammen. Ein ganz herzliches Dankeschön für die vielen 
großzügen Spenden. Das Geld kommt dem Verein sehr zugute!
Allen kleinen und großen Helfern ein dickes „Danke“ für Euren Ein-
satz und Eure Hilfe bei der Christbaumsammlung. Vielen Dank auch 
dem Baumietpark Feldmann für die Überlassung eines Fahrzeuges.
Karin Rummel

Handball
wJE BzL 1 - 2 SGHHG 2 - WSG Pforzheim/Ispringen  15:12 (9:6) > 
 60:84
Ein katastrophales Hinspiel, das wir Anfang Oktober sonntags früh-
morgens in Pforzheim mit 21:1 verloren, war der Ausgangspunkt für 
dieses Spiel. Die stärkste der damaligen Spielerinnen hat mittlerwei-
le (zu Recht) in die D-Jugend gewechselt, um dort gefordert zu sein. 
Unter dem Motto „Unsere Halle, unser Ball und unser Spiel“ waren 
unsere Mädels heiß darauf, das Rückspiel freundlicher für uns zu ge-
stalten. Und dieses Vorhaben gelang famos! Wer nun meint, dass 
die anderen der Pforzheimer Mädels kein Handball spielen können, 
der irrt gewaltig. Immerhin haben es dort fast alle geschafft, sich 
in die Reihe der Torschützen einzutragen – bei uns leider nur vier. 
Deshalb haben wir – trotz einem Sieg nach Toren – keinen Sieg nach 
dem Zählsystem Werfer x Tore verbuchen können und zwei Punkte 
hergegeben. Doch dies schmälert nicht im Geringsten die Leistung 
der angetretenen SGlerinnen. Mit zeitweise drei F-Jugendlichen auf 
dem Feld, die sich mittlerweile ebenfalls regelmäßig positiv hervor-
tun, kämpften Liz, Luisa, Mara und Xenia im Tor – und zusammen mit 
allen anderen auf dem Feld um wirklich jeden Ball! Die letzten zehn 
Minuten konnten die Pforzheimerinnen lediglich noch auf die durch-
aus verpönte Taktik des „Zumachens“ setzen – aber auch das hin-
derte Sophia nicht daran, sich durchzukämpfen. Auch wenn einige 
Kratzer und blaue Flecken dabei rumkamen: Ihr habt so toll gespielt 
und dürft richtig stolz auf euch sein!
Für die SGHHG kämpften und spielten: Liz, Luisa, Mara, Luana, So-
phia, Ronja, Xenia, Emilia und Carolin

Jugendabteilung
Aufbaurunde weiblich und männlich – unsere eigenen Spieltage
Am vergangenen Samstag war es so weit: In der Sporthalle Gon-
delsheim fanden unsere eigenen Spieltage der Aufbaurunde statt. 
Morgens die Mädels, mit den Gästen aus Stutensee/Weingarten, Bu-
lach, Knielingen und Bruchsal/Untergrombach und nachmittags die 
Jungs mit den bereits bekannten Gesichtern aus Langensteinbach, 
Mühlburg, TB Pforzheim und Knittlingen. Jedes dieser Spiele lief wie 
erwartet fair ab: Weder wird hart gekämpft, noch lassen die jeweiligen 
Trainer einen allzu hohen Sieg zu. Dieser ist an diesen Tagen sowieso 
zweitrangig – geht es doch ausschließlich um das Lernen des Spiel-
systems im Besonderen und des Handballspiels im Allgemeinen.
So konnten die Trainerinnen Yvonne, Jessi und Tina im Anschluss 
zufrieden nach Hause gehen, da die Mädels und Jungs zwar noch 
nicht alles zeigten, was sie können, aber zumindest die nötige Spie-
lerfahrung sammeln konnten.
Für die SGHHG spielten: Elise, Diana, Stella, Mia, Maren, Siena, Lilith, 
Sasha, Lea, Mara, Ronja, Lena, Luisa, Yannis, Julius L, Florian S., Elias, 
Philip, Theva, Charlie, Jonas, Vincent, Johann, Xaver, Hannes, Lucca, 
Ben P., Ben Pf., Julius Z., Florian W.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne:  Dienstag, 31. Januar
Abfuhr Biotonne:  Mittwoch, 1. Februar

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Handys für Hummel, Biene und Co.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
geht es Ihnen vielleicht auch so, 
tief in einer Schublade liegt ein 
altes Handy herum und fristet 
sein trauriges Dasein.
Damit ist nun Schluss - ich starte 
eine „Alte Handy-Sammelakti-
on“.
Mit dieser möchte ich - gemein-
sam mit Ihnen - ausgediente 
Mobilgeräte sammeln und damit 
die NABU-Aktion „Handys für 
Hummel, Biene und CO“ unter-
stützen.
Der NABU erhält für die gesammelten Handys von der Firma Telefó-
nica jährlich eine feste Summe. Diese fließt in den NABU-Insekten-
schutzfonds.
Nähere Informationen auf dem kleinen Plakat an der Rathaustür, 
ebenso liegen ein paar Flyer im Gang aus.
Somit kann einer jeder von uns einen kleinen Beitrag für diese wich-
tige Aufgabe tun.
Wenn Sie diese Aktion unterstützen möchten, würde ich mich sehr 
darüber freuen.
Die ersten Abgabetermine im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
wären:
Donnerstag, 2. Februar, 17 – 18 Uhr und
Freitag, 3. Februar, 11 –12 Uhr.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 15. Februar, findet die nächste Blutspendeaktion in der 
Sporthalle Helmsheim statt.
Näheres wird noch bekanntgegeben. S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Erste Hilfe
Freitag, 27. Januar, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Erste Hilfe
Freitag, 27. Januar, 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahrehauptversammlung 2023
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 23 Februar, lädt 
der Gesangverein Liederkranz 1878 Helmsheim e. V. alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder um 19.30 Uhr in die Alte Kelter herzlich ein.
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Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht vom Chorsprecher
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Kassenbericht
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Neuwahlen
 8.  Musikalische Vorschau
 9.  Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 13. Februar in 
schriftlicher Form unter h.maertiens@gv-helmsheim.de eingereicht 
werden. Die Versammlung findet unter Einhaltung der zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln statt. Es erfolgt keine persönliche 
Einladung. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreichen Besuch. 
Gäste sind uns herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Wellfleischessen
Das am 4. Februar im Körbig geplante Wellfleischessen muss leider 
ausfallen.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Line Dance - abwechslungsreiches Training für Körper und Kopf, 
das Spaß macht!
Erstes Treffen im neuen Jahr ist am 1. Februar.
Wo?  Alte Kelter, Helmsheim, Kurpfalzstraße 63.
Wann?  Immer mittwochs, 18 bis 19.30 Uhr.
Unser Line Dance ist für jedes Alter geeignet, auch ohne Vorkenntnis-
se. Wir freuen uns über Zuwachs.
Interessiert an tänzerischer Bewegung und einer tollen Gemein-
schaft? Dann einfach reinschnuppern!
Infos und Anmeldungen gerne bei der Übungsleiterin: Silvia Renner, 
mobil: 0172-9031063, E-Mail: silviarenner@ymail.com.

Musikverein Helmsheim

Musikprobe am 30. Januar
Am Montag, 30. Januar, findet um 20 Uhr unsere wöchentliche Mu-
sikprobe in der Alten Kelter in Helmsheim statt.
Wir freuen uns über alle, die uns musikalisch unterstützen.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Winterschnittkurs 2023
Wir laden alle Interessierten zu unserem diesjährigen Winterschnitt-
kurs am Samstag, 28. Januar, 13.30 Uhr, im Gewann Rohrbachgra-
ben herzlich ein. Unser Referent ist Herr Meschenmoser vom Land-
wirtschaftlichen Technologiezentrums Augustenberg. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Tipps für den Garten
Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und wenn nötig 
neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.
Kaltkeimer aussäen
Kaltkeimer oder Frostkeimer müssen im Januar und Februar ausge-
sät werden, damit die Keimhemmung der Samen noch überwunden 
wird. Zu den Kaltkeimern gehören viele Gebirgspflanzen wie Enzian, 
Echinops, Duftveilchen, Bärlauch, Primeln, Iris, Mohn, Phlox, Troll-
blume, Sonnenhut, Dicentra und Eisenhut. Bei ihnen wird die Keim-
hemmung des Saatgutes erst durch einen gewissen Kältereiz auf-
gehoben. Entgegen der landläufig verbreiteten Meinung handelt es 
sich allerdings nicht um Frostkeimer, denn als Kältereiz reicht in den 
meisten Fällen eine Kälteperiode mit Temperaturen um bzw. unter 5 
°C aus.

Feldsalat pflanzen
Im ungeheizten Gewächshaus oder auch Frühbeet können Sie die 
Zeit bis zu den ersten Aussaaten dazu nutzen, um Feldsalat zu pflan-
zen. Fragen Sie in einer Gärtnerei nach Jungpflanzen in Erdpresstöp-
fen. Auf diese Weise können Sie bereits im März die ersten Blattro-
setten ernten.
Schnittlauch antreiben
Schnittlauch lässt sich leicht vortreiben. Wenn Sie in den frostfreien 
Perioden ein Stück ihres eingezogenen Freilandschnittlauchs aus-
graben und bei 15 °C im Topf kultivieren, steht Ihnen den Winter über 
frischer Schnittlauch zur Verfügung.
Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung (z. B. Elstar in der Alter-
nanz) sollte man erst zur Blüte schneiden. Denn dann erkannt man, 
was wirklich eine Blütenknospe ist. Somit kann man eventuell noch 
die Endknospen am einjährigen Holz nutzen. Schwaches oder kran-
kes Holz wie zum Beispiel Mehltautriebe sollte jetzt entfernt werden.
Kaffeesatz gehört auf den Kompost
Kaffeesatz gehört nicht in den Mülleimer, sondern auf den Kompost. 
Er lockt Regenwürmer an, die den organischen Abfall in wertvollen 
Humus verwandeln. Tipp: Blumenerde wird lockerer, wenn man sie 
mit Kaffeesatz vermischt.
Quelle: Gartenkalender für die 4. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : HSG St. Leon/Reilingen  40:25 (18:10)
Die SG H/H gewinnt das Heimspiel gegen die HSG St. Leon/Reilin-
gen und baut ihre Tabellenführung weiter aus. Dabei konnte Trainer 
Roni Mesic im Vergleich zu den Vorwochen erstmals wieder auf alle 
Spieler, außer die weiterhin verletzten Julian Hörner und Johannes 
Köster, zurückgreifen.
Wie so oft in dieser Saison startete die SGHH gut in die Partie. Ange-
führt vom stark aufgelegten Pascal Boudgoust im Tor konnte in der 
Offensive einmal mehr die rechte Angriffsseite um Krepper/Kikillus, 
die sechs der ersten sieben Tore erzielten, glänzen. So stand nach 
zwölf gespielten Minuten ein 7:3 auf der Anzeigetafel. In den darauf-
folgenden Minuten schaffte es der Gast aus St. Leon/Reilingen im-
mer wieder einfache Tore im Zusammenspiel mit dem Kreisläufer zu 
erzielen und konnte somit vorerst den Anschluss an die gastgeben-
de SG halten. Beim Stand von 10:7 zündete die Mesic-Sieben dann 
allerdings den Turbo und setzte sich durch einen Fünf-Tore-Lauf fast 
schon vorentscheidend auf acht Tore ab. Beim Stand von 18:10 wur-
den dann die Seiten gewechselt.
Nach dem Wiederanpfiff war es einmal mehr der SGHH vorbehalten, 
die ersten drei Tore zu erzielen, sodass nach 32 Spielminuten zum 
ersten Mal ein Zehn-Tore-Vorsprung herausgespielt werden konnte. 
Nach weiteren Paraden von Sascha Helfenbein sowie konsequenten 
Abschlüssen im Angriff pendelte sich die Führung der SGHH im rest-
lichen Verlauf des Spiels bei zwölf bis 15 Toren ein. In der letzten 
Spielminute war es dann Max Bodemer, der zur Freude seiner Team-
kollegen das 40. und letzte SG-Tor des Tages erzielen konnte.
Darüber hinaus erwähnenswert ist sicherlich das Badenliga-Debüt 
des jungen Markus Rusnak, der mit einer Trefferquote von 100% di-
rekt zwei Tore erzielen konnte. Glückwunsch!
Mit diesem Sieg baut die SGHH die Tabellenführung auf vier Punk-
te aus und hat es weiterhin selbst in der Hand, den Traum von der 
BWOL wahr werden zu lassen. Bis dahin ist es allerdings noch ein 
weiter Weg und man übt sich gut darin, weiterhin von Spiel zu Spiel 
zu schauen. Nun gilt es erst einmal, sich bestmöglich auf die sehr 
schweren nächsten Spiele vorzubereiten, um dort die nächsten 
Punkte einzusammeln.
Gegen St. Leon/Reilingen spielten: Pascal Boudgoust, Sascha Hel-
fenbein (beide Tor), Matej Popovic (1), Max Bodemer (4), Markus 
Rusnak (2/1), Stephan Keibl (4), Andre Ockert (4), Jakob Fassunge 
(7/5), Magnus Metzger (3), Matthias Junker (1), Max Gromer (4), Jo-
nas Krepper (3), Daniel Badawi

Damenmannschaft
SG H/H : TSV Rintheim  31:23 (15:11)
SG H/H II : TG 88 Pforzheim II 26:29 (12:13)

Jugendabteilung
männliche C-Jugend
SG H/H/G : ASG Dossenheim/Leutershausen  36:41 (18:18)
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männliche D-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen III : SG H/H/G  19:11 (9:7)
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : TSV Graben-Neudorf  11:11 (5:7)
Weibliche D-Jugend spielt Unentschieden gegen den bisher unge-
schlagenen Tabellenführer.
Obwohl die Mädels der SG das erste Tor des Spiels schossen, ver-
schliefen sie die ersten 5 Minuten komplett und der TSV konnte auf 
1:5 davonziehen. Doch unsere Mädels steckten nicht den Kopf in den 
Sand, sondern fingen an zu kämpfen und das sehr eindrücklich. Dank 
einer tollen Mannschaftsleistung konnten sie Tor um Tor aufholen. 
Wenn die Torwürfe noch etwas platzierter gewesen wären, hätte 
man durchaus mit einem Unentschieden auch in die Pause gehen 
können. In der Kabine bekamen die Mädels nochmals deutlich ge-
sagt, dass sie konzentrierter spielen, sich in der Abwehr mehr bewe-
gen und im Angriff platzierter schießen müssen. Das kam an, denn 
nach der Halbzeit zeigten die Mädels dann was in ihnen steckt und 
steigerten sich von Minute zu Minute. Selbst wenn sie mal wieder 2 
oder 3 Tore im Rückstand waren, gaben sie nicht auf. Jede kämpfte 
um den Ball, hielt ihre Gegenspielerin in Schach oder half auch der 
Mitspielerin in der Abwehr aus – genau das macht ein Team aus! 
Wenn die Grabener Mädels doch mal durchkamen, zeigte Lara im 
Tor tolle Paraden und hielt uns so im Spiel. Je besser die Mädels 
wurden, umso lauter wurden auch die Zuschauer. Sie peitschten und 
motivierten die Mädchen unermüdlich in Richtung Unentschieden. 
Als dann in der 38. Minute der Ausgleich durch Lisa fiel, merkte man 
den Mädels an, dass sie dem bisher ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer mindestens 1 Punkt klauen wollte. Sie kämpften in den letzten 2 
Minuten und ließen kein Gegentor mehr zu. Nach dem Schlusspfiff 
war der Jubel über das Unentschieden riesengroß. Es konnten sich 
wieder vier Mädels in die Torschützenliste eintragen.
Vielen Dank liebe Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Onkels, Tanten 
und alle sonstigen SG-Fans in der Halle für eure unermüdliche An-
feuerung und Motivation.
Unser nächstes Spiel findet am Sonntag, 28. Januar, um 14 Uhr, im 
Altenbürgzentrum gegen die JSG Büchenau-Neuthard. Wir hoffen 
wieder auf lautstarke Unterstützung.
Für die SGHHG spielten: Josie, Klara, Lara, Lisa, Mara, Marisa, Maya, 
Mia K., Mia M., Melina, Merle und Pia.
männliche E-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen 17:13 (10:7)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : WSG Ispringen/Pforzheim 15:12 (9:6)

Spielankündigungen
Samstag, 28. Januar
Frauen BW-Oberliga
TuS Schutterwald – SG H/H
17:30 Uhr Mörburghalle 1 Schutterwald
Männer Badenliga
TV Hardheim – SG H/H
19:30 Uhr Walter-Hohmann-Schulsporthalle Hardheim
Frauen Verbandsliga
HC Mannheim-Vogelstang – SG H/H II
18 Uhr Sporthalle, Vogelstang Geschw.Scholl Sch.
Weibliche D-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau – SG H/H/G
14 Uhr Sporthalle im Altenbürgzentrum Karlsdorf–Neuthard
Weibliche E-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen – SG H/H/G II
12:20 Uhr Hermann-Übelhör-Halle Eggenstein-Leopoldshafen
Sonntag, 29. Januar
Männer Bezirksliga
SG H/H II – HSG Walzbachtal III
17 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche A-Jugend
HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim :–SG H/H/G
14:30 Uhr Sporthalle Linkenheim 1
Männliche C-Jugend
TSV Rot-Malsch – SG H/H/G
14:15 Uhr Sporthalle der Parkringschule St. Leon-Rot
Weibliche C-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe – SG H/H/G
12 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr
Männliche D-Jugend
Turnerschaft Mühlburg – SG H/H/G
16 Uhr Carl-Benz-Halle Karlsruhe-Mühlburg
Männliche E-Jugend
TV Forst – SG H/H/G
11:20 Uhr Waldseehalle Forst

Weibliche E-Jugend
SG Stutensee-Weingarten – SG H/H/G
12:30 Uhr Walzbachhalle Weingarten

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis

Ergebnisse und Termine
Herren II, Kreisliga A
TVH – TTV Zeutern 8:8
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 2, Beran/Kiefer 1, Beran 2, Gla-
ser 1, Batzler 1, Stein 1

Herren III, Kreisliga B
TV Oberhausen II – TVH 1:9
Punkte für Helmsheim: Batzler/Baumann 1, Stein/Vogel 1, Kiefer/Ga-
mer 1, Batzler 2, Baumann 1, Kiefer 1, Vogel 1, Gamer 1

Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TTC Flehingen 9:5
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Stuck 1, Los/Markofsky 1, Redel-
stab 1, Kurz 1, Los 1, Heeren 1, Stuck 2, Markofsky 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 27. Januar
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TTC Odenheim III
20.15 Uhr: TV Helmsheim V – SG-Hambrücken/Weiher V

Samstag, 28. Januar
18 Uhr: TV Helmsheim – TV Forst II
18 Uhr: TV Helmsheim IV – TTC Flehingen
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern

TV Helmsheim Wandern
Liebe Wanderfreunde!
Der Tradition folgend führt uns unsere erste Wanderung im Jahr 
2023 am Dienstag‚ 31. Januar, nach Diedelsheim.
Wir treffen uns um 10.45 Uhr am Bahnhof Helmsheim. Wir wandern 
dann der Bahn entlang vorbei am Gondelsheimer Schloss, nach Die-
delsheim, wo wir im Gasthaus zur Sonne einkehren werden. Wan-
derzeit etwa 1,45 Stunden‚ Rückweg entweder mit der Bahn oder es 
kann gewandert werden. 
Nichtwanderer sind wie immer ab 12.30 Uhr herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist bis zum Samstag‚ 28. Januar, unter Telefon 566 
90 erforderlich.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 27. Januar
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Vereinsnachrichten

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Dank an den Cäcilienverein - 
Vorankündigung erster Arbeitseinsatz 2023
Wir möchten uns beim Cäcilienverein Obergrombach 1952 e.V. und 
dessen Konzertbesucher herzlich für die Spende über 500 Euro be-
danken.
Noch liegt unser Schwimmbad im Winterschlaf. Aber um es für die 
bevorstehende Saison auf Vordermann zu bringen, haben wir den 
ersten Arbeitseinsatz auf Samstag, 11. Februar, 9 bis 12 Uhr festge-
legt. Bei diesem frühen Einsatz liegt der Schwerpunkt auf dem Rück-
schnitt der Hölzer und den Hecken, um zu verhindern, dass wir mit 
der Brutzeit der Vögel in Konflikt geraten. Aber auch unsere Teams 
können an diesem Tag sicherlich wieder auf die tatkräftige Unterstü-
zung der Mitglieder zählen.

 
Vorfreude auf die kommende Saison Foto: M. Scheid

Weitere Termine, wie Hauptversammlung, weitere Arbeitseinsätze 
und geplante Konzerte im Schwimmbad, werden wir rechtzeitig ver-
öffentlichen.
Die Vorstandschaft

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Nashörner in Rohrhof
Am Samstag, 21. Januar, ging es für die Nashörner auf den dritten 
Nachtumzug in Rohrhof bei Brühl. Bei frostigen Temperaturen ließen 
sich die Nashörner von der närrischen Stimmung mitreisen und wa-
ren mit der Startnummer zehn vorne mit dabei.

 
 Foto: Annika Stiel

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

GROBACH GOES DISNEY
Die Vorbereitungen für die diesjährige Melkküwwl-Sitzung unter dem 
Motto GROBACH GOES DISNEY laufen auch beim Musikverein Ein-
tracht Obergrombach schon auf Hochtouren. Am 10. und 11. Feb-
ruar jeweils um 19.01 Uhr starten die Melkküwwl-Prunksitzungen in 
der TVO-Turnhalle. Für den Termin am Freitag gibt es Karten an der 
Abendkasse ohne Platzreservierung.

Wir sind schon sehr gespannt, was den kreativen Köpfen der Ober-
grombacher Faschingsvereine für ein buntes Programm und den 
närrischen Besuchern alles zum Motto Passendes einfällt.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Veranstaltungen des Obst- und Gartenbauvereins Obergrombach
Auch dieses Jahr hat der OGV wieder zahlreiche Veranstaltungen 
geplant:
28. Januar Halb- und Hochstammschnittkurs
11. Februar Frauenschnittkurs
26. März Generalversammlung
4. April Stammtisch
16. April Blütenwanderung
18. Mai Vatertagsfest
Oktober: Apfelsaftpressen
Dezember: Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt

Der Stammtisch findet immer am ersten Dienstag jeden Monats 
statt. Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder zu unseren Ver-
anstaltungen ein.

Halb- und Hochbaumschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Obergrombach möchte nochmal an 
den Halb- und Hochbaumschnittkurs am Samstag, 28. Januar, erin-
nern. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Eingang des Schlossparks.
ISc

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Handicapturnier – ein Spaß für alle
Bereits am Freitag vor einer Woche musste der tischtennisinteres-
sierte Zuschauer schon zweimal hinsehen. Wenn das Spiel mit dem 
kleinen Ball mit Federballschläger, Vesperbrettle, Bratpfanne und Co. 
ausgeübt wird, handelt es sich um kein normales Tischtennisspiel. 
Die Idee dahinter ist schnell erklärt. Alle aktiven Spieler spielen ge-
meinsam in einem Turnier. Damit aber auch die schwächeren oder 
jüngeren Spieler eine Chance auf den Sieg haben, werden ein oder 
mehrere Handicaps zugelost. In den vier Gruppen spielte zuerst je-
der gegen jeden. Die zwei besten Spieler jeder Gruppe kamen dann 
in die K.o.-Runde. Nennenswert dabei – es war kein Spieler der 1. 
Mannschaft mehr vertreten.

 
Anne Schygulla, Marcel Dierlamm, Kathrin Schlitz Foto: TTFO

In den Halbfinalspielen standen sich Kathrin Schlitz und Emma Zöller 
sowie Anne Schygulla und Marcel Dierlamm gegenüber. Immer wie-
der waren skurrile und häufig humorvollen Einlagen der Spieler zu 
sehen. Am Ende setzte sich unser Schüler Marcel Dierlamm durch. 
Die Tischtennisfreunde gratulieren ganz herzlich zu diesem Erfolg 
und freuen sich schon auf die Neuauflage in der kommenden Saison.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Altpapiersammlungen 2023
Auch in diesem Jahr wird der TVO wieder drei Altpapiersammlungen 
durchführen.
Die erste wird bereits am 4. Februar sein, die beiden anderen finden 
am 20. Mai und 23. September statt.
Gesammelt werden Zeitungen, Büro- und Schreibpapiere, Illustrierte, 
Magazine Wellpappe, Kartonagen, Faltschachteln.
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Papier und Karton bitte trennen!
Diese Produkte dürfen NICHT in die Sammlung:
• Briefumschläge, Bücher, nassfeste Papiere, Verbundstoffe (Tetra-

pak usw.), Hygienepapiere, gewachste Papiere, stark verschmutz-
te Papiere,

• Kordeln und Schnüre
• alle papierfremden Stoffe wie Metall, organische Stoffe, Kunst-

stoff usw.
Aktuell ist die Vergütung für das gesammelte Papier wieder sehr gut, 
sodass ihr mit den Sammlungen einen wertvollen Beitrag zur Finan-
zierung unserer Sportanlagen und für unsere Jugendarbeit leistet. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Melküwwl-Sitzung 2023
Auch dieses Jahr findet wieder die Melkküwwl-Sitzung der Fa-
schingsvereine Obergrombach in der Turnhalle Obergrombach statt. 
Das Motto dieses Jahr lautet: Grobach goes Disney.

 
Gruppe des TVO: New Generation Foto: TVO

Der Vorverkauf der Karten für die Veranstaltung am Samstag, den 
11. Februar, fand bereits statt. Für alle Prinzessinnen, Dalmatiner 
oder Micky Mäuse, die keine Karten ergattern konnten, gibt es aber 
wie üblich noch die Gelegenheit, über die Abendkasse sich Plätze für 
die Generalprobe am Freitag, 10. Februar, 19.01 Uhr zu sichern.
Wie von den Prunksitzungen vor Corona gewohnt, wird das Programm 
vielerlei Abwechslung aus Spaß und Spannung bieten. Die besten Ak-
teure des Turnvereins, Musikvereins und Fußballvereins werden ge-
meinsam mit einigen anderen aus Obergrombach die Halle wieder auf 
höchstem unterhalterischen Niveau zum Beben bringen.
Melkküwwl hoch!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Vortrag aus der Tierheilpraxis am 25. Febuar
Unseren Fellfreunden im Alltag ge-
recht zu werden wird mit einem im-
mer größeren Markt immer mehr zur 
Herausforderung. Sowohl an Futter 
als auch an natürlichen Mitteln wird 
die Fülle des Angebots immer unüber-
sichtlicher. Die Tierheilpraxis Ernstber-
ger bietet uns daher im Februar mit 
einem umfassenden Tages-Vortrag 
interessante Informationen und Einbli-
cke zur homöopathischen Tierheilkun-
de und zur Futtermittelauswahl.
Themenübersicht:
Homöopathie – was steckt dahinter?
Überblick im Futterdschungel
Weitere Informationen unter: www.sv-og-obergrombach.de

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Jahresempfang am 28. Januar mit Dr. Michael Blume
Der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt herzlich zum Jahresempfang 
am Samstag, den 28. Januar, um 16 Uhr in die Aula des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal ein.

 
Kräuter/Homöopathie 
 Foto: M. Roth auf Pixabay

Es freut uns sehr, dass wir den Religions- und Politikwissenschaftler 
sowie Beauftragten der baden-württembergischen Landesregierung 
gegen Antisemitismus, Dr. Michael Blume, als Referenten für unse-
ren diesjährigen Jahresempfang gewinnen konnten.
Für eine kurze Anmeldung über info@cdu-bruchsal.de wären wir 
dankbar.

Krypto – Bitcoin – Ethereum ... Was ist das eigentlich?
Als CDU Bruchsal haben wir auch diese Fragen im Blick, was eigent-
lich hinter Kryptowährung steckt und wie es hiermit weitergeht. Bei 
dieser Onlineveranstaltung in Kooperation mit der Börse Stuttgart 
und Bison sollen viele offene Fragen beantwortet werden.
Richard Dittrich, der Chief Customer Experience Officer von Bison, 
wird uns durch den Abend führen, uns eine Einführung in die Thema-
tik geben und versuchen alle offenen Fragen zu beantworten.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 1. Feburar um 18.30 Uhr 
online statt.
Eine Anmeldung unter folgendem Link ist erforder-
lich: https://attendee.gotowebinar.com/register/
5960911458944334167?source=CDU
oder nebenstehenden QR-Code benutzen.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie dazu herzlich 
begrüßen dürfen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 27. Januar

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
1 Hörgerät
2 Brillen (Gleitsicht- bzw. Einsichtstärke)
1 Lesebrille
1 Spielzeugauto
1 Schlüsselanhänger ohne Schlüssel
Die Fundsachen können während der regulären Öffnungszeiten bei 
der Verwaltungsstelle abgeholt werden. Bitte vereinbaren Sie hierzu 
einen Termin.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten spendet 72 Bücherboxen 
im Wert von 50.400 Euro
Gemeinsames Lesen und Vorlesen dient nicht nur der literarischen 
Bildung und Erziehung, sondern bietet auch eine Menge Spaß für 
Klein und Groß. Lesen verbindet also, das weiß auch die Stiftung 
der Volksbank Bruchsal-Bretten. Daher schrieb sie anlässlich ihres 
Fördermottos im Jahr 2022, der Förderung von Literatur in der Re-
gion, im Herbst letzten Jahres ein ganz besonderes Projekt aus. Sie 
verloste Bücherkisten für regionale Kinderkrippen, Kindergärten und 
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Grundschulen. Die Bücherboxen sind von den regionalen Buchhand-
lungen, Braunbarth Buchhandlung GmbH und Buchhandlung Carolin 
Wolf in Bruchsal, zusammengestellt und haben einen Wert von rund 
700 Euro je Box. Sie enthalten hochwertige Bücher, zum Beispiel 
Wimmel- und Bildwörterbücher, Bilderbücher mit keinem, wenig und 
einfachem Text, mehrsprachige Bücher, Lieder- und Reimbücher, so-
wie Kinderlexika mit hohem Bildanteil. Alle Bücherboxen sind alters-
gerecht und individuell bestückt.

Bücherboxen Foto: DS

Und die Resonanz auf diese Ausschreibung der Volksbankstiftung 
war überwältigend. Dies teilte die Stiftung in einer Nachricht an alle 
teilnehmenden Einrichtungen mit. Insgesamt 72 Bewerbungen gin-
gen bei der Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten ein. Die Stiftung 
freut sich über diese große Beteiligung und sieht den Bedarf der 
Ausstattung von Leseecken in den Kindergärten und Schulen. Daher 
entschied der Stiftungsvorstand das dafür vorgesehene Budget zu 
verdoppeln und alle an der Ausschreibung teilnehmenden Einrichtun-
gen mit einer Bücherbox auszustatten.
Damit freuten sich kurz vor Weihnachten 72 regionale Kinderkrippen, 
Kindergärten und Grundschulen gemeinsam mit ihren Kindern über 
eine ganz besondere Weihnachtsüberraschung: Eine neue Bücherbox. 
Auch die Joß-Fritz-Grundschule durfte sich über eine der Bücherboxen 
freuen. Hierfür hatte sich die Klasse 4a Gedanken gemacht, warum 
Bücher für Grundschulkinder besonders wichtig sind …
Für die Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten ist die Förderung 
von Erziehung und Bildung in der Region von besonders hoher Be-
deutung und fest in ihrem Stiftungszweck verankert. Mit der Spen-
de dieser Bücherboxen im Wert von insgesamt 50.400 Euro für die 
Kleinsten der Region kommt sie diesem nach und übernimmt gesell-
schaftliche Verantwortung für die Region.
Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Außenstellenleitung der VHS in Untergrombach
Sie wollen die Kinder- und Erwachsenbildung in Untergrombach aktiv 
mitprägen? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir suchen eine ehrenamtliche

Außenstellenleitung der VHS in Untergrombach
Sie planen und gestalten die örtlichen VHS-Angebote, kümmern sich 
um die Teilnehmenden und Referenten und setzen, unterstützt durch 
die VHS-Geschäftsstelle in Bruchsal, das Programm der Außenstelle 
organisatorisch um.
Wir bieten:
• Eine sinnstiftende ehrenamtliche Tätigkeit
• Eine fl exible Zeiteinteilung
• Begleitung und Einarbeitung durch die VHS Geschäftsstelle
• Aufwandsentschädigung im Rahmen einer ehrenamtlichen Tätig-

keit
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder bestehen noch Fragen:
Dann freuen wir uns auf einen Anruf oder eine Mail von Ihnen an die 
VHS-Geschäftsstelle:
Alexander Kabus, Alexander.Kabus@bruchsal.de, Telefonnummer 
(072 51) 793 02

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Rekord an Erstspenderinnen und Erstspendern
Noch nie kamen bei einer Blutspendeaktion in der Bundschuhhalle 
Untergrombach so viele Menschen, um zum ersten Mal in ihrem 
Leben Blut zu spenden. Insgesamt 26 neue Gesichter wagten den 
Schritt, um mit ihrem Blut anderen zu helfen. Überhaupt waren bei 
dieser Aktion zu einem Großteil junge Männer und Frauen zu sehen. 
Alle diese Menschen führten zu einem Gesamtergebnis von 148 er-
schienen Spenderinnen und Spendern. Bedingt durch 14 Rückstel-
lungen konnten am Ende der Aktion 134 Blutkonserven zur weiteren 
Bearbeitung verladen werden. Ein großartiger Erfolg, zu dem wir uns 
bei allen Spendenwilligen herzlich bedanken und die Erstspende-
rinnen und Erstspender bitten, sich auch an weiteren Aktionen zu 
beteiligen. Vergessen wollen wir auch nicht den Dank an das Team 
des Blutspendedienstes Baden-Württemberg/Hessen und an unsere 
eigenen Helferinnen und Helfer, ohne die der Erfolg ebenfalls nicht 
möglich gewesen wäre.
Unsere nächste Blutspendeaktion in Untergrombach ist am Mitt-
woch, 19. Juli. Übrigens: In einer der Bruchsaler Stadtteile fi ndet je-
den 3. Mittwoch im Monat eine Blutspendeaktion statt. Nähere Infos 
unter www.blutspende.de

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Jugendabteilung
Ergebnisse Jugendmannschaften
Samstag 21. Januar
B -Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FV Hambrücken 0:2
TSV Rinklingen - JSG Ober-/Untergrombach 1:1
JSG Ober-/Untergrombach – SpVgg Oberhausen 1:0
FC Olympia Kirrlach - JSG Ober-/Untergrombach 1:0

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag 29. Januar
E-Jugend
14:06 Uhr FC Untergrombach II – TSV Rheinhausen II
14:18 Uhr FC Untergrombach – SpVgg FC-07Heidelsheim

E-Jugend
Für die Spielerinnen und Spieler aus der E-Jugend des FCU gab es 
zu Weihnachten eine Überraschung. Dank unseres Sponsors Holler 
Connect aus Forst haben die Kinder ihre neuen Trainingsanzüge er-
halten. Dies haben sich die beiden Mannschaften nach einer sehr 
erfolgreichen Vorrunde auch mehr als verdient.
Ziel ist es in der kommenden Rückrunde weiterhin mit Leistung und 
Teamgeist zu begeistern und die Farben des Vereins nun in einheitli-
chen Outfi ts zu repräsentieren.
Der Dank gilt unserem Sponsor und dem ganzen Team.

 Foto: Natascha Arnold-Lang

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Stammtisch am 26. Januar, 
um 19 Uhr beim FC Untergrom-
bach. Für alle Freunde und Inter-
essierte der Städtepartnerschaft 
ist ein Tisch reserviert.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Auswärtssieg für 1. Mannschaft
SG KIT/MTV Karlsruhe - HSG Bruchsal/Untergrombach  31:36 
 (16:14)

 
1. Herrenmannschaft der HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Nach einer deutlichen Leistungssteigerung nach der Halbzeitpause 
nahm unsere 1. Herrenmannschaft zwei Punkte aus der harzlosen 
Halle des Sportinstituts des KIT mit nach Bruchsal.
Nachdem man das 1. Spiel des Jahres aufgrund vieler Kranken und 
Verletzten absagen musste, hatte sich die Situation zum Spiel gegen 
den Tabellenvorletzten deutlich entspannt. Unter anderem konnte M. 
Sohns nach einer langen Verletzungspause wieder auflaufen.
Die HSG fand zunächst kaum ins Spiel. Im Angriff wurden viele 
Torchancen vergeben, die Abwehr agierte nicht so sattelfest wie 
gewohnt. Hinzu kamen einige Fehlpässe, die Ballgewinne in der Ab-
wehr des Öfteren zunichte machten. Die Gastgeber, gegen die man 
im Hinspiel beim 29:19 keine großen Probleme hatte, überraschten 
unsere Mannschaft immer wieder mit ihren schnellen Ausführungen 
des Anspiels, was in der Liga in dieser Art und Weise sicherlich ein-
zigartig ist. Zur Halbzeit lag die HSG folgerichtig in Rückstand, wobei 
sich der Torabstand im Hinblick auf die doch schwache Vorstellung 
unserer HSG noch in Grenzen hielt.
Nach der Halbzeitpause steigerte sich die HSG dann deutlich, ins-
besondere die Abwehr im Verbund mit Torhüter M. Friedle war nun 
im Spiel angekommen. Über 19:22 setzte man sich bis zur 49. Spiel-
minute auf 8 Tore ab (22:30). Es war nun eine Vorentscheidung in 
diesem Spiel gefallen, bis zum Spielende verwalteten unsere Herren 
den Vorsprung souverän.
Damit gewannen unsere HSG-Herren das 1. Spiel nach der langen 
Pause und behaupten sich weiter im oberen Tabellendrittel der Lan-
desliga. Erfreulich war das starke Comeback von M. Sohns, der vor 
dem Tor 7 Mal erfolgreich war, und das Debüt von unserem A-Ju-
gend-Talent A. Max, der auch ein Tor zum Sieg beisteuern konnte. 
Am Samstag kommt es nun zum Derby gegen den punktlosen TV Bü-
chenau, bei dem unsere Herren die nächsten 2 Punkte einsammeln 
möchten. Wir würden uns freuen, wenn wir viele Zuschauer in der 
Bundschuhhalle zum Derby begrüßen können. Wir wollen auch jetzt 
schon auf das am folgenden Dienstag anstehende Nachholspiel ge-
gen die SG Sulzfeld/Bretten aufmerksam machen, das um 20 Uhr 
ebenfalls in Ugb stattfinden wird.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), Philippe Gramm 
(8/3), Sebastian Raviol (7/2), Matthias Sohns (7), Max Weickum (3), 
David Kolb (3), Simon Heß (3), Manuel Zwecker (2), Stefan Lammin-
ger (1), Alex Max (1), Dominik Balog (1), Florian Mohler, Jan-Erik Max

 
 Foto: K. Merten

Jugendabteilung
Niederlage der C-Jugend
HSG Walzbachtal II - HSG Bruchsal/Untergrombach  28:23 (17:9)
Nachdem unsere C-Jugend das Hinspiel in Unterzahl bestritten hatte 
und trotzdem lange mithalten konnte und nun eine volle Bank hatte, 
rechnete man sich gute Chancen aus.
Leider war das 0:1 unsere einzige Führung. Danach folgte ein 5:0-
Lauf der Heimmannschaft, begünstigt durch unsere technischen 
Fehler und schlechter Chancenverwertung. Danach fanden wir etwas 
besser ins Angriffsspiel, rannten uns aber zu oft in der guten gegneri-
schen Abwehr fest. Folgerichtig hatten wir das Spiel zur Halbzeit mit 
17:9 so gut wie verloren.
Mit neuem Elan und dem Vorsatz, die zweite Hälfte zu gewinnen, 
ging es nach der Pause weiter. Nun konnten wir das Spiel offen ge-
stalten und Tor für Tor aufholen. Der gute Heimtorwart verhinderte 
aber eine echte Aufholjagd, sodass am Ende eine 28:23-Niederlage 
auf der Anzeigetafel stand.
Es spielten: Nicolas, Johannes, Leo K., Benjamin Di., Ansgar, Ian, Lu-
kas, Jan, Farih, Till, Leo B., Philipp, Benjamin Dö., Leon

Die kommenden Spiele
Samstag, 28. Januar
B-Jugend (w): HSG - HSG Walzbachtal II (13.15 Uhr)
Damen: HSG - TSV Knittlingen (17 Uhr)
Herren: HSG - TV Büchenau (19 Uhr)
Sonntag, 29. Januar
E-Jugend: HSG - SV Langensteinbach (14.15 Uhr)
C-Jugend: HSG - TSV Graben/Neudorf (16 Uhr)
Dienstag, 31. Januar
Herren: HSG - SG Sulzfeld/Bretten (20 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Her-
vorzuheben ist das am Samstag anstehende Derby gegen den TV 
Büchenau. Wir hoffen auf das Erscheinen zahlreicher Zuschauer, um 
dem Derby einen entsprechenden Rahmen bieten zu können.

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Was können die Tiere denn dafür?
In den letzten Wochen wurden in unseren Zuchtanlagen immer wie-
der vergiftete Gänse und Enten von den Züchtern aufgefunden (be-
stätigt durch Veterinäramt) ebenso verschwanden spur(feder)los 
verschiedenes Park- und Ziergeflügel über Nacht aus den Gehegen.
Dies veranlasst uns einige Überwachungskameras anzubringen, was 
auch schnellen Erfolg brachte. Nun möchten wir - dem Beschuldig-
ten die Chance geben - sich selbst bei uns zu melden, bevor wir eine 
Anzeige tätigen.
Die Vorstandschaft
Vereinsarbeit
Da wir momentan auf unserem Vereinsgelände viele Bäume und 
Sträucher zurückschneiden findet jeden Samstag ab 9 Uhr Vereins-
arbeit statt!
Monatsversammlung
nächste Monatsversammlung am Sonntag, 12. Februar, 10.30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freitag, 24. Februar im Vereinsheim, Beginn 19 Uhr
Vermietungen
Für Familien/Jubiläums/Geschäfts Feierlichkeiten vermieten wir 
unser Vereinsheim das für zirka 80 Personen Sitzmöglichkeiten hat. 
Kontakt unter Roland Zöller, Tel.-Nr.0177-4079036, E-Mail weihnert@
aol.com,

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Erster Auftritt geschafft!
Es ist vollbracht: Den ersten Auftritt 
im neuen Jahr haben wir erfolg-
reich hinter uns gebracht.
Der Neujahrsempfang der Unter-
grombacherer Vereine am vergan-
genen Freitag war ein voller Erfolg 
und es hat uns eine Menge Spaß 
bereitet, die Gäste musikalisch mit 
verschiedenen Stücken zu unter-
halten. In diesem Zuge möchten 
wir uns für Ihr zahlreiches Erschei-

 
Ein Stück unseres Programmes
 Foto: Lea Edelmann
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nen bedanken und freuen uns bereits, Sie bei unseren nächsten Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen.
Bis zum nächsten Auftritt dauert es zwar wieder eine kurze Zeit, aber 
hier im Amtsblatt, ebenso wie auf unserem Facebook- und Insta-
gram-Account (mv_untergrombach) halten wir Sie immer auf dem 
neusten Stand.
Bis bald!

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Warm-up-Party zum Start in die neue Saison 
Startet mit uns zusammen bei 
Glühwein, Punsch, Bratwurst 
und mehr ins neue Tennisjahr 
2023. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 28. Januar, ab 17 Uhr, auf 
der Terrasse unseres Vereins-
heims. Die Tennis-Kids backen 
Waffeln und machen Popcorn. 
Und es gibt eine Tombola. Das 
Organisationsteam freut sich auf Euch.
In der aktuell noch laufenden Winterhallenrunde sind wir mit fünf 
Mannschaften am Start. Die Damen 1 sorgen weiterhin in der Ba-
denliga für Furore. Mit 4 Siegen - zuletzt gab es ein 6/0 gegen SG 
Heidelberg - aus 5 Spielen stehen die Damen 1 vor dem letzten Spiel 
auf dem 2. Tabellenplatz. Die Damen 2 liegen nach dem 5/1-Sieg 
gegen Ski-Club Ettlingen 1 vor dem letzten Spieltag in der 1. Bezirks-
liga ebenfalls auf dem 2. Tabellenplatz. Unsere Juniorinnen U15 sind 
weiterhin unbesiegt und die Junioren U18 erreichten mit den 4/2 ge-
gen BW Bretten den 1. Sieg. Unsere Herren 1 kämpfen weiterhin um 
den Klassenerhalt.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Jahreshauptversammlung am 20. Januar
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2022 konnte in diesem Jahr wieder in unserem Vereinsheim stattfi n-
den. Unsere 1. Vorsitzende Sylvie Fritz-Daleiden, vertreten durch den 
2. Vorsitzenden Nico Kraus, begrüßte die annähernd 30 anwesen-
den Mitglieder und es wurde zunächst gemeinsam der verstorbenen 
Mitglieder gedacht. Anschließend wurden neben dem Bericht der 
1. Vorsitzenden auch die Berichte des vergangenen Geschäftsjahres 
vom Kassenwart, Ausbildungswart, Schriftführer und die aller Trai-
ner vorgetragen. An dieser Stelle danke an alle Beteiligten für das 
Engagement für den Verein im letzten Jahr. Der Verein blickte auf 
ein interessantes Geschäftsjahr zurück: Das Jahr begann mit den 
Neuwahlen des gesamten Vorstandes. Es konnten neue Trainingsan-
gebote auf dem Platz etabliert werden und wir verzeichneten einen 
Mitgliederzuwachs. Es war endlich wieder möglich Feste zu feiern 
und der Verein veranstaltete im Oktober 2022 ein Hunderennen mit 
Bewirtung.
Nach gestelltem Antrag wurde die Gesamtverwaltung einstimmig 
von den Anwesenden entlastet. Es wurden wieder Delegierte der 
Landesversammlung, ein neuer Kassenprüfer und ein neuer Kas-
senwart gewählt. Nach einem abschließenden Austausch bezüglich 
neuer Ideen, Anregungen und Aussichten für das neue Jahr bedank-
te sich der Vorstand bei allen Anwesenden und beendete die Jahres-
hauptversammlung.
Passend zur aktuell winterlichen Stimmung mit Schneefall hier noch 
ein Gruß aus der vergangenen Adventszeit:

 Foto: LW

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. - Ortsgruppe Untergrom-
bach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

Party-Time Foto: pr

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, 7. Februar, 18 Uhr, zu einem gemütli-
chen Beisammensein in der Gaststätte Destino, Wendelinusstraße 1 
in Untergrombach.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Freundliche Grüße
Anita und Gerhard

 - Anzeigen -
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SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 27.1. bis 2.2.2023

BIO AKTIVBROT
750 g(1000 g = 5.13) 3.85MIT KÜRBISKERNEN

Stück 2.50CAMEMBERTSTANGE
StückMIT KAKAOHALTIGER FETTGLASUR 2.60DONAUWELLE

HERZLICHEN GlÜCKWUNSCH & HERZLICHEN DANK
VOM TEAM DER „BÄCKEREI MIT HERZ“

UNSER CHEF WIRD 70

ANZEIGE

Großes soziales Engagement
Unternehmer Richard Nussbaumer feiert 70. Geburtstag
Waldbronn (hm). Seinen 70. Geburtstag
feiert am 27. Januar der Waldbronner
Unternehmer Richard Nussbaumer. Der
Ursprung der Bäckerei von RichardNuss-
baumer liegt schon etwas länger zurück.
Am 1. April 1951 gründete der Vater von
Richard Nussbaumer, Hubert Nussbau-
mer, mit seiner Frau Margarete im da-
mals noch selbstständigen Reichenbach
eine Bäckerei. Nachdem Richard Nuss-
baumer die Konditor-Meisterprüfung
im Jahr 1974 und die Bäcker-Meisterprü-
fung im Jahr 1975 abgeschlossen hatte,
begann im Mai 1979 die Geschichte der
heutigen „Bäckerei mit Herz“ in Wald-
bronn-Busenbach. Dort gründeten Irma
und Richard Nussbaumer ihre Bäckerei-
Konditorei mit Verkaufsgeschäft und
Café in der Ettlinger Straße 49. Schon zu
Beginn war beiden ein klares Bekennt-
nis zur Qualität wichtig. Qualität und
die Nähe zu ihren Mitarbeitern war der
Grundstock für das stetigeWachstum.
Schon bald gab es mehrere Filialen in
der Region. Dies war für beide Lohn und
Ansporn, so entwickelte sich innerhalb
kurzer Zeit eine eigene Firmenphiloso-
phie, die auch heute noch Gültigkeit hat:
„Ihre Bäckerei mit Herz“.
Nachdem die Produktionsräume in
Waldbronn-Busenbach nicht mehr aus-
reichten, musste man sich nach geeig-
neten Räumlichkeiten umsehen.
Nach Verhandlungen mit Grundstücks-
eigentümern durch die Gemeinde
war es möglich, am Ortsausgang von
Waldbronn-Reichenbach einen Neubau
zu erstellen. Im März 1999 erfolgte der

„Spatenstich” für das neue Gebäude,
und bereits im November 1999 wurde
in den neuen Betriebsräumen mit mo-
dernen Backöfen, die schon damals mit
einer umweltfreundlichen Technologie
ausgestattet wurden, produziert.
Bald wurden auch diese Räumlichkeiten
wieder zu klein, sodass im Juni 2009 mit
den Erdarbeiten für eine Erweiterung
begonnen wurde. Insgesamt wurden
ca. 2000 m² neue Produktionsräume
geschaffen. Optimal ausgerichtet ist seit
der Erweiterung auch die Versandhalle.
Dadurch ist es möglich, dass die Filialen
in den umliegenden Gemeinden täglich
mit einer großen Auswahl an Backwaren
und Kuchen versorgt werden. Möglich
ist dies u. a. auch durch die nun opti-

male Organisation der Versandräume.
Trotz guter maschineller Ausstattung
ist immer noch sehr viel handwerkliches
Können erforderlich. Die Maschinen
dienen vor allem dazu, die körperliche
Arbeit der Mitarbeiter zu erleichtern,
so Richard Nussbaumer. Irma und Ri-
chard Nussbaumer legen großen Wert
auf zufriedene Mitarbeiter, so werden
jedes Jahr über 20 Ausbildungsplätze
für mehrere Berufe angeboten. Zufrie-
dene Mitarbeiter, die sich in einem an-
genehmen Betriebsklima wohlfühlen,
sind unsere Visitenkarte. Nach einer
Arbeitsplatzanalyse wurde die Bäckerei
von der IHK für sicherheitstechnisch und
ergonomisch vorbildlich eingerichtete
Arbeitsplätze ausgezeichnet.

Eine angenehme Atmosphäre zeichnet
die Filialen der Bäckerei aus. Sowohl im
Innen- als auch im Außenbereich wird
Wert auf eine entsprechende Wohl-
fühlatmosphäre für die Kunden gelegt.
Ob zum Frühstück oder einfach nur
auf eine Tasse Kaffee – man ist überall
herzlich willkommen. Besonders her-
vorzuheben ist das soziale Engagement
von Irma und Richard Nussbaumer. Ge-
meinsammit Dr. HansWaldmann wurde
das Projekt der „Container-Bäckerei“ in
Mitraniketan ins Leben gerufen. Darü-
ber hinaus werden in der Region u. a. die
„Hänsel und Gretel Stiftung“, zahlreiche
Vereine und Kirchen, Feuerwehren, DRK,
Schulen und soziale Einrichtungen, wie
die Tafelläden in Karlsruhe, Beiertheim,
Ettlingen, Linkenheim, Durlach und
Bruchsal, unterstützt.
Für sein Engagement wurde Richard
Nussbaumer mit der Wirtschaftsme-
daille des Landes Baden-Württemberg
ausgezeichnet. Neben der Tätigkeit als
Geschäftsführer der „Bäckerei mit Herz“
war Richard Nussbaumer viele JahreMit-
glied im Gesellen- undMeisterprüfungs-
ausschuss sowie als Aufsichtsrat und
Vorstand bei der BÄKO Karlsruhe aktiv.
Ob Bäckereifrühstück oder zahlreiche
Konzerte zugunsten sozialer Einrichtun-
gen – Richard Nussbaumer hat in der
Region Spuren hinterlassen. Zahlreiche
Urkunden, Gemälde von Kindergärten
und Schulen sowie Dankschreiben vie-
ler Einrichtungen im Büro von Richard
Nussbaumer unterstreichen sein sozia-
les Engagement.

Werbung bringt Erfolg!
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· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

69168Wiesloch
Hauptstraße 166
Tel. 06222 7723500

76694 Forst
Barbarastraße 65
Tel. 07251 5079000www.maurer-grabmale.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.



Anzeigen  |  45Amtsblatt Bruchsal  •  26. Januar 2023  •  Nr.  4

UNTERRICHT

DIE GUTE TAT

VERANSTALTUNGEN

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

O V E R

t A K E
BADEN-BADEN

3.2. – 5.2.23

START INS
FESTIVAL-JAHR

2023

GRANDBROTHERS ELECTRONIC

HAKANAÏ DIGITAL DANCE

BMX-WELTMEISTER VIKI GÓMEZ

DANIEL HOPE AMERICA

PARTY, ACTION-ART UND
BANDS AUS DER REGION

2 handbemalte Delfter Gefäße
blau, 20 cm hoch. Bruchsal, Tel.-Nr. 0178 8945366

VERSCHIEDENES

ÄRZTE

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Dr. med. Monika Hein
Arzt Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren, Akupunktur,

TCM, Hypnotherapie

Neue Straße 40  76661 Philippsburg
 07256 9382269

praxis-zuzenhausen@t-online.de  www.praxis-drhein.de

Tätigkeitsschwerpunkte:

 Test und Behandlung von Allergien
 Darmsanierung und Reizdarmtherapie
 Bioresonanz
 Immunstimulation
 Biologische Krebsmedizin

Wir behandeln gern Kinder.

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

ICH SUCHE im EGAN`S vom
Freitag, 13.1.23 die 5er Frauengruppe (direkt an der Büh-
ne) bzw. die Gesellschaft (an der Bühne Frauen und drei
Männer) die dort waren - um Kontakt 01575 6715304 Dan-
ke
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

MIETGESUCHE EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Nachhaltig wohnen in
Bad Schönborn

• Attraktive Wohnhäuser mit
Wohnflächen von 145 bis 164 m²

• Private Freiflächen durch Garten,
Terrasse und teilweise Balkon

• Gemeinschaftseinrichtungen für
mehr Miteinander

• Ökologische Baustoffe, wie der
Klimastein von «Ein Steinhaus»

• KfW-55-Standard

Tel. 07251 93 40 911 | www.wohnfühlen-badschönborn.de

Wohnung, 78 m², zu vermieten in
Bruchsal-Obergrombach, Küche (Einbauküche mit Herd,
Backofen und Spülmaschine vorhanden), Bad (Dusche,
Waschbecken, WC, Badewanne), Wohn-/Esszimmer, 1
Schlafzimmer, Abstellraum, Miete (kalt) 450 € + Nebenkos-
ten 200 €, Mietkaution 3 Monatsmieten, keine Haustiere,
Nichtraucherwohnung, kein Keller-Balkon-Terrasse-Hof
und kein Garten. Bei Interesse E-Mail: wohnungrs6@
gmx.de

Wir (Familie mit zwei
studierenden Töchtern) suchen eine 4-Zimmer-Wohnung
in Untergrombach. Wir wohnen seit 27 Jahren in einer
Wohnung, die jetzt wegen Eigenbedarf gekündigt wurde.
Wir würden uns über eine Antwort sehr freuen. Tel. 07257
6882

71 m² Grundfl., 56 m² Wohnfl.,
2 Z
KB im DG mit Stellplatz und Kellerabteil ohne EBK in
Bruchsal OT-Untergrombach, ruhige Lage. Erstbezug
nach kompletter Renovierung. Neue Vinylböden, Dach-
fenster, Sanitäranlagen, Wasser/Abwasser/Stromleitun-
gen. Kaltmiete 590 €, NK 100 €, Stellplatz 30 €.
hans1kraemer@yahoo.de

Suchen 3 ZKB
Ehepaar, sie 56 J., kaufm. Angest., er 66 J., Rentner,
ehem. öffentl. Dienst suchen 3 ZKB, max. EURO 1050
Warmm. Tel. 01590-6594298.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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STELLEN

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

SENIORENBETREUERIN
aus Kroatien sucht 24-Stunden-Stelle. Ich spreche gut

deutsch und habe Erfahrung in der Pflege.
Gerne langfristig. Bitte nur seriöse Anfragen.

📱📱0160 94406024 |  re24plus@gmail.com

Einstiegsgehalt ab 3.400,- EUR
zzgl. 100,- EUR Fachkräftezulagen,

zzgl. Schichtzulage

ab 01.01.2023

✓✓
✓✓
✓✓

✓✓
✓✓
✓✓

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

„Vital-Chalet“
Wohnung mit hochklassiger Ausstattung,
Garten und unverbaubarem Blick in die
Natur. Zwei Schlafzi., Aufzug, Erstbezug.
Kauf 770.000 N oder mtl. Miete 2.400 N.

07251 934090, info@maya-hauswelten.de

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

 Brief-/ Paketzusteller (m/w/d)
in deiner Region
 Verladekraft (m/w/d) im

Paketzentrum in Bruchsal

Wir bieten
 Vollzeit
 Teilzeit
 Mini-Job

Du kannst
sofort starten!

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail:

Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Wir möchten uns in Bruchsal
verkleinern. Gesucht wird ein Grundstück, Häuschen oder
Wohnung. Als Gegenwert besitzen wir ein Haus in Fried-
richstal/Stutensee. Kontakt unter: 01525-3808210.
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TechniData IT-Gruppe | karriere.technidata-gruppe.de
Nora Kast | 07544 9688-564 | jobs@technidata-gruppe.de

Sie möchten mehr erfahren?
Besuchen Sie uns imWeb:

TechniData IT-Service ist ein Full-Service-IT-Anbieter mit den
Fokusthemen IT-Services und -Support, Cloud Services, Ma-
nagement von IT-Infrastrukturen sowie IT-Consulting und Teil
der TechniData IT-Gruppe mit 330 Mitarbeitenden an 7 Stand-
orten in Baden-Württemberg.

Wir suchen IT-begeisterte Verstärkung für unsere Teams im
Raum Karlsruhe. Vielleicht Ihr nächster Karriereschritt?

� Systemadministrator MS Windows (w/m/d) in Philippsburg
und Eggenstein-Leopoldshafen

� Systemingenieur MS Infrastruktur & Citrix (w/m/d), Stand-
ort wählbar

� IT-Supporter (w/m/d) in Karlsruhe oder Bruchsal
� Vertriebspositionen (w/m/d) in Ettlingen und Karlsruhe
� IT-Ausbildung oder -DH-Studium (w/m/d) in Karlsruhe

SIE SIND AUF DER SUCHE?
WIR AUCH!

Augenärzte
Dr. Kohm & Kollegen
Karlstr. 22 - 24 • 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 27661660
WWW.DR-KOHM.DE

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit in unserer modernen und operativ
tätigen Augenarzt-Praxis im Herzen von Karlsruhe. Sehr
gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
Interessiert?
Dann freut sich FrauWetzel über Ihre Bewerbung per
E-Mail an praxismanagement@dr-kohm.de

Wir suchen SIE zur Verstärkung
unseres Teams für unseren Haupt-
sitz in Karlsruhe zum frühest-
möglichen Zeitpunkt:

MEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (MFA)
(m/w/d) inVollzeit/Teilzeit
und/oder
Quereinsteiger*innen (m/w/d)
z. B. aus dem Bereich Augenoptik.

Schicke uns deine Bewerbung (mit Gehaltsvorstellung) oder melde dich bei uns!
E-Mail: info@raab-feuerschutz.de
Post: Oberdorfstraße 5-7 in 68759Waghäusel • Tel.: 07254 7209944

WIR SUCHEN
Servicetechniker (m/w/d) Brandschutz
• Prüfen von Feuerlöschern,Wandhydranten, RWA und Brandschutztüren.

Monteur (m/w/d) Brandschutz
• Montage von u.a. Brandschutztüren, Feststellanlagen und Abschottungen
(Gipser, Tockenbauer, Maurer, Schlosser, Mechatroniker, Allround-Handwerker)

Elektriker / Fernmeldetechniker (m/w/d)
• Brandmeldetechnik

Lust auf was Neues?
Komm zu uns ins Team undwerde zum Brandschutz-Spezialisten.
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Die Evangelische Kirchengemeinde Unteröwisheim sucht für
ihre Kindertagesstätte „Unter den Kastanien“ mit Kindern im

Alter von 3-6 Jahren engagierte Fachkräfte, welche die
Begeisterung für die Arbeit mit Kindern teilen.

Evang. Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden, Postfach 13 27,
75003 Bretten, kita@vsa-mittelbaden.de, Betreff: 0477

Für weitere Informationen zur angebotenen Stelle steht Ihnen die Kindergartenleitung,
Frau Wolf, unter der Telefonnummer 07251/62946 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

ab sofort oder später

80%-100%

Was wollen Sie bewegen?

Die Gemeinde Walzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Zwei pädagogische Fachkräfte für die
Kindertagesstätte Moby Dick (m/w/d)

in Teil- und Vollzeit. Es handelt sich um zwei unbefristete
Beschäftigungen mit Kindern ab zwei Jahren (altersgemischte
Gruppe).

Zwei Mitarbeiter/innen für den
Baubetriebshof (m/w/d)

mit abgeschlossener Ausbildung zur/zum Gärtner/in in der
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau; Straßenbauer/in
oder eine artverwandte Ausbildung. Es handelt sich um ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit mit leistungsge-
rechter Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen
Dienstes (TVöD).

Eine/n Forstwirt / Forstwirtin (m/w/d)
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in
Vollzeit mit leistungsgerechter Vergütung nach dem Tarifver-
trag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 01. September
2023 noch folgende Ausbildungs- / Freiwilligenstellen an:

• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung

zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)

• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung
und Politik/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungs-
unterlagen beim Bürgermeisteramt Walzbachtal
Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal
oder personal@walzbachtal.de.

Für Auskünfte stehen Ihnen das Personalbüro
(Tel.: 07203 88-112) gerne zur Verfügung.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Unsere aktuellen Stellenangebote:

 Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d)
Fachrichtung Garten– und Landschaftsbau
für den Baubetriebshof und den Friedhof
Bis Entgeltgruppe 5 TVöD—
Stellenkennziffern 2022-0077 und 2023-0008

 Architekt/-in oder Bauingenieur/-in (m/w/d)
als technische/r Prüfer/-in
Bis Entgeltgruppe 11 TVöD— Stellenkennziffer 2023-0012

 Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
in Teilzeit mit 70 % Beschäftigungsumfang
für das Amt für Familie und Soziales
Entgeltgruppe 6 TVöD— Stellenkennziffer 2023-0006

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Werbung bringt Erfolg!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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ABP-Beyerle GmbH, Im Schollengarten 24b, 76646 Bruchsal-Ugrb.
Telefon 07257/9127-0, www.abp-beyerle.de

Wir suchen eine Aushilfe auf 520-€-Basis für den Bereich:

Einkauf
Kontakt: Herr Beyerle, a.beyerle@abp-beyerle.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Pädagogische Fachkräfte Erzdiözese Freiburg | Verrechnungsstelle Durmersheim Karlsbad-Langensteinbach 104927761

Medizinische Fachangestellte Gemeinschaftspraxis Ingrid Boltz u. Gunter Mürdter Gaggenau 104927881

Fachkraft für THT Endkontrolle 2 a Components | Ana Antic Karlsbad 104928151

Mitarbeiter Frühstücksservice Autoboutique GmbH Ubstadt-Weiher 104927525

Elektrotechniker Elektrohaus Götz Gaggenau 104916987

Produktionshelfer Klein Kunststofftechnik GmbH Dettenheim 104927783

Präventions- und Gesundheitsberater Techniker Krankenkasse Heilbronn 104927854

Bauingenieur/Architekt/Bautechniker
im Technischen Einkauf weisenburger bau GmbH Karlsruhe 104879469

ABP-Beyerle GmbH, Im Schollengarten 24b, 76646 Bruchsal-Ugrb.
Telefon 07257/9127-0, www.abp-beyerle.de

Mitarbeiter

Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Aufgaben: Erfassen und Nachverfolgung von Angeboten,

Auftragsabwicklung, administrative Belange

Kontakt: Herr Beyerle, a.beyerle@abp-beyerle.de

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der
Verpackungs-, Abfüll- und Robotertechnik und suchen zum baldmöglichs-
ten Eintritt in unserer Betriebsstätte in Waghäusel einen

• Elektroniker (m/w/d)
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker Automatisierungs- oder
Betriebstechnik oder Elektriker mit entsprechenden Kenntnissen

- Praxiserfahrung aus dem Bereich Schaltschrankbau,
Maschinenverdrahtung

- Führerschein Klasse 3 bzw. B (PKW) erforderlich

Ihre Aufgaben:
- Montagearbeiten an unseren Maschinen
- Verkabelung und Verdrahtung von Maschinen nach Schaltplan
- Messen und Prüfen der Maschinen und Anlagen nach VDE
- Schaltschrankbau nach Vorgabe Kunde/Schaltplan

• Schlosser/Metallbauer (m/w/d)
Ihr Profil:
- Praxiserfahrung im Metallbau
- Abgeschlossene Ausbildung als Konstruktionsmechaniker oder
ähnlichem Beruf des Metallhandwerks

- Schweißkenntnisse WIG / MAG
- Selbstständiges Arbeiten nach Zeichnung
- Deutsche Sprachkenntnisse
- Flexibilität
- Führerschein PKW

Ihre Aufgaben:
- Rohmaterialvorbereitung
- Schweißarbeiten WIG / MAG
- Blechbearbeitung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@weber-waagenbau.de
Rückfragen unter 07254 2033 25 (Herr Malke)

Fa. Weber
Waagenbau und Wägeelektronik GmbH
Boschstr. 5-7 · 68753 Waghäusel
www.weber-waagenbau.com

Suche deutschsprachige Haushaltshilfe
in Helmsheim für 2mal im Monat je 2 Stunden  07251
358009

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.



Anzeigen  |  51Amtsblatt Bruchsal  •  26. Januar 2023  •  Nr.  4

AUTO

Sehr geehrte LeserInnen,

sowohl aufgrund gesetzlicher Vorgaben (z. B. Arbeitssicherheitsgesetz)
als auch wegen des demographischen Wandels und des
Fachkräftemangels gewinnt die arbeitsmedizinische Betreuung Ihres
Unternehmens zunehmend an Bedeutung. Die Hauptaufgabe unserer
Betriebsärzte ist es dabei, die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern
und zu erhalten.

Zu unserem Selbstverständnis gehört, dass wir uns als Dienstleister im
Bereich Arbeitsmedizin, Arbeitssicherheit und Arbeitspsychologie
verstehen. In unserem großen und modernen Zentrum in Bruchsal bieten
wir sämtliche arbeitsmedizinische Untersuchungen an. Eine
Vorortbetreuung der Mitarbeiter in Betrieben ist ebenfalls möglich.

Dank einer hochspezialisierten Software arbeiten wir zeitsparend,
effizient und papierlos. Moderne medizinische Geräte und unser
Fachpersonal gewährleisten überdies eine hochwertige Betreuung. Eine
sehr gute Erreichbarkeit und die zeitnahe Terminvergabe sind für uns
selbstverständlich.

Wir freuen uns, unsere Dienstleistungen in der Region anbieten zu
dürfen.

Geschäftliche Information -Anzeige-

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

Dr. Tobias Hilger
Ärztlicher Leiter
Facharzt für Arbeitsmedizin
ascatu GmbH, Hoheneggerstr. 1, 76646 Bruchsal

Arbeitsmedizin | Arbeitssicherheit | Arbeitspsychologie

Facharztstandard

Betreuung nach DGUV Vorschrift 2

und nach Arbeitssicherheitsgesetz

Modernste Geräte

Alle arbeitsmedizinischen

Vorsorgen und Eignungs-

untersuchungen

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Untersuchungen nach Fahr-

erlaubnisverordnung

(Verkehrsmedizin)

schnelle Terminvergabe

Exzellente Erreichbarkeit

Kurze Reaktionszeiten

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

ascatu GmbH
Hoheneggerstr. 1
76646 Bruchsal

Weitere Infos unter:
www.ascatu.de

Kontaktieren Sie uns:
kontakt@ascatu.de
07251 322 10 40

ABP-Beyerle GmbH, Im Schollengarten 24b, 76646 Bruchsal-Ugrb.
Telefon 07257/9127-0, www.abp-beyerle.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

CNC-Dreher/Bediener/Einrichter (m/w/d)
Aufgaben: Rüsten und Bedienen von CNC-Drehmaschinen
und Wartungsarbeiten

Kontakt: Herr Beyerle, a.beyerle@abp-beyerle.de
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Der Caritasverband Bruchsal e.V.
sucht für die Verbandszentrale einen

Mitarbeitenden im
Ambulanten Hospiz-

Dienst (m/w/d)

Koordinatorin Claudia Kraus freut sich auf Ihre
Bewerbung. Senden Sie Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen im PDF-Format direkt per
E-Mail an: hospiz@hospiz-bruchsal.de

Caritasverband Bruchsal

Mehr Infos unter:
www.richtigwichtig-
caritas.de

geringfügig beschäftigt

GESCHÄFTSANZEIGEN



 FÜR DIE REGION

GVKN Geschäftsstelle Amalienstraße 3 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

City-Textilreinigung | www.city-textilreinigung-bruchsal.de 
Nur sauber – oder auch hygienisch frisch?

Für den Endverbraucher ist es ist 
es sehr wichtig, dass er Wäsche, die 
in einer professionellen Reinigung 
und Wäscherei gereinigt wird, in 
einem hygienisch einwandfreien 
Zustand zurückbekommt.
„Leider“, so berichtet Arno Wohl-
wend, Geschäftsführer der City 
Textilreinigung, „gibt es noch im-
mer meist kleinere Betriebe, die 

„nach Hausfrauenart“ waschen. 
Da in einer Wäscherei von un-
zähligen Kunden Ware bearbeitet 
wird, ist so ein Vorgehen in der 
heutigen Zeit unverantwortlich. 
Bei UNS hat er die Garantie, dass 
alle Wäschestücke sowie Reini-
gungsteile ordnungsgemäß desin-
fiziert werden.“

In unserem Gewächshaus ist der 
Frühling schon auf dem Vor-
marsch. Unsere Tulpen wach-
sen flott. Wir freuen uns schon 
darauf, wenn sie in ihren tollen 
leuchtenden Farben blühen.

Bis es jedoch so weit ist, finden 
Sie in unserem Laden Tulpen 
aus deutschen Gewächshäusern. 
Auch zum Wochenende steht Ih-
nen in unserem SB-Shop ein gro-

ßes Angebot an Sträußen, Früh-
lingsblühern, Obst, Gemüse und 
schönen Geschenkideen auch 
außerhalb der Landnöffnungszei-
ten zur Verfügung. Unser Shop ist 
täglich bis 22 Uhr geöffnet. 

Wir öffnen von Montag bis Sams-
tag um 7 Uhr, am Sonntag um 8 
Uhr. Bezahlen können Sie ganz 
einfach mit Paypal oder Sie wer-
fen das Geld in den Briefkasten.

Gärtnerei Geißler I www.gaertnerei-geissler.de
Frühlingsgrüße aus der Gärtnerei Geißler

Wir freuen uns auf Sie!

VisualCommunications/GettyImages

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Ihr neuer Partner in

Karlsdorf-Neuthard und Umgebung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Nachricht

Tel. 07251 - 3678646 · E-Mail: info@kuestner-fenster.de · www.kuestner-fenster.de

C i t y Te x t i l r e i n i gung
B ru ch s a l

Textilreinigung zum kleinen Preis
Kennen Sie eigentlich schon unserenWochenplaner?

VonMontag bis Freitag erwartet Sie jeden Tag ein neues Angebot:

Zum Beispiel unser Aktionstag„Hose oder Rock (ohne Falten)“
amMittwoch: für nur 5,00 € reinigen wir dann Ihre Kleidung in

perfekter Qualität.
Mehr auf unsererWebseite: www.city-textilreinigung-bruchsal.de

WIR sind Ihr Fachbetrieb für die gesamte Textilpflege
Schloßstraße 3 . 76646 Bruchsal . Telefon 07251 3089053

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨

MODERNE AUSSTELLUNG UND VERKAUF AUFMEHR ALS 4000 m²
Im Ochsenstall 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

www.bauhandel-orani.de

www.bawo-center.de
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Storck Immobilien | www.storckimmobilien.de
Die Rechtslage bei der Maklerprovision

Bei Gesprächen kann man häufig 
beobachten, dass es Unklarheiten 
beim Stichwort „Provisionstei-
lung“ gibt.

„Der Gesetzgeber möchte Käu-
fer von Einfamilienhäusern und 
Eigentumswohnungen vor einer 
einseitigen Belastung schützen. 
Deshalb gilt nur für diese beiden 
Objektarten die Vorschrift, dass 
der Käufer nicht zur Zahlung ei-
ner Provision verpflichtet werden 
darf, die höher als die Zahlung der 
Verkäuferseite ist“, fasst es Jürgen 

Storck, Inhaber von Storck Immo-
bilien, zusammen. Hier gibt es also 
eine Teilung der Kosten. Diese ist 
bei Bauplätzen, Mehrfamilienhäu-
sern und gewerblichen Objekten 
nicht vorgeschrieben. „Die breite 
Werbung, professionelle Interes-
sentenbetreuung und das Wissen 
bei Immobilienbewertungen führt 
zu optimalen Verkaufserlösen. Ein 
seriöser Makler ist deshalb sein 
Geld wert.

Gerne berate ich auch Sie beim 
Verkauf Ihrer Immobilie.“

Vom Varia Küchenstudio Peter 
Fuchs in Karlsdorf, Familienun-
ternehmen seit 1973, erhalten 
Sie eine Küche, die zu Ihnen und 
Ihrem Raum passt. Die Varia 
Küchenprofis sind Küchenarchi-
tekten für Material, Farbe, Form 
und Funktionalität und arbeiten 
mit ausgesuchten Markenher-
stellern.

Besuchen Sie die moderne Aus-
stellung in der Ortsmitte von 
Karlsdorf, erleben Sie den Unter-
schied in Beratung und Planung 

und profitieren Sie von der  50- 
jährigen Erfahrung als Küchen-
spezialist. Das Varia Küchen-
studio Peter Fuchs in Karlsdorf 
steht für garantierte Qualität und 
für eine Komplettmontage mit 
geprüfter Fachkompetenz. 

Weitere Firmeninfos unter www.
varia-kuechen.de oder tel. unter 
07251 948110. Varia Nachrich-
ten gibt es auch auf facebook 
unter facebook.varia-kuechen.
de. Das Varia Team freut sich auf 
Ihren Besuch.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs | www.varia-kuechen.de
Ihr Küchenspezialist seit 50 Jahren!

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard e. 
V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn diese per 
E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquellen: Wir ver-
wenden Bilder des GVKN, Getty Images, Thinkstock sowie von 
weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. Wir bedanken uns für 
die freundliche Unterstützung!

i

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

K Ü C H E N S T U D I O
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 5 1 9 4 8 1 1 0 www.varia-kuechen.dewww.varia-kuechen.de

NEUEKÜCHE?

Ansprüche ändern sich!
Wir passen Ihre Küche an!

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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DR. MED. DENT. MORITZ HENNINGER
E R F A H R U N G & K N OW - H O W F Ü R I H R L Ä C H E L N

FESTSITZENDE ZÄHNE AN NUR EINEM TAG!

SOFORT FESTE ZÄHNE
SCHNELL & GÜNSTIG
GEWEBESCHONEND





Haben Sie Fragen zu festen
Zähnen an einem Tag?

Dr. med. dent. Moritz Henninger:
Tätigkeitsschwerpunkt Implantate
(DGI/APW) & Trainer am Internat.
Fortbildungszentrum IFZI / Nürnberg

TERMIN VEREINBAREN:
TELEFON 07254 1430


WWW.ZAHNARZT-HENNINGER.DE

PHILIPPSBURGER STR. 5 • 68753 WAGHÄUSEL • TELEFON 07254 1430

Auch wenn die Dauerkrise 
belastend ist:  Untersuchungen 
zeigen, dass dennoch Viele 
widerstandsfähig gegen den 
Stress sind. 

Diese Widerstandskra�  der 
Seele nennt man Resilienz. 
Wer resilient ist, scha�   es 
auch in großen Stresssitua-
tionen, psychisch gesund zu 
bleiben oder zumindest bald 
wieder in die seelische  Balance 
zurückzu� nden. 

„Vielleicht das wichtigste 
Rüstzeug sind Akzeptanz 
und Selbstwirksamkeit“, sagt 
Michèle Wessa, Professorin 
für Klinische Psychologie und 
Neuropsychologie.

Das Beste aus der Situation 
machen
Akzeptanz bedeutet, die Um-
stände, die man nicht beein-
� ussen kann, als gegeben zu 
sehen. 

Etwa das Handeln von 
 Wladimir Putin oder die Ent-
stehung einer neuen Virus-
variante. Akzeptanz befähigt 
uns, das Beste aus der beste-
henden Situation zu machen. 

Der psychologische Begri�  
Selbstwirksamkeit beschreibt 
eine wichtige Quelle  innerer 
Stärke: die Überzeugung, dass 

wir selbst etwas  bewirken 
können. Ein Beispiel: Wir 
 haben zwar kaum Ein� uss auf 
den Verlauf der Gaskrise, aber 
wir können lernen, Energie zu 
sparen. 

Negative Gefühle bewusst 
wahrnehmen
Experten empfehlen zu-
dem das Fokussieren, sprich: 
 negative Gefühle und  Ängste 
bewusst wahrnehmen, 
 benennen und loslassen. 

Das macht uns innerlich stark. 
Eine Übung, die dabei hil� , 
sich anschließend wieder auf 
das Hier und Jetzt zu konzen-
trieren: 

Halten Sie für ein paar 
 Augenblicke inne. Welche 
fünf  Dinge können Sie im 
 Moment  sehen? Was  können 
Sie  riechen?  Welche drei 
 Dinge hören?

Auch Bewegung ist gut gegen 
den Krisenmodus. Ordentlich 
ins Schwitzen kommen, den 
Puls in die Höhe treiben, den 
Körper fordern: 

Sport hil�  uns dabei, Stress-
hormone abbauen zu können. 
(ots/ Wort & Bild Verlag – 
 Gesundheitsmeldungen/red)

Foto: amriphoto/E+/GettyImges

Tipps für ein entspanntes Leben � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2786/

Tipp: So bleiben Sie gelassen in der Krise

Senioren, die heute � t und 
mobil sind, machen sich mög-
licherweise kaum Gedanken, 
dass es im höheren Alter auch 
mal anders sein kann. Doch 
mit den Lebensjahren wächst 
die Zahl der P� egebedür� igen. 
Mehr als zwei Millionen P� e-
gebedür� ige in Deutschland 
sind mindestens 80 Jahre alt, 
so das Statistische Bundesamt. 
Diese Menschen können den 
Alltag nur mit fremder Hilfe 
bewältigen. Fast drei Viertel 
von ihnen leben trotzdem zu 
Hause und werden von Ange-
hörigen und ambulanten P� e-
gediensten unterstützt.

Eigene Ressourcen nutzen
Doch professionelle P� e-
geleistungen in Anspruch 
zu  nehmen, geht ins Geld. 

Statt im höheren Lebensalter 
 weniger Leistung in Kauf zu 
nehmen, bietet die Immobi-
lienverrentung Senioren ab 
70 Jahren die Möglichkeit, aus 
eigenen  Ressourcen  Kapital 
zu schlagen. Besitzer eines 
eigenen Hauses oder einer 
Eigentumswohnung können 
die Immobilie an ein darauf 
spezialisiertes Unternehmen 
verkaufen und dort weiterhin 
wohnen bleiben. Dabei sollten 
sie zu ihrer eigenen Sicher-
heit darauf achten, dass das 
 lebenslange Wohnrecht und 
die Zahlung über einen Notar 
im Grundbuch eingetragen 
werden. Außerdem sollte der 
neue Eigentümer die Kunden 
von den Kosten der Instand-
haltung entlasten. (spp-o/red)

Pfl ege im Zuhause: 
Kosten frühzeitig im Blick haben

Eine Beispielrechnung für Immobilienrente � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2063/
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir entsorgen für Sie:
•Wertstoffe
• Bauschutt, Baurestmüll
• Garten-, Holz- und Folienabfälle
• Hausentrümpelungen
• Ankauf von Schrott und Metallen
• CONTAINERDIENST 5- 40 m3

Tel. 0160/5447922 · mail: info@rdrecycling.de
Büro: Bruchsal, Berliner Str. 103 · Lagerplatz: Hambrücken, Falltorstr.
Tel. 0160/5447922 · mail: info@rdrecycling.de 

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Brennholzab sofort
wieder

verfügbar

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.



In unserem Bundesland hat das Baden Traditi-
on. Kein Wunder, schließlich trägt es das ent-
scheidende Verb schon im Namen. Und das 
wussten schon die alten Römer, die hier vor 
rund 2000 Jahren siedelten und die warmen 
Quellen für sich entdeckten. Gehalten hat sich 
das bis heute: Baden-Württemberg ist Bäder-
land Nr. 1 in Deutschland. Und zwar zu jeder 
Jahreszeit. 

Egal, ob im Sommer im Freibad oder am Bag-
gersee oder wie jetzt im Winter ganz klassisch 
im Thermal- oder im Erlebnisbad  – hier ist Ba-
devergnügen garantiert, ganz unabhängig von 
der Witterung. Fitness, Wellness, Gesundheit, 
Action oder wahres Erlebnis: Badeurlaube ste-
hen hierzulande hoch im Kurs und dafür bietet 
die Palette Angebote für die ganze Familie.

In Rulantica, der Indoor-Wasserwelt des Euro-
pa-Parks sowie in zahlreichen Spaß- und Er-
lebnisbädern von Filderstadt bis Weinheim... 
in den Freizeitbädern im Süden ist vor allem 
Action garantiert. Aber auch abschalten lässt 
es sich vielerorts prima. Wir stellen einige  
Freizeitbäder vor.

RUST: RULANTICA
Aus dem Stand auf die unangefochtene Num-
mer 1: Seit seiner Eröffnung 2019 hat das Er-
lebnisbad Rulantica in Rust alle Superlativen 
gesprengt, was Indoor-Wasservergnügen für 

die Familie angeht. Auf einer Fläche von über 
32.000 m² sorgen 30 Rutschen und zahlreiche 
Attraktionen in 13 Themenbereichen für ge-
nerationsübergreifenden Wasserspaß. Außer-
gewöhnliche Angebote, wie beispielsweise 
Unterwasser-VR oder Klettermöglichkeiten, 
zeichnen das gigantisch dimensionierte Erleb-
nisbad ebenso aus wie drei Saunen, Ruheoasen 
im ansonsten doch recht trubeligen Ambiente. 

FREUDENSTADT:  PANORAMA-BAD 
Das Panorama-Bad in Freudenstadt über-
zeugt nicht nur durch seine Vielzahl an Be-
cken, darunter auch spezielle Tauch- sowie 
Springbecken, sondern auch durch seine Er-
lebnisangebote. Mit einer 110 Meter langen 
Black-Hole-Rutsche und einer 68 Meter langen 
Turbo-Rutsche, bei der Geschwindigkeiten von 
bis zu 30 m/Sekunde erreicht werden können, 
steht vor allem Rutschvergnügen nichts im 
Weg. Doch auch Erwachsene kommen im Vi-
talbereiches oder den insgesamt fünf Saunen 
auf ihre Kosten. Darüber hinaus begeistern vier 
Erlebnisgrotten sämtliche Altersgruppen mit 
Sole, Düften, Dampf, Feuer und Eis und machen 
die Besonderheit des Panorama-Bades aus.

SINSHEIM:  THERMEN & BADEWELT
Zu guter Letzt kann in Sinsheim auch  
Entspannung Suchenden geholfen werden. 
Und zwar ebenfalls rekordträchtig. Denn dort 
findet sich die laut Guinness Buch der Rekorde 

größte Sauna der Welt: Auf 166 m² Fläche kann 
hier umringt von Koi-Karpfen und mit Panora-
mablick in den Kraichgau geschwitzt werden. 
Mehr als 400 echte Palmen vermitteln dazu 
echtes Urlaubsgefühl, ein Entspannen in den 
Whirlpools oder Gymnastikkurse werden für 
viele zum angenehmen Erlebnis. Im Sommer 
gibt es die Möglichkeit, mit einem Tretboot 
über den Thermensee zu fahren und acht wei-
tere Themensaunen haben jeweils individu-
elle Programme, die den Besuch lohnenswert  
machen. (asp/jr)

BADESPASS BEI JEDEM WETTER: FREIZEITBÄDER IN BW

FREIZEIT

BaWue-Seite1

Ob Fitness, Wellness, Gesundheit oder  
Action: In diesen Erlebnisbädern in BW findet 
jeder das Richtige. 

Hier gibt es die TOP 10 unserer Redaktion.
 
https://lokalmatador.net/erlebnisbad/

Foto: Thermen & Badewelt Sinsheim

Rekordträchtiger Ausblick: 
Die Koi-Sauna in der Badewelt Sinsheim 
ist die größte Sauna der Welt.

Spannende Wasserthemenwelten gibt es im Rulantica Rust zu entdecken.

Foto: Europa Park
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GOETHE LESSING PARK

Hier wird Wohnen zum Gedicht

PROVISIONSFREI

T. 07251/9324770
hust-immobilien.de

DHHmit Ausbaureserve & Scheune!
Dieses Haus bietet Ihnen vielfältige
Nutzungsmöglichkeiten und befin-
det sich auf einem ca. 561 m² großen
Nutzungsmöglichk
det sich auf einem ca. 561 m² großen 
Grundstück in Heidelsheim. Momentan
verfügt das Haus über 6 Zimmer und

ofca. 138 m² Wohnfläche. Ink. Garage, Hof
fügt

ca. 138 m² Wohnfläche. Ink. Garage, Hof 
mit Abstellmöglichkeiten, Keller und
Garten. B., Bj. 1907, 447,40 kWh, Holz-
Hackschnitzel, Strom, Kl. H. (Obj.-Nr. 25
358) KP: 349.000,- €

Eigennutzung oder Kapitalanlage!
Gepflegte 3-Zimmer-Whg. im 1. OG ei-
nes 3-FH in Friedrichstal. Mit ihrer zeit-
losen Zimmeraufteilung bietet die Whg.
auf ca. 94 qm Wohnfl. Wohnkomfort für
viele Altersklassen. Ob zum Eigennutz
für die junge Familie o. als Kapitalanla-
ge, vieles ist hier möglich. Momentan
vermietet für 890,- € NKM. B., 80 kWh,
Elektro, Kl. C, Bj. 1982. (Obj.-Nr. 24142)

KP: 298.000,- €*

3-FH zentral in Neuthard!
Dieses Haus ist für den Kapitalanleger

foder die Familie mit viel Platzbedarf
bestens geeignet. Das Haus verfügt über
ca. 230 m² Wohnfläche, ca. 90 m² Nutz

geeignet fügt
ca. 230 m² Wohnfläche, ca. 90 m² Nutz

geeignet fügt
-

fläche, ca. 345 m² Grundstücksfläche
und bietet Ihnen gleich 3 abgeschlos-
sene Wohneinheiten. Inkl. 2 Balkone,
Terrasse und Garage. Energieausweis ist
in Aufbereitung. (Obj.-Nr. 4406)

KP: 589.000,- €*

Platz für die ganze Familie!
Großzügiges Reihenendhaus in Bruch-
sal. Dieses Haus bietet auf 3 Wohnebe-
nen ca. 144 m² Wohnfläche. Das Grund-
stück (Erbpacht / Erbbauzins jährlich ca.
662 € / Erwerb möglich) mit eigenem
Garten umfasst ca. 273 m². Hier können

möglich) eigenem
Garten umfasst ca. 273 m². Hier können 

möglich)

Sie die Abende entspannt ausklingen
lassen. Inkl. Balkon, Keller und Garage.
B., 173,80 kWh, Bj. 1979, Gas, Kl. F. (Obj.-
Nr. 30260) KP: 398.000,- €*

NEUBAU in Graben-Neudorf!
In diesem modernen Wohnensemble
ist momentan nur noch eine Whg. ver-
fügbar! Die Wohnung bietet für Alt und
Jung alles was das Herz begehrt. Die
Wohnfl. der verfügbaren 4-Zimmer-
Wohnung, im DG mit Balkon, beträgt
ca. 113 m². B., Bj. 2021, 57,3 kWh, Kl.

g g
ca. 113 m². B., Bj. 2021, 57,3 kWh, Kl. 
B, Blockheizkraftwerk. Fertigstellung
Frühjahr 2023 geplant. (Obj.-Nr. 5933)

KP: 490.500,- €

„Wohnen an der alten Schreinerei“
Dieser Neubau in Weingarten (Baden)
bietet Exklusivität zum Wohlfühlen. 16
energieeffiziente, nachhaltige ETW´s
mit 2 - 6 Zimmern, hohen Räumen und
ca. 61 - 309 m² Wohnfläche. Davon 3
Penthouse-Wohnungen der Extraklasse
mit Balkon, Dachterrasse und Dachgar-
ten. Bj. 22, B., 21 kWh, Kl. A+, Luft/
Wasser-Wärmepumpe. (Obj.-Nr. 14274)

KP: 395.000,- € bis 1,85 Mio. €

Wohnung in Blankenloch!
3-Zimmer-Wohnung in Stutensee /
Blankenloch mit Loggia, eigenem PKW-
Stellplatz und Kellerraum. Im Dach-
geschoss eines 3-Familienhauses aus
dem Jahr 1980 befindet sich diese gut
geschnittene und helle Eigentumswoh-
nung. Sie verfügt über eine Wohnfläche
von ca. 76 m². V., 133 kWh, Öl, Kl. E, Bj.
nung fügt
von ca. 76 m². V., 133 kWh, Öl, Kl. E, Bj. 

fügt

1980. (Obj.-Nr. 25537)
KP: 269.000,- €

Schön wohnen in Blankenloch!
Moderne 4,5-Zimmer-Eigentumswoh-
nung in Stutensee / Blankenloch mit
Terrasse, eigener Garage und PKW-Stell-
platz. Im Obergeschoss eines 3-Famili-
enhauses aus dem Jahr 1980 befindet
sich diese gut geschnittene und helle
Eigentumswohnung. Sie verfügt über
eine Wohnfläche von ca. 118 m². V., 133

igen ohnung fügt
eine Wohnfläche von ca. 118 m². V., 133 

fügt

kWh, Öl, Kl. E, Bj. 1980. (Obj.-Nr. 25129)
KP: 455.000,- €

BEIDEWOHNUNGEN IN EINEM HAUS!
Kapitalanlage oder Eigennutzung!

auf2-Familienhaus mit Doppelgarage auf
einem großen Grundstück in Bruchsal-
Helmsheim. Diese Immobilie wurde
1965 auf einem 700 m² großen Grund-
stück erbaut. Das Haus ist voll unterkel-
lert und verfügt über eine Wohnfläche
von ca. 142 m² sowie eine Nutzfläche

fügt
von ca. 142 m² sowie eine Nutzfläche 

fügt

von ca. 71 m². Bj. 1965, B., 248,30 kWh,
Gas, Kl. G. (Obj.-Nr. 15543)

KP: 589.000,- €

BeiKaufabschlussistdieCourtage,abhängigvom
Objekt,in

Höhevon
2,38%

oder3,57%
inkl.M

w
St.desKaufpreisesfällig.

Exklusiver Immobilienpartner der

Moderner Neubau in Kirrlach
Attraktive Eigentumswohnungen passend für junge Paare, Best-Ager, Senioren, Singles, Familien und Studenten

• 36 Wohneinheiten in 4 Mehrfamilienhäusern
• Wohnflächen von 35 bis 117 m²
• teilweise Balkon oder Terrasse
• Aufzug, Tiefgarage und freie Stellplätze
• Regionaler & kompetenter Bauträger
KP: ab 145.000 € - 518.000 €
Obj.-Nr. 23791 l Bj. 2023 l 57,30 kWh l Bedarfsausweis l Blockheizkraftwerk l Kl. B ZU DEN INFOS BESICHTIGEN

PROVISIONSFREI
PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI
PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI

Historisches Anwesen!
aufDieses historische Anwesen wurde auf

einem 1.041 m² großen, idyllischen
Grundstück in Kraichtal / Neuenbürg
ungefähr im Jahr 1912 (Denkmalschutz)
erbaut und im Jahr 1993 umfassend
modernisiert. Die Wohnfl. beträgt ca.
140 m². Der schöne Garten lädt zum Ver

ägt
140 m². Der schöne Garten lädt zum Ver-
weilen ein. Energieausweis wird nicht
benötigt. (Obj.-Nr. 24572)

KP: 432.000,- €

PROVISIONSFREI


